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Königstein & Glashütten

06174 24 96 96

TAG & NACHT

Ihr Versicherungsmakler
in Königstein

Tel.: 06174 / 20161-0 · Fax: 06174 / 20161-29
AFK Versicherungsmakler GmbH

Frankfurter Str. 20 · 61462 Königstein

RE/MAX Immobilien-Zentrale
m

Wir wissen Ihre Immobilie z u sc hä tz en.
5

S etz en auc h S ie auf d ie weltweite N ummer 1 !

RE/MAX Immobilien-Zentrale, Kirchstr. 9, 61462 Königstein 
Tel.: 0 61 74/99 87-920 www.remax.de/koenigstein
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RE/MAX Immobilien-Zentrale 

50 Jahre RE/MAX!
Ihre Immobilie  

in guten Händen

RE/MAX Immobilien-Zentrale 
Kirchstraße 9 · 61462 Königstein

Tel.: 0 61 74/99 87-920 
www.remax.de/koenigstein

INTENSIVKURSE
Komplette Theorie (Klasse B) in nur 7 Werktagen!

INTENSIVKURSE
in den Ferien

NÄCHSTE TERMINE IM JULI
Sa, 22.07.2023 – Sa, 29.07.2023 
in Königstein und Bad Homburg

Sa, 29.07.2023 – Sa, 05.08.2023 
in Oberursel und Friedrichsdorf

fahrschule-hochtaunus.de

JETZT ONLINE
ANMELDEN

SUMMER 
SALE

nur bis 31.08.2023

1 GLAS 
GESCHENKT

Gültig bis 31.08.2023 beim Kauf von Meisterglas® Brillengläsern/Sonnen-
gläsern. Beim Kauf eines Glaspaares der Marke Meisterglas® erhalten Sie 
eines der Gläser kostenlos. So sparen Sie 50% auf den Glaspreis. Nur für 
Neuaufträge. Kann nicht mit anderen Aktionen/Komplettbrillenangebo-

ten/Gutscheinen kombiniert werden. Keine Barauszahlung möglich.  
Optik Hallmann Große Str. 27, 24937 Flensburg

25 JAHRE • SEHEN • HÖREN • LEBEN

Sulzbach, im Main-Taunus-Zentrum 
Königstein/Taunus, Frankfurter Str. 1
 0800/412 6000 • optik-hallmann.de

1 GLAS

Uns können Sie auch 

im Internet lesen.

www.taunus-nachrichten.de

Lavendelfest am Le Cannet-Platz:  
Lisa III. ist neue Lavendelkönigin

an. Mehr als einhundert Portionen wurden 
ausgegeben, woran die Beliebtheit des Fes-
tes ebenfalls deutlich zu erkennen war. Mit 
einem kalten Getränk oder einem schönen 
Glas Wein saßen die Gäste im Schatten der 
großen Bäume, Freunde und Familien trafen 
sich und alle gemeinsam erwarteten mit 
Spannung die Inthronisation der neuen La 
vendelkönigin Lisa III.
Mit dem bürgerlichem Namen Lisa Becker 
wurde Lisa III. vor 15 Jahren in Königstein 
geboren. Sie besucht aktuell die 8. Klasse der 
Sankt Angela-Schule, lebt mit ihrer Familie 
in Glashütten und ist der Stadt Königstein 
und dem Vereinsleben sehr verbunden. Mit 
großer Freude sieht sie ihren öffentlichen 
Terminen im kommenden Jahr entgegen, 
denn ganz fremd sind ihr die Aufgaben der 
Lavendelkönigin nicht - auch ihre Schwester 
Anna hatte dieses schöne Amt im Jahr 2018 
inne. „Ich finde es wichtig, dass Traditionen 
gepflegt werden und erhalten bleiben“, ant-
wortet Lisa Becker auf die Frage, was das 
Amt der Lavendelkönigin so besonders für 
sie mache. Sie freut sich außerdem auf den 
persönlichen Austausch mit den Menschen, 

die vielen neuen Erfahrungen und natürlich 
auf zahlreiche spannende Termine. 
So freute sich auch Wolfgang Riedel in seiner 
kurzen Begrüßungsansprache über das tolle 
Wetter und die zahlreichen Gäste. Dankes-
worte gab es für die Vertreter zahlreicher 
Vereine, die Vertreterinnen und Vertreter 
der politischen Parteien, die Festungsgarde, 
unzählige Helferlein und natürlich für das 
Burgfräulein Angelika I., das sich den Be-
such zur Inthronisation der Lavendelkönigin 
nicht nehmen ließ.  Bürgermeister Leonhard 
Helm würdigte das Engagement der neuen 
Lavendelkönigin und freute sich, dass sie 
es sich nicht hatte nehmen lassen, die Ehre 
der Familie weiterzutragen. Er wünschte ihr 
außerdem viel Freude bei ihren Aufgaben 
und natürlich zahlreiche schöne Termine, 
Feste und nette Begegnungen. 

Gert Pfaff, seit vielen Jahren dem Laven-
delfest verbunden, weiß die Beständigkeit 
dieses kleinen, aber feinen Stadtfestes eben-
falls zu schätzen. Die Dauer von „nur“ drei 
Stunden, der verhältnismäßig kleine Rahmen 
und die tolle Stimmung machen für ihn den 
Charme dieses Festes aus. Genauso sahen es 
auch viele der Gäste, die sich im Schatten 
der großen Bäume sichtlich wohl fühlten, die 
hervorragende Stimmung genossen und sich 
über ein gelungenes Mittagessen im Kreise 
von Freunden und Bekannten freuten. 

Königstein (gs) – „Wir haben das Wetter 
und die Hitze aus Le Cannet gleich mitge-
bracht“ – mit diesen Worten begrüßte Wolf-
gang Riedel, Vorsitzender des Förderkreises 
der Städtepartnerschaft e.V., die zahlreichen 
Vereinsmitglieder und Gäste auf den Bänken 
rund um den Lavendelbrunnen am „Le Can-
net-Platz“ und schlug damit gleich zu Beginn 
den Bogen zu den traumhaft schönen Jubi-
läumsfeierlichkeiten vor zwei Wochen in der 
französischen Partnerstadt Le Cannet. 
Am vergangenen Sonntag trafen sich die 
Liebhaberinnen und Liebhaber der franzö-
sischen Lebensart in der Limburger Straße, 
um gemeinsam das traditionelle Laven-
delfest des Fördervereins zu feiern, das seit 
vielen Jahren am Lavendelbrunnen beheima-
tet ist. Bei strahlendem Sonnenschein und 
stolzen 33 Grad hatten die Verantwortlichen 
für ausreichend Schatten gesorgt, so dass 
einem schönen Fest im Schatten der großen 
Bäume nichts mehr im Wege stand. Auch in 
diesem Jahr hatte die Party Company für das 
leibliche Wohl gesorgt und bot – auch das 
ist Tradition – provenzalischen Lammbraten 
mit Ratatouille und Rosmarinkartoffeln 

Bei traumhaftem Sommerwetter wurde Lisa Becker (rechts) am Sonntag zur 24. Lavendelkönigin gekrönt.Mit ihr freuten sich ihre Vorgängerin 
Ariane I.(Mitte) und das Königsteiner Burgfräulein Angelika I. (links) Foto:  Scholl

Sommerliche Stimmung herrschte beim traditionellen Lavendelfest am Le Cannet-Platz. Der 
neuen Lavendelkönigin Lisa III. gratulierten: Norbert Altenkamp, Alexander Hees, Wolfgang 
Riedel, Stefan Seidel und Bürgermeister Leonhard Helm (Herren von links). Auch Burg-
fräulein Angelika I. und die vormalige Amtsinhaberin Ariane I. beglückwünschten Lisa III. 

Bei hochsommerlichen Temperaturen war 
ein Plätzchen im Schatten der Bäume Gold 
wert.
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Innenstadtgestaltung –  
Bürgerbeteiligung bei der Werkstatt im HdB
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Fotos: Stadt Königstein
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Dringend Wasser sparen

-

Erster Stadtrat und Dezernent für Wasser-
versorgung Jörg Pöschl eindringlich: „Der 
Trinkwassernotstand steht kurz bevor. Vor 

Trinkwasser trägt dazu bei. Das Verhalten 
in Königstein muss sich dringend ändern. 
Jetzt ist Sparen angesagt.“
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in den Sommerferien
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Planung · Beratung · Ausführung  
Erweiterung bestehender Anlagen
Altbausanierung · Stark- und Schwachstrom
Reparaturen · Neuanlagen · Garten beleuchtung

Hardtgrundweg 1 · 61462 Königstein 3
Tel. 06173/7463 · Fax 06198/7424

Tel.: 0 61 74 - 222 87
www.laska-baeder.de

alles aus einer 
(Meister-)Hand

Kundenorientierung, 
engagierte Mitarbeiter, 

Qualität, Sauberkeit 
und Umweltbewusstsein 
sind die Pfeiler unseres 

Unternehmens.

GmbH

AS
KA

Querstraße 4
61462 Königstein
�   0 6174 / 2 22 87
�   0 6174 / 59 63
Fax 0 6174 / 2 47 89
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Querstraße 4
61462 Königstein
Tel. 06174/22287

Bäder · Heizung · Solar

Ihr persönlicher PC-Helfer
Sie besitzen einen Computer, und er macht nicht, was er soll?  

  
 

PC Bob.de 
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Druckhaus Taunus GmbH · Theresenstraße 2 · 61462 Königstein · Tel.: 06174 9385-0 · E-Mail: info@druckhaus-taunus.de

Wir übernehmen 
die Produktion 

Ihrer Drucksachen 
und Werbemittel

Sommer – Sonne – Sonnenschein & SOMMERRABATT
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Professionelle
Abwicklung

Kein lästiger
Papierkram

Spart Ihnen
Zeit & Mühe

Mehr
Sicherheit

������������������ �����������������
�

www.taunus-nachrichten.de

jetzt weltweit lokal 

Summerfeeling  
bei der Feuerwehr in Falkenstein

Falkenstein (gs) – Wenn sich jemand mit Hit-
ze auskennt, dann ganz sicher die Mitglieder 
der Freiwilligen Feuerwehr in Falkenstein, 
weshalb am Morgen des Sommerfestes auch 
kurzerhand beschlossen wurde, ein bisschen 
Strandflair auf den Berg zu bringen.
Am vergangenen Sonntag lud die Falkenstei-
ner Wehr zum „Tag der offenen Tür“ ein, was 
allerdings einer Einladung zum Falkensteiner 
Sommerfest gleichkam. Nach drei Jahren 
Zwangspause konnte auf dem Gelände der 
Feuerwehr endlich wieder gefeiert werden 
und die Falkensteiner nahmen die Einladung 
gerne an. Los ging es bereits um 11 Uhr mit 
dem traditionellen Frühschoppen, um an-
schließend nahtlos zum Mittagstisch über-
zugehen. Neben traditioneller Bratwurst mit 
Pommes hatten sich die Kameradinnen und 
Kameraden etwas Neues überlegt und damit 
goldrichtig gelegen: Gyros mit Tzaziki waren 
der Renner, passte das Gericht doch zu der 
Gluthitze, die man sonst nur aus dem Urlaub 
im Süden Europas kennt. 

Die Kinder hatten ihren Spaß in den aufge-
stellten Wasserbecken, die – ergänzt um ei-
nige Liegestühle und „bewohnt“ von Mini-
Quietscheentchen – dem Hof der Feuerwehr 
ein gewisses „Beachclub-Feeling“ verliehen. 
Daneben durfte aber auch die Möglichkeit 
nicht fehlen, sich ausgiebig über die Arbeit 
der Feuerwehr zu informieren und natürlich 
einen Blick in die Einsatzfahrzeuge werfen zu 
dürfen. Feuerwehrfeste sind immer auch ein 
Ort der Geselligkeit – so trafen sich auch am 
Sonntag Freunde, Bekannte und Familien auf 
den Bänken in der schattigen Halle des Feuer-
wehrhauses, um zusammenzusitzen, gemein-

sam zu essen und zu trinken und sich über die 
Neuigkeiten im höchstgelegenen Ortsteil von 
Königstein auszutauschen. 

Feuerwehr dankt der Bevölkerung
Einen besonderen Dank richteten Wehrführer 
Ulrich Hofmann und Ralf Schneider (Vor-
sitzender Freiwillige Feuerwehr Falkenstein 
e.V.) an die Bevölkerung von Königstein und 
alle Ortsteile. Nach dem großen Waldbrand 
am Altkönig habe es eine bisher beispiellose 
Hilfsbereitschaft in der Bevölkerung gege-
ben, so Hofmann. Zahlreiche Bürgerinnen 
und Bürgern hatten Sach- und Geldspenden 
zur Verfügung gestellt, um die Feuerwehr-
frauen und -männer in ihrer Arbeit zu unter-
stützen. Ob Getränke, belegte Brötchen oder 
Kuchen – die Menschen wollten helfen und 
die Wehren in ihrer Arbeit – nach Möglich-
keit – unterstützen. Eine Anteilnahme, so 
Schneider, die man in dieser Form noch nicht 
erlebt habe. Ein Grund dafür sei sicher die 
Tatsache, dass es in den letzten Jahren ver-
mehrt zu Waldbränden kam, aber auch die 
Tatsache, dass die Rauchsäulen beim Brand 
am Altkönig auch in Falkenstein gut sichtbar 
waren und das Waldbrandproblem den Bür-
gern „ziemlich nahekam“. Sogar die Kinder 
der Grundschule bedankten sich bei den Mit-
gliedern der Wehr mit einer Karte und einem 
liebevoll gerahmten „Danke“-Foto. Auch 
die Tatsache, dass die Feuerwehrfrauen und 
-männer ihre nicht ganz ungefährliche Tä-
tigkeit ehrenamtlich ausüben, rücke mehr in 
den Fokus, so Ralf Schneider. Vielleicht aus 
diesem Grund konnte sich die Feuerwehr 
über zahlreiche neue Fördermitglieder freu-
en. Darüber hinaus haben sich auch zwei 
neue Mitglieder gemeldet, die gerne in den 
aktiven Dienst eintreten möchten. „Auch den 
tagelangen Sirenenlärm haben die Bewohner 
Falkenstein klaglos hingenommen“, so Ulrich 
Hofmann – eine Selbstverständlichkeit sei das 
ganz sicher nicht, weswegen den Bürgerinnen 
und Bürgern auch dafür Dank gebühre. Be-
sonders bedanken möchte sich Ralf Schneider 
bei Edeka Nolte, die bei Bekanntwerden des 
Großbrandes am Altkönig umgehend reagier-
ten und Getränke wie auch Verpflegung für 
400 Einsatzkräfte unentgeltlich zur Verfü-
gung stellten.  

Abkühlung gab es am Sonntag bei der Freiwilligen Feuerwehr Falkenstein  Fotos: Scholl

FDP: Klimaschutzbürokratie belastet 
den Haushalt 2024 mit 1,4 Mio. Euro

Königstein (kw) – „Mit immer neuen Klima-
schutzprojekten überschüttet der Klimama-
nager die Verwaltung der Stadt Königstein. 
Seine jetzt geplanten Wünsche belasten den 
Haushalt der Stadt massiv. Außerdem möchte 
er zwei Mitarbeiter einstellen, die den Haus-
halt 2024 insgesamt defizitär machen und die 
Bürgerinnen und Bürger durch die dadurch 
notwendige Erhöhung der Grundsteuer zum 
1.1.2025 nachhaltig belasten werden“, weist 
Ascan Iredi, Fraktionsvorsitzender der FDP 
Königstein, auf die aktuelle Diskussionsla-
ge hin. Aus diesem Grund hat die FDP jetzt 
Anträge in die Verhandlungen zum Haushalt 
2024 eingebracht, die der Kostenexplosion ei-
nen Riegel vorschieben sollen.
Ascan Iredi weiter: „Wir lehnen ein weiteres 
Aufblähen der Verwaltung mit zwei weite-
ren Festangestellten ab.“ Gemäß Antrag der 
FDP sollen den Stadtverordneten zukünftig 

sinnvolle Einzelprojekte des Klimamana-
gers vorgestellt werden, die dann über einen 
Nachtragshaushalt genehmigt werden kön-
nen. „Was aber auf keinen Fall geht, ist eine 
Kostenexplosion zu einem Zeitpunkt, wo die 
Steuerschätzung für 2024 deutlich rückläufig 
ist, sich das Land in einer Rezession befindet 
und die Bürgerinnen und Bürger durch Infla-
tion und die hohen Energiekosten schon über 
die Maßen belastet werden.“
Klimaschutz ist ein notwendiger und wirt-
schaftlich sinnvoller Beitrag zur nachhaltigen 
Gestaltung der gemeinsamen Zukunft.
„Hierzu müssen nur längst beschlossene In-
vestitionen in beispielsweise Photovoltaik-
Anlagen umgesetzt werden. 
Wir wollen endlich praktische Maßnahmen 
sehen, anstatt über Klimaschutzbürokratie 
fast 1,4 Mio. Euro aus dem Rathausfenster zu 
werfen“, fordert Ascan Iredi.

  

707070 Jahre Jahre Jahre70 Jahre707070 Jahre70 Jahre70 Jahre707070 Jahre70
Königsteiner Burgfest Königsteiner Burgfest Königsteiner Burgfest 

14. – 16. Juli 2023

Burgfräulein
Angelika 1.
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Nachtdienst - Sonntagsdienst - Feiertagsdienst

		  Hornauer Apotheke
		  Kelkheim, Hornauer Straße 85
   		  Tel. 06195 / 61065
		  Easy Apotheke	
		  Kriftel, Kapellenstraße 48 A
		  Tel. 06192 2/ 06710
		  Grüne Apotheke	
		  Kelkheim, Am Marktplatz 5
		  Tel. 06195 / 673760
		  Löwen Apotheke
		  Kelkheim, Kelkheimer Str. 10
		  Tel. 06195 / 61586
		  Dreilinden-Apotheke
		  Bad Soden, Hauptstraße 19
		  Tel. 06196 / 22937		 	
		  Thermen-Apotheke
		  Bad Soden, Am Bahnhof 7
		  Tel. 06196 / 22986
		  Alte Apotheke
		  Königstein, Limburger Straße 1 A
		  Tel. 06174 / 21264

Do., 13.07.	

Fr., 14.07.	

Sa., 15.07.	

So., 16.07.	

Mo., 17.07.	

Di., 18.07.

Mi., 19.07.	

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
für Königstein, Kronberg, Bad Soden,  

Eschborn und Glashütten
www.bereitschaftsdienst-hessen.de

Kasse u. Privat
Tel.: 116 117

Mo., Di. + Do. 19.00 – 00.00 Uhr; 
Mi. + Fr.: 14.00 – 00.00 Uhr

Sa., So. + feiertags: 08.00 – 00.00 Uhr
65812 Bad Soden (Krankenhaus), 

Kronberger Straße 36      
Augenärzte: Auskunft durch die zentrale Leitstelle 

d. Hochtaunuskreises, Tel. 06172 / 19222.
Zahnärztlicher Notfallvertretungsdienst: 01805 / 60 70 11
Caritas Pflege und Betreuung · Tel. 06172 59760-170
– 	Ambulante Pflege
– 	Hauswirtschaftliche Betreuungsleistungen
– 	Mobile Dienste – Fahr- und Begleitdienste für
	 Menschen mit Pflegebedarf – Atempause –
	 Angebote zur Alltags- und Demenzbegleitung
Polizei-Notruf: � Tel. 110
Feuerwehr und Unfall-Rettungsdienst: �Tel. 112
Krankentransporte: � Tel. 06172 / 19222
Hospiz Arche Noah: � 06082 / 92 48 0 (stationär) 
� + ambulanter Hospizdienst: 0160 / 2444770
Seelsorger:� Diakon Herbert Gerlowski
Tierärztlicher Notdienst: 
Drs. Susanne und Peter Haug (15.7.)
61462 Königstein� Tel. 06174 / 961481
Dr. Ariane Volpert (16.7.)
65812 Bad Soden� Tel. 06196 / 25293

Kur- und Stadtinformation (KuSI)
mit Fundbüro und Kartenvorverkauf

NEU: KuSI-Öffnungszeiten ab 17. Juli 2023 !
Montag, Dienstag & Donnerstag 9.00 bis 15.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Freitag 9.00 bis 18.00 Uhr
Samstag 10.00 bis 15.00 Uhr
Sonn- und Feiertage geschlossen

Anschrift und Kontakt
Hauptstraße 13 a, 61462 Königstein im Taunus
Telefon: (0 61 74) 202 251
E-Mail: info@koenigstein.de www.koenigstein.de

 
 
 
Tipps und Infos aus der  
Kur- und Stadtinformation  
 
Do 13.7. bis einschl. Mo 17.7. | Burgruine Königstein, Burgweg 
Burgruine Königstein für den Besucherverkehr geschlossen 
Aufgrund von Vorbereitungen und Aufbauten sowie auch den Abbauten und 
Nachbereitungen zum Burgfest ist die Burgruine geschlossen. 
 
Fr 14.7. | 8.00  14.00 Uhr | Kapuzinerplatz Stadtmitte 
Königsteiner Wochenmarkt 
Großes Angebot an frischen regionalen Produkten. Weitere Infos auch zu den 
Anbietern unter: www.wochenmarkt-koenigstein.de. 
 
Fr 14.7. | 16.00 Uhr | Treffpunkt: Kur- und Stadtinformation  
Kurz & knackig: Eine kleine Heilklima-Wanderung 
Eine gute Gelegenheit, um das reizvolle des Heilklima-Wanderns kennenzulernen 
oder um einfach sportlich ins Wochenende zu starten. Teilnahme kostenlos, An-
meldung erbeten: (0 61 74) 202 251. 
 

70. Königsteiner Burgfest 2023 
Freitag, 14. Juli 2023 
18.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst | 19.00 Uhr Öffnung der Burg  
20.00 Uhr Burg Party auf der Festwiese | 22.30 Uhr Großes Feuerwerk 
2.00 Uhr Ausklang | 3.00 Uhr Sperrstunde. 
 

Samstag, 15. Juli 2023 
16.00 Uhr Empfang & Schlüsselübergabe des Bürgermeisters an das Burgfräu-
lein (vorab Besuch des Burgfräuleins im St. Josef-Krankenhaus)  
17.30 Uhr Öffnung der Burg | 17.30 Uhr Empfang des Burgvereins  
20.00 Uhr Livemusik mit CNO LIVE, anschließend Musik mit DJ 
2.00 Uhr Ausklang | 3.00 Uhr Sperrstunde. 
 

Sonntag, 16. Juli 2023 
13.30 Uhr Großer Festzug vom Tal zur Burg | 15.00 Uhr Öffnung der Burg 
15.30 bis 18.00 Uhr Buntes Kinderprogramm | 17.00 Uhr Livemusik mit 
BACKTRIP | 21.00 Uhr Livemusik mit Revolte Tanzbein, anschl. Musik mit DJ | 
1.00 Uhr Ausklang | 2.00 Uhr Sperrstunde.  
 
Sa 15.7. | 11.00  13.00 Uhr | Schulhof St. Angela Schule, Gerichtstraße 19 
Mädchen-Flohmarkt der SAS 
Die Schülerinnen der SAS verkaufen gut erhaltene Kleidung, Schmuck, Bücher, 
Spiele, und vieles mehr verkauft. Kommt vorbei!  
 
Sa 15.7. | 20.00 Uhr | Kath. Kirche St. Marien, Kirchstraße  
Sommer-Konzert 
Gespielt werden Werke von Bach, Mozart, Mendelssohn, Fauré, Elgar. Der 
ist frei  um Spenden wird gebeten. 

Kur- und Stadtinformation (KuSI)
mit Fundbüro und Kartenvorverkauf

NEU: KuSI-Öffnungszeiten ab 17. Juli 2023 !
Montag, Dienstag & Donnerstag 9.00 bis 15.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Freitag 9.00 bis 18.00 Uhr
Samstag 10.00 bis 15.00 Uhr
Sonn- und Feiertage geschlossen

Anschrift und Kontakt
Hauptstraße 13 a, 61462 Königstein im Taunus
Telefon: (0 61 74) 202 251
E-Mail: info@koenigstein.de www.koenigstein.de

Di 18.7. | LEIDER SCHON AUSGEBUCHT
Seniorenfahrt der Kernstadt Königstein im Taunus

Di 18.7. | 16.00 Uhr | Stadtbibliothek, Wiesbadener Straße 6
Bilderbuchkino in der Stadtbibliothek
Alle Kinder ab 4 Jahren sind herzlich eingeladen. Der Eintritt ist frei.

Di 18.7. | 19.00 Uhr | Stadtbibliothek, Wiesbadener Straße 6
Digital lesen. Was sonst?
Professor Gold (Uni Frankfurt) gibt Empfehlungen für den Umgang mit digitalen 
Texten für das Vorschul-, Schul- & Erwachsenenalter. Anmeldung:
(0 61 74) 93 23 70 oder per E-Mail an stadtbibliothek@koenigstein.de.

Mi 19.7. | 9.46 Uhr | Abfahrt: Bushaltestelle Stadtmitte, Bus 261
Mittwochswanderung mit dem Taunusklub Königstein
Wanderung im Stadtwald Frankfurt, Babenhäuser Landstraße Goetheturm (1,3 
km) Kesselbruchweiher Mörderbrunnen Schillerruhe 
Pinkelbaum
Wanderleitung: Wolfgang Gruner, (0 69) 78 80 28 48.

Mi 19.7. | 15.00 18.00 Uhr | Kurpark Königstein, Hauptstraße
Kinder im Park
Herzliche Einladung der Kulturgesellschaft Königstein e.V: zum großen Abenteuer 
für kleine Leute. Einfach vorbeikommen und mitmachen.

Mi 19.7. | 18.30 | Treffpunkt: Kur- und Stadtinformation, Hauptstraße 13
Eine kleine Stadtführung
Einstündiger Spaziergang durch Königsteins Stadtmitte mit Geschichte(n) aus 
rund 800 Jahren Stadtgeschichte. Teilnahme kostenlos, Teilnehmerzahl begrenzt. 
Anmeldung erbeten: (0 61 74) 202 251.

Freibad im Woogtal
Montag bis Freitag: 7.00 bis 20.00 Uhr | Wochenende: 8.00 bis 20.00 Uhr.

Kurbad Königstein
Mo: 16.00 bis 22.00 Uhr | Di bis So: 9.00* bis 22.00 Uhr (*Sauna ab 10.00 Uhr)

Burgruinen Falkenstein
Täglich: 10.00 bis 19.00 Uhr

Kartenvorverkauf für folgende Veranstaltungen:
14. bis 16. Juli 2023 Königsteiner Burgfest 2023
20. Juli 2023 Jugendchor & JSO Hochtaunus im HdB
12. August 2023 Rock auf der Burg
16. September 2023 Klaus Lage & Bo Heart - ZU ZWEIT. LIVE.

 
 
 
Tipps und Infos aus der  
Kur- und Stadtinformation  
 
Do 13.7. bis einschl. Mo 17.7. | Burgruine Königstein, Burgweg 
Burgruine Königstein für den Besucherverkehr geschlossen 
Aufgrund von Vorbereitungen und Aufbauten sowie auch den Abbauten und 
Nachbereitungen zum Burgfest ist die Burgruine geschlossen. 
 
Fr 14.7. | 8.00  14.00 Uhr | Kapuzinerplatz Stadtmitte 
Königsteiner Wochenmarkt 
Großes Angebot an frischen regionalen Produkten. Weitere Infos auch zu den 
Anbietern unter: www.wochenmarkt-koenigstein.de. 
 
Fr 14.7. | 16.00 Uhr | Treffpunkt: Kur- und Stadtinformation  
Kurz & knackig: Eine kleine Heilklima-Wanderung 
Eine gute Gelegenheit, um das reizvolle des Heilklima-Wanderns kennenzulernen 
oder um einfach sportlich ins Wochenende zu starten. Teilnahme kostenlos, An-
meldung erbeten: (0 61 74) 202 251. 
 

70. Königsteiner Burgfest 2023 
Freitag, 14. Juli 2023 
18.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst | 19.00 Uhr Öffnung der Burg  
20.00 Uhr Burg Party auf der Festwiese | 22.30 Uhr Großes Feuerwerk 
2.00 Uhr Ausklang | 3.00 Uhr Sperrstunde. 
 

Samstag, 15. Juli 2023 
16.00 Uhr Empfang & Schlüsselübergabe des Bürgermeisters an das Burgfräu-
lein (vorab Besuch des Burgfräuleins im St. Josef-Krankenhaus)  
17.30 Uhr Öffnung der Burg | 17.30 Uhr Empfang des Burgvereins  
20.00 Uhr Livemusik mit CNO LIVE, anschließend Musik mit DJ 
2.00 Uhr Ausklang | 3.00 Uhr Sperrstunde. 
 

Sonntag, 16. Juli 2023 
13.30 Uhr Großer Festzug vom Tal zur Burg | 15.00 Uhr Öffnung der Burg 
15.30 bis 18.00 Uhr Buntes Kinderprogramm | 17.00 Uhr Livemusik mit 
BACKTRIP | 21.00 Uhr Livemusik mit Revolte Tanzbein, anschl. Musik mit DJ | 
1.00 Uhr Ausklang | 2.00 Uhr Sperrstunde.  
 
Sa 15.7. | 11.00  13.00 Uhr | Schulhof St. Angela Schule, Gerichtstraße 19 
Mädchen-Flohmarkt der SAS 
Die Schülerinnen der SAS verkaufen gut erhaltene Kleidung, Schmuck, Bücher, 
Spiele, und vieles mehr verkauft. Kommt vorbei!  
 
Sa 15.7. | 20.00 Uhr | Kath. Kirche St. Marien, Kirchstraße  
Sommer-Konzert 
Gespielt werden Werke von Bach, Mozart, Mendelssohn, Fauré, Elgar. Der Eintritt 
ist frei  um Spenden wird gebeten. 

Ausstellung „The Forgiveness Project“  
in der Kollegskirche eröffnet

Königstein (gs) – Am Montag wurde die 
Ausstellung „The Forgiveness Project“ an der 
Bischof-Neumann-Schule in Anwesenheit 
von Judith Kohler (Institut für Restorative 
Praktiken, Berlin) und Lisa Geidt (Chaja Stif-
tung) eröffnet. 

Das Projekt erzählt im Rahmen einer Ausstel-
lung 21 persönliche Geschichten von Einzel-
personen und Gemeinschaften, die ihr Leben 
nach Gewalt, Tragödie und Ungerechtigkeit 
wieder aufgebaut haben. „Vergebung polari-
siert“ war bereits in der Projektbeschreibung 
zu lesen – für den einen ist sie inspirierend, 
andere stößt sie vor den Kopf. Was auf der 
einen Seite ein Gegenentwurf zum Begriff  
„Rache“ sein kann, ist vielleicht für andere 
Betroffene lediglich eine Antwort der Schwä-
che, die Fehlverhalten entschuldigt und dul-
det. 
Die Ausstellung beruht auf einer Idee der bri-
tischen Journalistin Marina Cantacuzino in 

Zusammenarbeit mit dem Fotografen Brian 
Moody, die zahlreiche Berichte aus aller Welt 
gesammelt haben. Die Geschichten, die das 
„Forgiveness Project“ gesammelt hat, wirken 
als Gegenentwurf von Erzählungen von Hass 
und Entmenschlichung. Im Mittelpunkt des 
Projektes steht das Verständnis, dass Erzäh-
lungen die Kraft haben, Leben zu verändern 
und dabei ein Klima der Toleranz, Resilienz, 
Hoffnung und Empathie aufzubauen. Die Ge-
schichten zeigen, dass Vergebung in erster Li-
nie eine sehr persönliche Reise ist, die keine 
festen Regeln und Fristen kennt. 
Dass die Ausstellung eher „zufällig“ ihren 
weg in die Kollegskirche gefunden hat, davon 
berichtete Schulleiter Jens Henninger in sei-
ner kurzen Eingangsrede. Das wichtige The-
ma gehöre auch an die Schule, so Henninger, 
wo sich die Menschen begegnen und eine 
sinnvolle und nachhaltige Konfliktbewälti-
gung wünschenswert sei. Lisa Geidt (Chaja 
Stiftung) sieht in der Ausstellung ebenfalls 
eine gute Möglichkeit, sich mit dem Thema 
Konfliktbewältigung auseinanderzusetzen. 
Vergebung, so merkte sie in ihrer Anspra-
che an, sei kein generelles Konzept, sondern 
bedeute für jeden etwas anderes. Sie könne 
jedoch den Weg weisen – weg von der Ver-
gangenheit und hin zu einer neuen Gestaltung 
der Zukunft. Auch Judith Kohler (Institut 
für Restorative Praktiken) war bei der Aus-
stellungseröffnung persönlich zugegen und 
erläuterte kurz die Entstehungsgeschichte 
der Ausstellung und des begleitenden Buches 
(in englischer Sprache). Die Ausstellung, so 
führte sie aus, sei bereits in mehreren Län-
dern erfolgreich gezeigt worden und habe 
den Anspruch, Wege aufzuzeigen, Hass und 
Entmenschlichung entgegenzutreten, aus der 
Gewaltspirale auszutreten und neue Wege zur 

Konfliktbewältigung zu zeigen.
Die 21 Geschichten der deutschen Ausstel-
lung werden alle in der Kollegskirche gezeigt 
und eröffnen sehr persönliche Einblicke in 
die Seelen derjenigen Menschen, deren Ge-
schichten erzählt werden. 
Die Themen sind vielfältig: Ob medizini-
scher Kunstfehler, Schwerverbrechen oder 
die Auseinandersetzung mit der Todesstrafe 
– die Schicksale ziehen den Gast und Leser 
in ihren Bann und lösen des Öfteren einen 
„Whow“-Effekt aus angesichts der Tatsache, 
welche Erkenntnis den Erzähler zu seiner – 
sehr persönlichen – Form der Vergebung ge-
führt hat.
Eine sehenswerte Ausstellung, tiefgreifend 
und persönlich, die wohl niemanden unbeein-
druckt lassen wird.  

Die Ausstellung kann noch bis zum 21. Juli 
in der Kollegskirche (Bischof-Neumann-
Schule) besucht werden. 
Besucher sind herzlich willkommen.
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 8 
bis 19 Uhr und am Sonntag, den 16. Juli, 
von 11 bis 17 Uhr.
Am Donnerstag, den 13. Juli, ist die Aus-
stellung geschlossen.

Judith Kohler (Institut für Restorative Prak-
tiken) und Lisa Geidt (Chaja Stiftung) eröff-
neten gemeinsam mit Schulleiter Jens Hen-
ninger die bemerkenswerte Ausstellung. �
� Fotos: Scholl

SPD: Feuerwehr Mammolshain
Mammolshain (kw) – Erstaunt zeigt sich die 
SPD Königstein über die Stellungnahme der 
FDP zur Frage des Standorts der Feuerwehr 
Mammolshain (Königsteiner Woche vom 29. 
Juni, Seite 9).
Wenn es noch irgendeines Beweises für die 
Notwendigkeit einer gut funktionierenden 
Feuerwehr bedurft hätte, wäre dieser mit dem 
Brand auf dem Altkönig und dem engagier-
ten, professionellen Handeln der Feuerweh-
ren aus der Region eindrucksvoll erbracht. 
„Danke, Feuerwehr“ haben Königsteiner 
Menschen plakatiert – Recht haben sie. 
Aber so schnell kann’s gehen: Wenige Wo-
chen danach fällt die Königsteiner Kommu-
nalpolitik in den bekannten Trott zurück. Ein 
Vorschlag für den neuen Standort der Mam-
molshainer Feuerwehr, offenbar von Fachleu-
ten erwogen, stößt erst einmal auf Bedenken. 
Wenn wir nicht aufpassen, landet auch dieses 
Vorhaben auf dem hohen Stapel unerledigter 
Projekte.
Die Bedenken der FDP gegen den Standort 
mögen teilweise beachtlich sein. Es bleibt 
aber festzuhalten: Es wird keinen Standort 
für die Feuerwehr in Mammolshain geben, 
der nicht Nachteile hat oder einzelne Anwoh-
ner stören wird. Da wird vieles kommen nach 
dem Motto: „Feuerwehr ist wichtig, aber bitte 

nicht vor meiner Haustüre. Dann lieber doch 
weit weg, aber wenn’s bei mir brennt, hat sie 
sofort da zu sein“. – So wird es nicht gehen. 
Im Hessischen Brand- und Katastrophen-
schutzgesetz ist die Pflicht der Gemeinde zur 
Ausstattung und zum Unterhalt einer leis-
tungsfähigen Feuerwehr festgeschrieben. Das 
betrifft auch die baulichen Anlagen. Diese 
sind im gegenwärtigen Zustand nicht mehr 
ausreichend. Handlungsbedarf besteht also. 
Das Projekt ist sowohl zeitlich dringlich als 
auch für die Sicherheit der Menschen in Kö-
nigstein wichtig.
Die Königsteiner SPD sieht im vorliegen-
den Vorschlag „Am Mönchswald“ einen 
guten Ansatz, der im Detail auf technische 
Machbarkeit von Fachleuten geprüft werden 
sollte. Dazu gehören auch einsatztaktische 
Fragen wie die Nähe zur Hauptfeuerwache 
Königsteins am Kaltenborn. Die SPD erin-
nert an den Arbeitskreis Feuerwehr, der auf 
ihre Initiative hin eingerichtet wurde. Dieser 
Arbeitskreis sollte rasch einen an fachlichen 
Kriterien orientierten, entscheidungsreifen 
Vorschlag ausarbeiten.
Sollte sich der Standort „Am Mönchswald“ 
als geeignet herausstellen, ist das Feuerwehr-
haus dort schnellstens zu planen und auch zu 
bauen.

Helfer gesucht für 
„Rock auf der Burg“

Für das große Event „Rock auf der Burg“ am 
12. August 2023 auf der Königsteiner Burg 
werden noch ehrenamtliche Helfer gesucht. 
Auf zwei Bühnen spielen den ganzen Tag 
Bands für nahezu jeden Rock-Geschmack. 
Während auf der Mainstage direkt auf der 
Festwiese die größten und angesagtesten 
Rock-Acts spielen, geht es auf der Kellerstage 
im Hellen Bogen noch heftiger zu: Regionale 
und nationale Metal-Bands bringen die Burg-
mauern zum Beben.
Für das Festival sind noch dringend helfende 
Hände gefragt: Falls Sie bei Auf- und Abbau 
dabei sein möchten, bei Einlass – und Ticket-
verkauf helfen, bei Getränkeverkauf unter-
stützen können, melden Sie sich gerne: info@
rockag.net. 
Selbstverständlich werden alle helfenden 
Hände mit kostenloser Verpflegung und Ge-
tränken, einem Festivalshirt sowie einer Ein-
ladung zum Helferfest belohnt. 
Die Rock AG freut sich auf Unterstützung.

Redaktionsschluss 
für die aktuelle Ausgabe der Königsteiner 
Woche ist immer montags um 17 Uhr!

 – redaktion-kw@hochtaunus.de – 
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AfD Fraktion Hochtaunuskreis

3. AfD D Bürgergespräche
Taunusbahn Chaos 

Was lernen wir daraus?

650 Millionen € Kreisschulden
Was tun?

Waldbrandgefahr, Wassernotstand
Ist der Kreis vorbereitet?

Sprechen Sie über Ihre Themen mit:

Frank Bücken
Vorsitzender der AfD Fraktion Hochtaunuskreis

Samstag, 15. Juli  9-19 Uhr
Telefon 015678 631677

frank.buecken@afd-fraktion-htk.de
Facebook AfDFraktionHochtaunuskreis

Zoom Meeting 885 8575 8086

AfD Fraktion Hochtaunuskreis
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Wenn das Lesen.......
....... zum Problem wird

und die Brille nicht mehr ausreicht!

Wir haben es uns zur Aufgabe gemacht, 
sehbehinderten Menschen mit speziellen Produkten 

ein Stück Lebensqualität im Alltag und das
„Wieder-lesen-und-fernsehen-können“

zurückzugeben.

Wir passen individuell für Sie jede Art von
vergrößernden Sehhilfen an, wie z. B.

• Lupen • Lupenbrillen • Lupen-Halbbrillen 
• elektronische Leselupen für unterwegs 

• Kantenfilter für kontrastverstärkendes Sehen 
• AMD-Comfort Brillengläser • LED-Low-

Vision-Leuchten • Bildschirmlesegeräte u.v.m.
• Übersetzbrillen mit Eigenvergrößerung

Präqualifiziert nach § 126 SGB V 

Klinke Optik GmbH

Ihr Spezialist für vergrößernde Sehhilfen

61440 Oberursel, Adenauerallee 26

Terminvereinbarung: Tel. 06171/4550
    im Hof ausreichend vorhandenP

mit über 25 Jahren Erfahrung

Liebe Kunden,
ich stehe Ihnen gerne mit 
Rat und Tat zur Seite.
Ihr Mediaberater
06174 9385-66
caruso@hochtaunus.de
Beste Grüße
 A. Bommersheim

Taunus Nachrichtenwww. .de

„Earsinnig hören!“ – Radio meets TGK

Königstein (gs) – An einem ganz beson-
deren Projekt haben die Schülerinnen 
und Schüler des Ethikkurses der Klas-
sen 6d und 6e unter Leitung ihrer Lehre-
rin Susanne Nowka teilgenommen. Sich 
mit offenen Ohren mit der eigenen Um-
welt auseinanderzusetzen – dazu luden 
die Stiftung Zuhören und die Sparkas-
sen-Kultur-Stiftung Hessen-Thüringen 
ein. Projektleiterin Silke Schmidt-Thrö 
machte die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer mit den Grundregeln des Zuhö-
rens vertraut, so dass die Kids lernten, 
wie Radio funktioniert, indem sie selbst 
Hörstücke gestalteten. Als Thema für 
das mehrwöchige Projekt hatten sich die 
Schülerinnen und Schüler das Thema 
„Tierwohl“ ausgesucht, das sie anhand 
eines Besuchs im Opel-Zoo und darüber 
hinaus mit einer Umfrage zum Thema 
in der Fußgängerzone von Königstein 
bearbeiteten. Herausgekommen ist eine 
informative wie auch charmante Hör-
show, die sie am vergangenen Mittwoch 
vor Mitschülerinnen und Mitschülern 
sowie Eltern präsentierten. 
„Ohren bereit machen“ lautete die Auf-
forderung, bevor die beiden Modera-

torinnen loslegten. Los ging‘s mit der 
Nachrichtenredaktion, die Neuigkeiten 
„direkt aus dem Zoo“ mitteilte – ge-
folgt von der „Tiershow“, in der es um 
das Thema „Bedrohte Tiere und die 
Gründe für ihre Bedrohung“ ging. Dazu 
gab es auch die ersten Umfrageergeb-
nisse, die in der Fußgängerzone aufge-
zeichnet wurden. Abgerundet wurde 
die Hörshow von den mehr als kreati-
ven Werbespots, in denen nicht nur ein 
Halsschrumpfer für Giraffen, sondern 
auch Babymöhrchen von Schwälbchen 
und Nagelpflegesets für Elefanten an-
geboten wurden – witzig, ideenreich 
und außergewöhnlich! An den Werbe-
block schloss sich eine Hördoku über 
den Besuch im Opel-Zoo an. Neben 
den Brillen-Pinguinen und den Kattas 
durften die Schülerinnen und Schüler 
in Begleitung der Zoopädagogik auch 
die afrikanischen Elefanten persönlich 
besuchen. Dabei wurden u.a. wichtige 
Fragen wie: „Wird es den Pinguinen 
im Sommer nicht zu warm?“ oder „Wie 
viel wiegt eigentlich ein Kackahaufen 
der Elefanten?“ geklärt. Die heimlichen 
Stars des Zoos – die Erdmännchen – 

durften natürlich auf der Besuchstour 
auch nicht fehlen. Zu den Erdmännchen 
war zu erfahren, dass die Tierpfleger 
ihnen manchmal das Essen verstecken 
– das kann man gemein finden, bringt 
den Tieren aber wohl einen Riesenspaß! 
Beim Thema Tierwohl ging es auch um 
die grundlegende Frage, ob Zoo-Hal-
tung überhaupt artgerecht und sinnvoll 
sei. Im Anschluss an eine weitere Um-
frage, wie wichtig es den Bürgerinnen 
und Bürgern ist, dass „es Tieren gut-
geht“, präsentierten die „Radiomacher“ 
einen Schwung Tierwitze, bevor es an 
die finalen Verkehrsmeldungen (entlau-
fene Ziegen) und das Wetter ging.
Den Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
aus dem Ethikkurs war anzumerken, 
dass sie einen Riesenspaß mit diesem 
umfangreichen Projekt hatten. Sich Ge-
danken machen zu müssen, wie man 
Geschehnisse beschreibt, damit die Hö-
rerinnen und Hörer das gleiche Erleb-
nis haben wie der Berichtende war eine 
Herausforderung, die die Jugendlichen 
hervorragend und sehr kreativ gemeis-
tert haben. Ihre kurzweilige Hörshow 
(ca. 45 Minuten) kam bei den Besuchern 
toll an und wurde mit großem Applaus 
belohnt!

„Ohren bereit machen“ – die Schülerinnen und Schüler des Ethikkurses der Klas-
sen 6d und 6e wissen jetzt, wie viel „Arbeit“ in einer Hörshow stecken. 
 Foto: Taunusgymnasium

Die Moderatorinnen Lina und Alina 
führten mit Witz und Charme durch die 
Hörshow.  Foto: Scholl

Mehr als 1.000 Brillen für Kamerun

Der Lionsclub Königstein Burg 
unterstützt die Aktion Brillen-
Weltweit
Königstein (kw) – Nach dem erfolgrei-
chen Ergebnis des Jubiläum-Benefiz-
laufs Ende April haben die Königsteiner 
Lionsfrauen jetzt erneut eine sehr wich-
tige Hilfsaktion begleitet. „Wir sind 
glücklich, dass wir wieder über 1.000 
Brillen für BrillenWeltweit sammeln 
konnten und danken allen Spendern 
ganz herzlich für die großartige Unter-
stützung“, freut sich Lions-Präsidentin 
Dr. Silke Lindenberg zum Ende ihres 
Amtsjahres. Gut erhaltene Brillen, die 
von ihren ehemaligen Besitzern nicht 
mehr gebraucht werden, sind meistens 
technisch vollkommen in Ordnung 

und können bedürftigen Menschen in 
Afrika sehr helfen. Deshalb sammeln 
die Lionsfrauen übers Jahr bei ihren 
Veranstaltungen. Sie werden dabei aber 
tatkräftig von vielen Optikergeschäften 
unterstützt, etwa von Brillen-Plaz aus 
Schwalbach, Pöhlemann Augenoptik 
& Hörakustik und Hallmann Optik aus 
Königstein. Weitere Partner werden ge-
sucht.
Seit 2018 spenden die Lionsfrauen die 
Brillen dann im Sommer an Johannes 
Klein von BrillenWeltweit, eine Aktion 
des Deutschen Katholischen Blinden-
werks e.V. (DKBW). Die Brillen werden 
in Koblenz sortiert, verpackt und über 
das Logistiknetz der Organisation nach 
Afrika geschickt, hauptsächlich nach 
Kamerun. 

Wie schon in den Vorjahren konnten 
mehr als 1.000 Brillen gesammelt und 
in der Königsteiner Augenarztpraxis 
von Dr. Friederike Schmidt übergeben 
werden. In diesem Jahr wartete aller-
dings noch eine besondere Überra-
schung auf BrillenWeltweit: ein soge-
nannter „Refraktionsgläserkasten“ mit 
über 200 verschiedenen Messgläsern, 
der von Frau Hornemann von der Firma 
Optik Akustik Lau in Hofheim gespen-
det wurde. „Wir können den Refrakti-
onsgläserkasten sehr gut für die Ausbil-
dung gebrauchen“, freute sich Johannes 
Klein, denn drei junge Männer werden 
von BrillenWeltweit zu Optikern ausge-
bildet. „Unsere Studenten kommen aus 
dem hohen Norden, aus der Stadt Ma-
roua, sie studieren aber in Douala an der 
Küste. Maroua liegt 1.200 km von Dua-
la entfernt, das sind mit dem Bus gut 35 
Stunden Fahrzeit. BrillenWeltweit über-
nimmt die gesamten Kosten der Ausbil-
dung, die drei Jahre dauert.“
Klein weist in diesem Zusammenhang 
auch darauf hin, dass noch Spender ge-
sucht werden, da BrillenWeltweit bisher 
erst die Kosten von 1 ½ Jahren finanzie-
ren konnte.
In Afrika sind die gesammelten Brillen 
hoch willkommen und werden von vie-
len Menschen dringend benötigt. 
Die Frauen des Königsteiner Lionsclubs 
rufen deshalb bereits zu weiteren Bril-
len-Spenden auf. Ulrike Frech, Activity-
Beauftragte des Clubs, nimmt Spenden 
gerne entgegen oder holt die Brillen bei 
Bedarf auch ab. Kontakt: 0173-7538594. 
Gelegenheit zur Abgabe gibt es auch 
jederzeit in den beteiligten Brillenge-
schäften und traditionell am Stand der 
Lions (neben Brillen Pöhlemann) beim 
Königsteiner Oktoberfest am Sonntag, 
den 24. September.

Ulrike Frech (Activity Beauftrage), Dr. Friederike Schmidt, Johannes Klein (Bril-
len Weltweit), Sabine Petersen-Spindler, Gundi Gaab, Dr. Silke Lindenberg (von 
links)  Foto: Privat

Liebe Helga Wolf,
herzlichen Glückwunsch 

zum Geburtstag 
wünscht Dir 

das Team der 
Königsteiner Woche
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Kein Weg nach Hause
Was die Königsteiner Bürgerinnen und Bür-
ger in den Sommerferien verkehrstechnisch 
erwartet, wird wohl alles toppen, was bisher 
dagewesen ist.
Hessen Mobil hat auf Anfrage bestätigt, dass 
die seit Tagen kolportierte Großbaustelle, die 
mit einer abschnittsweisen Vollsperrung der 
B8 einhergehen wird, tatsächlich geplant ist. 
Ab dem 24. Juli wird die B8 zwischen der 
Anschlussstelle in Höhe des Abzweigs zur 
Roten Mühle bis zunächst kurz vor dem Ab-
zweig zum Johanniswald voll gesperrt. Für 
alle, die nach Frankfurt – und am Abend zu-
rück – müssen, ist die (weiträumige) Umfah-
rung, deren Einzelheiten in Kürze bekannt-
gegeben werden, eine echte Herausforderung, 
denn: Auch in den Nachbarorten stehen große 
Bauvorhaben auf dem Plan, die ebenfalls zu 
Straßensperrungen führen (werden). 

Wer auf den Gedanken kommt, dass der 
Heimweg nach Königstein während der Fe-
rien durch Bad Soden führen könnte, muss 
sich ebenfalls auf größere Unannehmlichkei-
ten einstellen. Dort wird am Kreuzungspunkt 
Königsteiner Straße, Schubertstraße und 
Hasselstraße ein neuer Kreisel gebaut. 
Ab Höhe des Abzweigs zum Bahnhof wird 
während der Sommerferien die Königsteiner 
Straße darüber hinaus teilweise nur einspurig 
befahrbar sein. In Bad Soden wird der Bus-
bahnhof umgebaut, weshalb die Busse auf der 
Königsteiner Straße halten müssen. Wer den 
Weg trotzdem wagt, der wird spätestens in 
Königstein in Höhe der KVB-Klinik ausge-
bremst. Hier verlegt die Mainova bekanntlich 
Gasleitungen. Die Baustelle hat wohl noch bis 
zum 3. September Bestand. 
Also Kronberg! Auch keine gute Idee, denn 
dort ist die Ortsdurchfahrt in Richtung Kö-
nigstein mit der Hainstraße ebenfalls voll ge-
sperrt, so dass auch hier weiträumige stadtin-
terne Umleitungen ausgeschildert sind. 
Nicht zu vergessen die Baustelle in Rupperts-
hain, die einen Heimweg über Kelkheim 
zu einer Rundreise durch Fischbach werden 
lässt. 
Offensichtlich führt diese – wenn überhaupt, 
dann übergreifend nur rudimentär abge-
stimmte – Verkehrsplanung dazu, dass die 
Königsteiner nur noch über Mammolshain ei-
nigermaßen vernünftig aus Richtung Frank-
furt nach Hause kommen können – es bliebe 
auch noch der Weg über Schneidhein oder 
das Bad Homburger Kreuz! 
Die Bahn stellt aktuell im Übrigen auch kei-
ne wirkliche Alternative dar, denn durch das 
Chaos, das mit Einführung der Wasserstoff-
züge Einzug gehalten hat, fällt die Mehrzahl 
der Züge in Richtung Frankfurt (RB 12) oh-
nehin schon seit Wochen aus. 
Also keine guten Aussichten für die König-
steiner Verkehrsteinehmerinnen und -teil-
nehmer in den Sommerferien – und auch die 
radfahrende Kollegin macht sich ernsthaft 
Gedanken, wie sie in den nächsten Wochen 
mit dem Rad nach Königstein kommen soll. 
Was für ein Armutszeugnis für die überre-
gionale Verkehrsplanung im Rhein-Main-
Gebiet! (gs)

Wagenengel gesucht!
Königstein (gs) – Lust auf den Burgfestum-
zug? Die Buchhandlung Millennium sucht 
für die Begleitung des Festwagens noch 
Helferinnen und Helfer, die Freude an dem 
traditionellen Event haben. Gesucht werden 
Begleiterinnen und Begleiter, die neben 
dem Wagen gehen und aufpassen, dass nie-
mand „unter die Räder kommt“!
Wer Lust und Zeit hat, meldet sich persön-
lich bei Thomas Schwenk in der Buchhand-
lung Millennium, Hauptstraße 14 in König-
stein oder telefonisch unter 06174-923737.

64 Mal das Abitur gerockt: Akademische Feier an der SAS

Königstein (kw) – ABiDC, das Motto des 
diesjährigen Abiturjahrgangs an der St. An-
gela-Schule (SAS), wurde bei der Akademi-
schen Feier am vergangenen Freitag mehr-
fach aufgenommen: Die 64 Schülerinnen 
schienen jedoch ihre Schulzeit, so machte es 
die Abiturrede von Talisa Weisswange und 
Ina Sonntag (krankheitsbedingt vertreten von 
ihrer Mitschülerin Rhea Goebel) deutlich, 
nicht wirklich als „Highway through hell“ 
empfunden zu haben. Gemeinsame Erleb-
nisse von der Einschulung an der SAS über 
den durch den Corona-Lockdown geprägten 
Übergang in die Oberstufe und die gemein-
same Fahrt an den Gardasee wurden in Er-
innerung gerufen. Auch die Grußworte der 
Schulsprecherinnen und des Ehemaligenver-
eins, die musikalischen Abschiedsworte der 
Tutorinnen sowie die Glückwunsch-Rede der 

Eltern, die sich an eine Eröffnungsrede der 
Studienleiterin Andrea Michael und eine Vi-
deobotschaft des Limburger Bischofs Georg 
Bätzing anschlossen, machten eines deutlich: 
Insbesondere das Miteinander und die beson-
dere Atmosphäre an der Schule bleiben den 
Schülerinnen sicher im Gedächtnis. 
Erinnerungen an den Zusammenhalt und 
gemeinsame Fahrten und Besinnungstage 
werden wohl eher bleiben als die an die 34 
Deutsch-Klassenarbeiten von der 5. Jahr-
gangsstufe bis zum Abitur – das nur eine der 
Zahlen und Fakten, mit der der kommissari-
sche Schulleiter Marcel Neeb seine Anspra-
che begann. Die Zahlen rund um den Abi-
turjahrgang 2023 an der SAS können sich 
sehen lassen: Mit einem Abiturdurchschnitt 
von 2,05 setze der Jahrgang die Reihe der 
leistungsstarken Absolventinnen der SAS 

fort. Vier Schülerinnen konnten sich über die 
Traumnote 1,0 freuen, 46 Prozent des Jahr-
gangs hatten eine 1 vor dem Komma ihrer 
Abiturnote. Eindrücklich appellierte Herr 
Neeb, anknüpfend an François Truffauts Zitat 
„Man kann niemanden überholen, wenn man 
in seine Fußstapfen tritt“, schließlich, eigene 
Wege zu gehen und niemandem zu trauen, der 
verlange, vollkommen in dessen Spur zu blei-
ben. Junge Frauen, denen man zutraut, „den 
Herausforderungen der Zukunft kompetent, 
selbstbewusst und erfolgreich zu begegnen“, 
Zitat aus einem Bildungsziel im Proprium der 
SAS, traten dann auch zur Zeugnisübergabe 
auf die Bühne. 
Neben den Zeugnissen wurden zahlreiche 
Preise und Ehrungen vergeben: nicht nur 
im MINT-Bereich wie beispielsweise gleich 
mehrfach durch die Gesellschaft deutscher 
Chemiker oder für die langjährige Unterstüt-
zung in der Gruppe „Trialog der Religionen“ 
oder dem Schulsanitätsdienst. Auch für ihr 
herausragendes soziales Engagement für ihre 
Mitschülerinnen wurden Schülerinnen ge-
ehrt. 
Der Moment der Zeugnisausgabe, auf den die 
Schülerinnen so lang gewartet hatten, war 
sicherlich der Höhepunkt des bunten Pro-
gramms der Akademischen Feier, gerahmt 
von einem gemeinsamen Gottesdienst zu Be-
ginn und dem vom Jahrgang Q2 gestalteten 
Sektempfangs im Anschluss. So endete der 
kurzweilige Programmteil, der durch mu-
sikalische Beiträge und einen Poetry Slam 
aufgelockert wurde, mit Feierstimmung und 
fröhlichen Gesichtern von Abiturientinnen, 
Lehrkräften, Eltern und weiteren Angehöri-
gen und Freunden auf dem sonnigen Schul-
hof der St. Angela-Schule. Und manch eine 
Reifegeprüfte blickte letztlich doch sichtlich 
emotional auf die vergangene Schulzeit und 
in die bevorstehende Zukunft, die verheißt, 
„Stairway to heaven“ statt „Highway to hell“ 
zu werden.

� Foto: privat

Sperrung der B8 in den  
Sommerferien

Königstein (kw) – Während der Sommer-
ferien soll die B8 zwischen Hornau und 
Königstein in zwei Abschnitten erneuert 
werden. Der erste Bauabschnitt beginnt am 
Montag, 24. Juli, und dauert voraussichtlich 
bis 18. August. Die Baustelle betrifft den 
Bereich  der Beschleunigungsspur an der 
Einmündung der vierspurig ausgebauten B8 
(gegenüber Einfahrt Rote Mühle) und ca. 
dreiviertel der Strecke bis zur Einmündung 
Johanniswald. Im Rahmen dieses Bauab-
schnitts wird am Ende der Beschleunigungs-
spur eine Fußgängerampel über die B8 
errichtet. Während dieses Bauabschnitts ist 
Altenhain nur über Neuenhain erreichbar. 

Zweiter Bauabschnitt: Zeitlich unmittel-
bar darauf folgend schließt sich der zweite 
Bauabschnitt zwischen der Einmündung Jo-
hanniswald und der Einmündung der L 3266 
(Königsteiner Straße aus Richtung Bad So-
den-Neuenhain) an. Dieser Baubereich kann 
dann über den Johanniswald (Altenhainer 
Straße) nahräumig umfahren werden. 
Die Arbeiten sollen bis zum Ende der 
Sommerferien (geplant 1. September) ab-
geschlossen sein. 
Es werden weiträumige Umleitungen be-
schildert. Das betrifft die Ortslagen von 
Schneidhain, Fischbach, Kelkheim-Mitte, 
Mammolshain, Neuenhain und Bad Soden.

Grüne Damen  
laden zum Info-Nachmittag 

Königstein (kw) – Lust auf eine sinnstiftende 
ehrenamtliche Arbeit? Seit 1973 besuchen die 
Grünen Damen die verschiedenen Stationen 
und Standorte der Hochtaunus-Kliniken, um 
mit kranken und hilfebedürftigen Menschen 
auf Wunsch spazieren zu gehen, für sie ein-
zukaufen, ihnen vorzulesen oder einfach nur 
zuzuhören. Am Mittwoch, 19. Juli, gibt es 
bei einem unverbindlichen Info-Nachmittag 
im Foyer des St. Josef-Krankenhauses, Woog-
talstraße 7, Gelegenheit, die ehrenamtliche 
Arbeit der Grünen Damen und Herren näher  
kennenzulernen. Beginn ist um 15 Uhr. Wer 
sich für die Arbeit der Grünen Damen interes-
siert, kann sich vorab unter der Rufnummer (0 
61 72) 30 28 08  sowie per E-Mail: ibstka@t-
online.de bei Rosemarie Steinkamp melden.

Gelungener Abschluss der Zehntklässlerinnen an der SAS

Königstein (kw) – 49 Schülerinnen der Re-
alschule an der St. Angela Schule (SAS) in 
Königstein haben am vergangenen Freitag 
ihre Zeugnisse erhalten. Nach einem Gottes-
dienst, für den sie sich das Symbol des Regen-
bogens ausgesucht hatten, begann die Verab-
schiedung der Schülerinnen mit Worten der 
Realschulleitung, Frau Julia Döller, und den 
beiden Klassenlehrerinnen. Dabei kam auch 
das Motiv der Arche Noah wieder zur Spra-
che. In den folgenden Reden von Klassen-
sprecherinnen, Elternvertretern, einer Vertre-
terin des Ehemaligenvereins und der beiden 

Schulsprecherinnen wurde immer wieder 
in unterschiedlichen Motiven und emotio-
nalen Erinnerungen von Einschulung über 
Klassenfahrten und Unterrichtsanekdoten bis 
hin zum Schulball deutlich, dass die Schüle-
rinnen nicht immer in ruhigen Fahrwassern 
unterwegs gewesen waren. In ihre Schulzeit 
fallen große Krisen wie die Pandemie, der 
russische Angriffskrieg auf die Ukraine und 
die spürbaren Folgen des Klimawandels – und 
natürlich auch persönliche Stürme und Wel-
len. Positiv aber wurde, so wie nach Sturm 
und Regen der Regenbogen die Sonne ankün-

digt, an diesem Zeugnistag auf die Zukunft 
geschaut und die Bedeutung des Geleisteten 
gewürdigt. 
Eine Videobotschaft des Limburger Bischofs 
an die Absolventinnen sowie musikalische 
Beiträge des Schulchors vervollständigten das 
Programm, das in einer Ansprache der Schul-
leitung mit der Übergabe der Abschlusszeug-
nisse mündete. 
Dabei konnten 13 Schülerinnen mit einem 
1er-Schnitt brillieren, drei Schülerinnen hat-
ten die Traumnote 1,0 erhalten. Lehrkräfte, 
Eltern, Bekannte und Mitschülerinnen freu-
ten sich mit den Zehntklässlerinnen. Dabei 
wurden viele engagierte Schülerinnen geehrt, 
z.B. für ihre langjährige Unterstützung des 
Schulsanitätsdienstes, im Trialog der Religi-
onen oder ihr herausragendes soziales Enga-
gement in der Schulgemeinde. Bei strahlen-
dem Sonnenschein wurde im Anschluss noch 
gemeinsam angestoßen, Erinnerungen an 
Erlebnisse auf dem „Schulschiff“ SAS aus-
getauscht und gefeiert, dass die Schülerinnen 
nun Kurs auf Ausbildung, FSJ oder eine wei-
tere Schullaufbahn nehmen.

� Foto: St. Angela-Schule

Graffiti an Grundschule 
Schneidhain (kw) – Unbekannte Täter ha-
ben zwischen Donnerstagnachmittag und 
Freitagmorgen an der Grundschule am Kas-
tanienhain in Schneidhain die Fassade des 
Schulgebäudes mit Graffiti besprüht. Der 
angerichtete Sachschaden wird auf mehrere 
Hundert Euro geschätzt. Hinweise nimmt die 
Polizeistation Königstein unter der Telefon-
nummer (06174) 9266-0 entgegen.
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Königsteins neue Partnerstadt Faringdon  
präsentierte sich von der besten Seite!

Königstein/Faringdon (kw) – Wer wie bei-
spielsweise Bürgermeister Leonhard Helm, 
Erster Stadtrat Jörg Pöschl oder Burgfräu-
lein Angelika I. die Woche zuvor noch das 
50-jährige Partnerschaftsjubiläum in Le Can-
net an der Cote d’Azur bei 35° Hitze feierte, 
der musste schon gewisse Bedenken haben, 
ob eine Woche später bei der Reise ins engli-
sche Faringdon nur ansatzweise eine ähnliche 
Wärme der Königsteiner Reisegruppe begeg-
nen würde. Um es gleich vorweg zu nehmen: 
Die Temperaturen in der Grafschaft Oxford-
shire konnten bei durchgehend 22° natürlich 
nicht mithalten mit der mediterranen Hitze, 
aber die menschliche Wärme, die den 30 an-
gereisten Königsteinern in Faringdon zuteil 
wurde, hätte locker sämtliche Hitzerekorde 
brechen können. 
Nachdem das Königsteiner Stadtparlament 
bereits im April 2022 das „Go“ für eine Städ-
tepartnerschaft mit der 9.000 Einwohner zäh-
lenden Kleinstadt Faringdon gegeben und sich 
daraufhin umgehend ein neuer Partnerschafts-
verein gegründet hatte, war man auf engli-
scher Seite noch ein klein wenig „hinterher“. 
Auch wenn bereits seit letztem Jahr ein grund-
sätzliches „Ja“ zur Partnerschaft mit König-
stein vorlag, so erfolgte der formale Beschluss 
des Faringdon Town Council, dem englischen 
Pendant zum hiesigen Königsteiner Stadtpar-
lament, erst am 17. Mai dieses Jahres. In Re-
kordgeschwindigkeit hingegen hatte sich un-
mittelbar danach unter Vorsitz von Councillor 
Alan Ford allerdings in Faringdon ebenfalls 
ein neuer Partnerschaftsverein gebildet, dem 
– man höre und staune – fünf Wochen nach 
Gründung bereits über 50 Mitglieder angehö-
ren. Rechnet man die etwa 70 Mitglieder des 
seit gut einem Jahr bestehenden Königsteiner 
Partnerschaftsverein hinzu, kann man leicht 
erkennen, dass dieses noch recht zarte Pflänz-
chen der Freundschaft bereits ein tiefgreifen-
des und stabiles Wurzelwerk aufweist.
Auch wenn man sich im Jahre 2022 schon 

zweimal zu bilateralen Besuchen getroffen 
hatte und dort bereits sehr persönliche und 
zahlreiche Freundschaften entstanden wa-
ren, so fehlte dem „jungen Glück“ zwischen 
Faringdon und Königstein noch das ganz 
Spezielle, nämlich der offizielle Verschwiste-
rungsakt – quasi die kirchliche Hochzeit mit 
formalem Segen und anschließender Feier.
Genau dafür hatten die englischen Freunde 
nun ein Programm entworfen, und so bestie-
gen 30 Königsteiner vergangenen Freitag-
morgen mit gespannter Vorfreude das Flug-
zeug, die Bahn oder das Auto, um nicht nur 
die Eheringe zu tauschen, sondern die bereits 
bestehenden Kontakte zu vertiefen und neue 
Freundschaften und Bekanntschaften zu be-
siegeln. Ganz im Sinne der Gründungsvorsät-
ze dieser Städtepartnerschaft waren fast zwei 
Drittel aller Reisenden in Privatquartieren 
in Faringdon untergebracht, wobei Wünsche 
nach Hotelunterbringung selbstverständlich 
akzeptiert wurden. Die englischen Freunde 
hätten nach eigener Aussage binnen weniger 
Tage die Bereitschaft englischer Familien zur 
Beherbergung von über 40 deutschen Gästen 
erhalten, was ein großartiges Zeichen für 
künftige Treffen wäre.
So war nach einem herzlichen Empfang mit 
kurzem Imbiss in der Blumenpracht des In-
nenhofes des historischen „Old Crown-Ho-
tels“ bereits eine erste kleine Erkundungstour 
zum Folly Tower angesagt. Dieser 1935 vom 
ebenso exzentrischen wie legendären Lord 
Berner errichtete Aussichtsturm auf einem 
Hügel am Rande der Stadt ist gemeinsam mit 

dem ca. 3.000 Jahre alten Kreidescharrbild 
des Weißen Pferdes („White Horse Hill“) auf 
einem Hügel unweit der Stadt das Wahrzei-
chen der Stadt Faringdon und der Region.
Eine besondere Geste wurde den deutschen 
Gästen zuteil: Erstmals überhaupt seit dem 
Bau des Folly Towers wurde keine britische 
Fahne dort aufgezogen, sondern es wehte 
„Schwarz-Rot-Gold“ während des gesamten 
viertägigen Besuchs der deutschen Freunde 
weithin sichtbar über der Stadt – ein bisher 
nie dagewesenes Novum, dass dort nicht der 
„Union Jack“ hängen würde, wie der in histo-
rischer Tracht gewandete „Town Crier“ Sjoerd 
Vogt glaubhaft versicherte.
Wer diesen kurzen Spaziergang verdaut hat-
te, musste sich für den Abend dann ein wenig 
umstellen: Hier war eine gemeinsame 7-km-
Abendwanderung über hügelige Felder und 
Auen ins Nachbardorf Fernham angesetzt, 
um dort im historischen Restaurant „The 
Woodman Inn“ zu dinieren. Der Fußweg 
durch reizvolle Natur war zwar wunderschön, 
stellte sich aber doch als beschwerlicher he-
raus als ursprünglich gedacht, zumal noch 
ein typischer „leichter englischer Landregen“ 
einsetzte, den die „geübten“ englischen Gast-
geber zum stillen Erstaunen ihrer deutschen 
Gäste jedoch kaum wahrnahmen. Die exzel-
lente Qualität des Abendessens ließ das alles 
jedoch schnell vergessen.
Der Samstag stand dann ganz im Zeichen des 
Besuches der 40 km entfernten, weltberühm-
ten Universitätsstadt Oxford, deren prächtige 
Gebäude und Parkanlagen die Reisegruppe 
sehr beeindruckten. Am Samstagabend war 
dann der Besuch der „Party im Park“ ange-
sagt. Auf dem Sportgelände des „Tucker Park“ 
hatte der heimische Fußballclub sein alljährli-
ches Fest, eine Mischung aus Open-Air-Rock-
festival und Kirmes mit – für deutsche Ver-
hältnisse – unglaublich vielen Fahrgeschäften 
und Ständen. Bürgermeister Leonhard Helm 
avancierte zum Star der dort zahlreich ver-
sammelten Kinder und Jugendlichen aus Fa-
ringdon, aber – man glaubt es kaum – auch 
der Erwachsenen auf deutscher und englischer 
Seite, als er mit einem ganzen Arsenal an ge-
kauften Chips für den Autoscooter „gefühlt 
halb Faringdon und Königstein“ zum heiteren 
Vergnügen einlud. Wem der abendliche Tru-
bel weniger lag, hatte die Möglichkeit, ins be-
nachbarte Marlborough zu einem klassischen 
Konzert chauffiert zu werden, dessen hohes 
Niveau viele Königsteiner begeisterte.
Am Sonntagmorgen gab es nochmals ei-
ne kleine Führung für die deutschen Gäste 
durch die Innenstadt von Faringdon mit sei-
nen historischen und pittoresken Gebäuden 
und Plätzen, alternativ gingen einige jedoch 
auch in den Anglikanischen Gottesdienst. 
Dem kirchlichen Segen folgte dann der offi-
zielle Verschwisterungsakt in der Faringdoner 
Corn Exchange, der ehemaligen historischen 
Getreidebörse der Stadt, heute zentraler Ver-
anstaltungssaal. So sprachen die beiden Vor-
sitzenden der Partnerschaftsvereine, Alan 
Ford und Christoph Scharr, der neugewählte 
Faringdoner Bürgermeister Peter Castle und 
Bürgermeister Leonhard Helm, dessen emo-
tionale und mit großem europäischen Weit-
blick und Pathos gehaltene Rede stehende 
und begeisterte Ovationen hervorrief. Bei der 
Gelegenheit darf erwähnt werden, dass spe-
ziell Faringdon als auch die gesamte Region 
um Faringdon herum mit außergewöhnlich 
hohem Anteil seinerzeit für einen britischen 
Verbleib in der EU votiert hatte. Die kunstvoll 
beschriftete zweisprachige Partnerschaftsur-

kunde wurde dann von Peter Castle, Leon-
hard Helm sowie den beiden Ersten Stadträten 
Jörg Pöschl (Königstein) und Dr. Mike Wise 
(Faringdon) unterschrieben, flankiert von den 
ebenfalls signierenden Vertretern der beiden 
Partnerschaftsvereine, Alan Ford, Christoph 
Scharr, Bethia Thomas und Gabriela Terhorst.
Dabei wurden auch die Gastgeschenke der 
beiden Städte getauscht. So wird demnächst 
ein gusseiserner Wetteranzeiger, versehen mit 
dem Wahrzeichen des „White Horse“, in Kö-
nigstein an Faringdon erinnern, während die 
Engländer einen großen hölzernen Schilder-
baum überreicht bekamen, der demnächst an 
zentraler Stelle im Ort die exakte Himmels-
richtung und Distanz in Faringdons Partner-
städte Königstein und Le Mêle sur Sarthe an-
zeigt.
Es war ein ebenso feierlicher wie würdevoller 
Festakt, der mit drei hochkarätigen musikali-
schen Stücken einer in Faringdon beheimate-
ten ukrainischen Flüchtlingsfamilie umrahmt 
wurde, deren drei Töchter ihr außergewöhn-
liches Talent mit verschiedenen Instrumenten 
zeigten. Kulinarische Begleitung des Festak-
tes war der für England so typische „Sunday 
Roast“ (vergleichbar mit dem deutschen Sonn-
tagsbraten), dessen Zartheit und wunderbarer 
Geschmack viele leichtfertige Vorurteile über 
die Qualität der englischen Küche verstum-
men ließ. Burgfräulein Angelika I. stellte in 
einer Tischrede nochmals heraus, wie angetan 
sie als „Neuling“ von der Wärme und Herz-
lichkeit der Gastgeber sowie der Schönheit der 
Region sei und überreichte kleine Geschenke 
an die Honoratioren auf englischer Seite.
Nach so viel Formalität war abends dann 
Bewegung angesagt, und im ortsansässigen 
„Swan-Pub“, welches über eine eigene Brau-
erei verfügt, wurde gemeinsam gefeiert und 

getanzt, hatte doch die dortige DJ-Legende Al 
Cane zum gemeinsamen „deutsch-englischen 
Vergnügen“ eingeladen, und sehr zur Begeis-
terung aller füllte sich die Tanzfläche sehr 
schnell.
Der Montag war dann „Heimreisetag“. Man 
traf sich im ebenso historischen wie pracht-
vollen Ballsaal des Hotels „Old Crown“, um 
bei einem original englischen Breakfast von-
einander Abschied zu nehmen. Bei gebra-
tenem Frühstücksspeck, kleinen gebratenen 
Würstchen, Spiegel- und Rührei, gegrill-
ten Tomaten und gebratenen Champignons, 
Baked Beans sowie Black Pudding und Hash 
Browns wurde eine deftige Grundlage für 
die Heimreise gelegt. Vorsitzender Christoph 
Scharr resümierte im Einklang mit seinen 
deutschen Vorstandskollegen Gabriela Ter-
horst, Jörg Pöschl (beide Vize-Vorsitzende), 
Jost Laumeyer (Schriftführer) und Patricia 
Peveling (Schatzmeisterin) voller Dankbar-
keit und Anerkennung in Richtung Alan Ford 
und seines ganzen englischen Partnerschafts-
Teams die hervorragende Organisation des 
Aufenthaltes. Wie sagte ein Reiseteilnehmer 
so treffend: „Ich bin erstmalig und als Frem-
der hier hergekommen und gehe nach vier Ta-
ge wieder mit dem Gefühl, eine neue, große 
Familie gefunden zu haben. Ich bin überwäl-
tigt von der Herzlichkeit, die uns hier entge-
gengebracht wurde.“ Dem, so waren sich alle 
einig, ist nichts hinzuzufügen, und so freuen 
sich sowohl diesseits wie auch jenseits des 
Ärmelkanals bereits jetzt alle auf ein Wieder-
sehen zum Weihnachtsmarkt im Dezember in 
Königstein.
Aber auch auf der sogenannten „Arbeitsebe-
ne“ geht es weiter mit großen Schritten vor-
an. Waren im Frühjahr erstmals bilateral zwei 
Jugendliche aus Königstein bzw. Faringdon 
im Austausch und Faringdons Verwaltungs-
leiterin Sally Thurston zu einem viertägigen 
Arbeitsbesuch in Königstein, um die Arbeits-
weise und politische Struktur in Königsteins 
Rathaus kennenzulernen, so wurden während 
des Treffens in Faringdon nun auch Kontakte 
zwischen den beiden Fußballclubs aufgenom-
men, und auch seitens der Feuerwehren soll 
ein möglicher Besuch oder Austausch ins Au-
ge gefasst werden. Dies alles korrespondiert 
mit dem Wunsch, den Jugendaustausch weiter 
zu forcieren, gegebenenfalls sogar in einem 
eventuellen Gemeinschaftsprojekt mit den 
anderen Königsteiner Partnerschaftsvereinen, 
die für die Partnerschaften mit Le Mêle sur 
Sarthe, Le Cannet, Kornik und Königstein in 
Sachsen bzw. in der Oberpfalz verantwortlich 
zeichnen, so Vorsitzender Christoph Scharr 
abschließend.
Weitere Infos zum „Förderverein der deutsch-
englischen Partnerschaft Königstein im Tau-
nus - Faringdon e.V.“ im Internet unter www.
koenigstein-faringdon.eu

� Fotos: Privat

Die Partnerschaftsurkunde.
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wALK & tALK: Dauerbrenner Innenstadtgestaltung 
Königstein (kw) – Bei hohen Temperaturen 
gab es am Samstag beim wALK & tALK der 
Aktionsgemeinschaft Lebenswertes König-
stein (ALK) frische Informationen zum im-
mer noch und immer wieder aktuellen und 
„heißen“ Thema Innenstadt. Der wALK be-
fasste sich primär mit der seit knapp 40 Jahren 
währenden Diskussion um die Entwicklung 
der Innenstadt. ALK-Baufachmann Günther 
Ostermann führte durch die Historie und 
gab ebenfalls einen Einblick in die aktuelle 
Situation. Der Treffpunkt auf dem Kapuzi-
nerplatz bildete dabei den Anfang. Hier habe 
der Kapuziner-Orden 1684 sein Kloster fer-
tiggestellt, berichtete Ostermann. Die heutige 
Gestalt habe der Platz ebenso wie der Park-
platz seit den 30er Jahren des letzten Jahr-
hunderts, nachdem das Kloster und ein dort 
befindliches Hotel abgerissen worden waren. 
Bis 1972 verlief der gesamte Verkehr mitten 
durch die Königsteiner Innenstadt, mit dem 
Bau der Le Cannet-Rocheville-Str. konnte er 
um die Kernstadt herumgeleitet werden. 

Seit 1983 Planungen für die Innen-
stadtentwicklung 
Die Suche nach einem Schattenplatz führ-
te die Gruppe der Interessierten weiter in 
die Konrad-Adenauer-Anlage, die früher als 
Turnierplatz der Ritter, dem „Stechgarten“, 
diente. Detailreich und mit vielen Illustra-
tionen ging Ostermann auf die zahlreichen 
Bemühungen zur Verkehrsentlastung und 
Verbesserung der Aufenthaltsqualität in der 

Innenstadt ein. Ein 1983 in Auftrag gegebe-
nes Stadtentwicklungskonzept, das 1987 vor-
gestellt wurde, bildete den Ausgangspunkt für 
zahlreiche Planungen zur Verbesserung von 
Verkehrsplanung, Stadterneuerung, Stadt-
wirtschaft und Ökologie, so die wichtigsten 
Punkte des Konzeptes schon damals. Auch 
ein Königsteiner Architektenbüro widmete 
sich 1989 dem Thema. Die seinerzeit benann-
ten Prioritäten Verkehrsberuhigung, Nutzung 
der Konrad-Adenauer-Anlage für alle Gene-
rationen, Gesamtkonzepte bilden bis heute 
die Kernpunkte der Überlegungen. Mitte der 
90er Jahre entstand eine Planung, die eine 
massive Bebauung der Anlage vorsah. Davon 
verabschiedete man sich nach einigen Jahren 
wieder. Kurz vor der Jahrtausendwende gab 
es Pläne, dort, wo heute Rewe und Aldi sind, 
ein Bürger- und Jugendhaus mit Verbraucher-
markt und Tiefgarage zu erstellen, auch diese 

wurden nicht umgesetzt. Stattdessen erstellte 
ein Königsteiner Investor zahlreiche Bauten 
rund um den zentralen Platz der Stadt, so 
auch die Stadtgalerie. Selbst das letzte Ma-
gistratskonzept von 2018, das unter anderem 
die mittlerweile beendete Verkehrsdrehung 
vorsah, ist ein Plan geblieben. Immer wieder 
gab es Bürgerversammlungen, Bürgerbefra-
gungen und rege Diskussionen über dieses 
Thema in der Politik, den Medien und der 
Stadtgesellschaft 

Aus Alt mach Neu?  
Ostermanns Fazit war eindeutig: Das Zent-
rum Königsteins habe sich über Jahrhunder-
te aus der Altstadt hinter dem Alten Rathaus 
immer weiter Richtung Kreisel verlagert. 
Möglicherweise würde mit dem Bau der Kö-
nigsteiner Höfe, dem Umzug von Alnatura 
dorthin und dem geplanten Nahversorger an 
der Wiesbadener Straße eine weitere Verlage-
rung einhergehen. Seit fast vierzig Jahren ha-
be es zahlreiche Überlegungen gegeben, von 
denen nur wenige Teile umgesetzt worden 
seien. Die Zielsetzung sei dabei unverändert 
geblieben. Es bleibe daher spannend, ob die 
derzeitigen Bemühungen, über Workshops 
und Seminare die Bürger, Anwohner und Ge-
werbetreibenden einzubinden, neue Ideen ge-
nerieren werden. 
Kurz vor dem wALK & tALK endeten die 
Innenstadt-Workshops mit Bürgerbeteiligung, 
an denen insgesamt 36 Personen teilnehmen 
konnten. Zwölf Personen hatten sich direkt 

bewerben können, zwölf wurden ausgelost 
und zwölf weitere Personen kamen aus Han-
del und Gewerbe. Online durfte sich jeder-
mann einbringen. Bis Teilnahmeschluss seien 
auf diesem Weg knapp 60 Vorschläge aus der 
Bürgerschaft eingegangen, informiert Oster-
mann. Am 18. Juli sollen die Ergebnisse den 
Mandatsträgern präsentiert werden. 

Konsensfähige Ideen zügig umsetzen 
Der Status quo habe immerhin ein Ergebnis 
gezeitigt: Der Individualverkehr um die Kon-
rad-Adenauer-Anlage herum sei kaum mehr 
möglich, was in der Tat zu einer gewissen 
Verkehrsberuhigung geführt habe. Warum 
man allerdings die Innenstadtgestaltung so 
kurzfristig vor den Sommerferien mitten in 
den Haushaltsberatungen beenden wolle, sei 
nicht nachvollziehbar. Verständlich sei aller-
dings der Wunsch, endlich den Plänen auch 
konkrete Taten folgen zu lassen. 
Die Position der ALK, so Fraktionsvorsit-
zende Nadja Majchrzak, bestehe darin, die-
jenigen Projekte zügig zu realisieren, zu de-
nen es einen parteienübergreifenden Konsens 
gebe. Das wäre unter anderem der Brunnen 
auf dem Kapuzinerplatz und eine Aufwertung 
der Konrad-Adenauer-Anlage mit gepflegten 
Grünflächen und Aufenthaltsorten für alle 
Generationen. 
Schwierige Punkte wie potenzielle Tiefgara-
genstandorte, Bushalteplätze, Lenkung der 
Verkehrsströme könnten dann schrittweise 
abgearbeitet werden.

� Foto. ALK Königstein

Sperrung der Burg
Für den normalen Besichtigungs- und Besu-
cherverkehr ist die Burg Königstein am Burg-
festwochenende von Donnerstag, 13. Juli, bis 
einschließlich Montag, 17. Juli, geschlossen. 
Das Burgfest beginnt am Freitag, 14. Juli, 
und endet am Sonntag, 16. Juli. Karten gibt 
es unter anderem bei der Kur- und Stadtin-

formation. Am darauffolgenden Wochenende 
wird ein afghanisches Sommerfest gefeiert. 
Deshalb ist die Burg vom 21. Juli bis zum 23. 
Juli ebenfalls für normale Besichtigungen ge-
sperrt. 
Das Sommerfest am Samstag, 22. Juli, ist öf-
fentlich, Kartenverkauf an der Kasse.

Kinder im Park
Königstein (kw) – Kommt doch einfach mit 
ins Abendteuerland! Am Mittwoch, dem 19. 
Juli, verwandelt die Königsteiner Kulturge-
sellschaft e.V. gemeinsam mit vielen Freun-
den und Helfern den Königsteiner Kurpark in 
einen großen, bunten Spielplatz. Kleine und 
große Entdecker sind von 15 bis 18 Uhr bei 
“Kinder im Park” herzlich willkommen.
Die Dampfeisenbahn wird ihre Runden dre-
hen, kreative Mitmach-Aktionen und cooles 

Naildesign sind nur einige Ideen, die den Kin-
dern den Nachmittag „versüßen“ werden. Und 
damit die Eltern sich nicht langweilen, ist mit 
selbstgebackenem Kuchen und frischem Kaf-
fee für das leibliche Wohl gesorgt. Bei „Kin-
der im Park“ mitmachen kann im Übrigen je-
der, der sich an der Tageskasse für 2,50 Euro 
einen Spielepass abgeholt hat. 
Einzig für die Eisenbahn ist eine extra Fahr-
karte zu lösen.

Feuerwerk – Bürgermeister  
wünscht sich Alternativen

Für viele Menschen hat ein Feuerwerk im-
mer noch eine große Faszination. Es ist bei 
Hochzeiten gewünscht, auch beim Burgfest 
leuchten seit Jahrzehnten über der Burg bun-
te Sterne und strahlende Leuchteffekte. Am 
kommenden Wochenende sind gleich zwei 
Feuerwerke geplant. Am Freitag, 14. Juli gibt 
es das große Jubiläumsfeuerwerk des Burg-
vereins um 22.30 Uhr und am Samstag ein 
Hochzeitsfeuerwerk um 22.15 Uhr an der Vil-
la Rothschild.
Feuerwerke dieser Art dürfen ausschließlich 
von ausgebildeten Pyrotechnikern durchge-
führt werden. Bürgermeister Leonhard Helm: 
„Das sind lizensierte Fachleute, die von den 
Veranstaltern gebucht werden müssen. Die 
Stadt stellt keine eigene Genehmigung aus, 
die besitzen die Pyrotechniker mit ihrer Li-
zenz.“
Zeitnah vor dem Abbrennen des Feuerwerks 
werden vom Feuerwerker noch einmal alle 

Gegebenheiten geprüft. Dazu gehören die 
Feuchtigkeit des Bodens, die Windrichtung 
und Anderes. Erst dann entscheidet sich der 
Pyrotechniker, ob das Feuerwerk stattfindet. 
Die Feuerwehr steht im Fall eines großen 
Feuerwerks, wie beim Burgfest, beratend zur 
Seite.
Auch wenn so ein Ereignis immer noch be-
liebt ist, wünscht sich die Stadt Königstein 
ein Umdenken bei den Veranstaltern. Bürger-
meister Leonhard Helm: „Ich finde das ein-
fach nicht mehr zeitgemäß. Feuer im Sommer 
birgt immer ein gewisses Risiko und auch der 
Lärm ist für Tiere zu Hause und in der Na-
tur eine echte Belastung.“ Der Bürgermeister 
wünscht sich ein Umdenken bei Veranstaltern 
und auch Kunden der beliebten Königsteiner 
Hochzeitslocations. Helm: „Es gibt heute sehr 
effektvolle Alternativen mit Licht und auch 
Sound. Das lässt sich alles viel verträglicher 
und umweltfreundlicher gestalten.“

Inklusive Olympiade in der  
Kids Camp Bilingualen Grundschule 

Königstein (kw) – Am Freitag, den 23. Juni 
2023, spielte sich in der Kids Camp Bilin-
gualen Grundschule ein großartiges Ereig-
nis ab: Inspiriert von den Special Olympics 
Weltspielen, die in diesem Jahr zum ersten 
Mal in Deutschland stattfanden und bei de-
nen mehr als 7000 Athletinnen und Athleten 
aus 190 Ländern im Juni in Berlin antraten, 
fand ein Projektnachmittag für die Schülerin-
nen und Schüler der Kids Camp Bilingualen 
Grundschule Königstein auf dem Schulhof 
statt. Nicht nur das Ereignis selbst sollte the-
matisiert werden, sondern auch die damit ver-
bundenen wichtigen Werte wie Toleranz und 
Offenheit.
In Form einer abwechslungsreichen und zu-
gleich informativen Veranstaltung wurden die 
Kinder von der Vorschule bis zur 4. Klasse in 
altersgemischte Gruppen aufgeteilt. Sie lös-
ten an 10 verschiedenen Stationen Aufgaben, 
bei denen die eigenen Fähigkeiten auf unter-
schiedliche Art und Weise getestet wurden. 
So probierten sie beispielsweise aus, einar-

mig Basketball zu spielen oder im Sitzen in 
ihren Volleyball-Teams zu punkten. Die Kin-
der verfolgten mit verbundenen Augen einen 
Klingelball, der u. a. im Blindensport zum 
Einsatz kommt, und absolvierten in Beglei-
tung eines „sehenden“ Partners einen Hinder-
nisparcours. 
Im Schulgebäude wurde unter anderem flei-
ßig mit den Füßen gemalt – das Greifen und 
Führen von Pinsel und Farbe mit den Händen 
war nicht erlaubt. Außerdem sammelten die 
Kinder Informationen über die Herausforde-
rungen im Sport mit Beeinträchtigungen. 
Auf Plakaten lernten sie Menschen kennen, 
die trotz einer Beeinträchtigung ihr Leben 
meisterten und erfolgreich waren bzw. bis 
heute sind.

So gab dieser Projektnachmittag Groß und 
Klein die Möglichkeit, neue Erfahrungen im 
Umgang mit dem eigenen Körper, vor allem 
aber auch im Umgang miteinander, zu sam-
meln und schlussendlich auf eine spaßige Art 
und Weise Neues über Akzeptanz, Toleranz 
und Respekt füreinander zu lernen.

Fotos: Kids Camp Bilinguale Grundschule

Kelkheim (ju) – Feste soll man feiern wie 
sie fallen. In diesem Fall beging Peter Al-
tenberg, Gewerbe- und Finanzkonzepte, ge-
meinsam mit seinem Team und viele Gästen 
das 20-jährige Jubiläum seines Unterneh-
mens mit Sitz in Ruppertshain. 
Viele langjährige Kunden und Freunde wa-
ren gekommen, um gemeinsam auf die run-
de Zahl anzustoßen und bei Livemusik und 
leckeren Häppchen bis spät in den Abend zu 
feiern.
In den letzten 20 Jahren haben sich Peter 
Altenberg, Elke Michl und Cindy Pazera 
einen Namen in der Branche gemacht. Ihre 
Dienstleistungen erstrecken sich über Im-
mobilien-, Konsumenten- und Gewerbefi-

nanzierung bis hin zur Vermögensberatung, 
Vermittlung von Finanzdienstleistungen und 
Versicherungen, sonstige Tätigkeiten im 
Kreditwesen, insbesondere die Erstellung 
von Gewerbe- und Finanzkonzepten und die 
Unternehmensberatung.
Altenberg und sein Team, zu dem auch Bü-
rohund Paula zählt, werden als zuverlässig, 
vertrauenswürdig, kompetent und realistisch 
von den Kunden bewertet. Ihre Arbeit ist 
zielführend und man fühlt sich in den Hän-
den von Altenburg, Michl und Pazera gut 
aufgehoben. Das sind die besten Vorauset-
zungen für die nächsten 20 Jahre, auf die 
man sich in den Büroräumen in Rupperts-
hain sehr freut.

Zielführend, zuverlässig, kompetent –  
seit 20 Jahren zuverlässiger Partner

-Anzeige-

Ein eingespieltes Team: Elke Michl, Peter Altenberg und Cindy Pazera feierten ihr 20-jäh-
riges Firmenjubiläum.� Foto: Judith Ulbricht
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EINE KÜCHE, DIE VERBINDET

GENUSS TRIFFT
LIFESTYLE

Mit der Otto Wilde Plattform erlebst Du höchsten
Kochgenuss unter freiem Himmel und zauberst die
außergewöhnlichsten Genussmomente für Dich
und Deine Gäste. Der G32 Connected ist mehr als
ein Premium-Grill, er ist auch das Herzstück Deiner
modularen Outdoor-Küche. Stell Dir den Hingucker
Deines Außenbereichs individuell zusammen.

Grillen war gestern, Outdoor-Küche ist die Zukunft.

Wiesbadener Str. 2
61462 Königstein/Ts.
Deutschland
Tel: 06174-21732
Fax: 06174-24792verkauf@mutschall-ohg.de

Endlich wieder auf der Burg!
Die SPD Königstein gratuliert 

zum 70. Burgfest und wünscht 
allen ganz viel Spaß beim Feiern!

Wir liefern die Getränke

Wir wünschen allen Besuchern 
viel Spaß auf dem Burgfest.

Schwalbacher Straße 5
61462 Königstein-Mammolshain
www.getränke-elzenheimer.de
Tel: 06173 4663

klinik-amelung.de  •  Königstein im Taunus

Neue Kraft schöpfen  
in heilsamer Atmosphäre

Liebe Königsteinerinnen und 
Königsteiner, liebe Gäste,
vor siebzehn Jahren habe ich Ihnen 
zum ersten Mal als Bürgermeister 
die Grüße der Stadt zum Königstei-
ner Burgfest überbringen können – 
heute grüße ich zum letzten Mal als 
Bürgermeister, denn im kommenden 
Jahr wird diese Aufgabe meine Nach-
folgerin oder mein Nachfolger über-
nehmen. 
In diesem Jahr wird ein Jubiläum ge-
feiert, denn das Fest findet zwar be-

reits seit 1951 auf unserer beeindru-
ckenden Burgruine statt, die einst 
als Festung Stadt und Land Sicher-
heit bot. Aber wegen der Pandemie 
konnte drei Jahre lang leider kein 
Burgfest gefeiert werden. So bege-
hen wir nun vom 14. bis 16. Juli 2023 
das 70. Burgfest!
Nach drei Jahren Pause ist es umso 
wichtiger, dass heute, nach dem En-
de der Pandemie, trotz des schreck-
lichen Krieges in der Ukraine, trotz 
Energieengpässen und Wasserknapp-
heit, wieder auf der Burg gefeiert 
wird – denn gemeinsame Feste stär-
ken den sozialen Zusammenhalt in 
der Gesellschaft, sie machen Freude 
und geben Kraft für den schwieriger 
werdenden Alltag. Den Beteiligten, 
allen voran natürlich dem Burgver-
ein und den Vereinen mit ihren Kel-
lern, danke ich für ihr großes Enga-
gement.  Vom Sicherheitskonzept 
über die Corona-Pandemie bis zu 
den aktuell beginnenden umfassen-
den Renovierungsarbeiten: Immer 

neue Herausforderungen haben das 
Ziel, unbeschwert zu feiern, zu einer 
großen Aufgabe für den Burgverein, 
aber auch für die Stadt Königstein 
und ihre Mitarbeiter gemacht.
Nicht nur unser liebes Burgfräulein 
Angelika I., das seit drei Jahren auf 
„sein“ Burgfest wartet, sondern vor 
allem die Bürgerinnen und Bürger 
unserer Stadt haben es jetzt verdient, 
dass sie die schönsten Tage des Jah-
res auf unserer Burg verbringen dür-
fen, fröhlich und ausgelassen feiern 
und die Tradition unseres Burgfestes 
weitertragen können.
Dem Jubiläums-Burgfest wünsche 
ich viel Erfolg, unseren Gästen viel 
Vergnügen auf der Burg, den Ver-
anstaltern viele Besucher und einen 
reibungslosen Verlauf, uns allen ein 
sonniges Wochenende und unver-
gessliche, schöne Eindrücke!

Ihr 
Leonhard Helm
Bürgermeister

Liebe Königsteinerinnen, liebe 
Königsteiner, liebe Freunde und 
Gäste des Burgfestes,
nachdem 2019 das letzte Burgfest 
stattfand, freuen wir uns sehr, dass 
das 70. Burgfest nun endlich, mit 
dreijähriger Verspätung, gefeiert 
werden kann.
Da es sich um ein Jubiläumsburgfest 
handelt, haben wir noch mehr Wert 
daraufgelegt, für alle drei Burgfest-
Tage ein vielseitiges Festprogramm 
für alle Altersgruppen zusammenzu-
stellen. So bieten wir beispielsweise 
auch am Burgfest-Sonntag nach dem 
Kinderprogramm abends ein interes-
santes Programm auf der Bühne der 
Festwiese und in den einzelnen Kel-
lern auf der Burg an.
Nach dreijähriger Pause ist in diesem 

Jahr auch wieder ein Burgfest-Buch 
erschienen. Das Burgfest-Buch und 
somit auch der Burgfest-Umzug am 
16. Juli 2023 widmen sich Jubiläen in 
Königstein und Umgebung aus den 
Jahren 2020, 2021, 2022 und 2023. 
Selbstverständlich finden Sie hier 
auch Informationen zu Burgfest und 
Burgverein. Das Burgfest-Buch wird 
an verschiedenen Stellen in König-
stein kostenlos verteilt, für Spenden 
in den blauen Schweinchen danken 
wir herzlich. Informationen zum Fest 
finden Sie auch unter www.burgver-
ein-koenigstein.de und www.burg-
fest-koenigstein.de 
Leider haben uns in der burgfestfrei-
en Zeit zwei Persönlichkeiten ver-
lassen, die für den Verein wichtige 
Aufgaben innehatten. So mussten 
wir Abschied nehmen von unserer 
verehrten Ehrenschirmherrin Dr. 
Hildegard Fürstin zu Stolberg-Roßla 
und unserem lieben Schatzmeister 
Alexander Freiherr von Bethmann. 
Uns war es ein Bedürfnis, beiden ei-
nen Artikel im diesjährigen Burgfest-
Buch zu widmen.
Königsteiner Vereine und Instituti-
onen, Privatpersonen, Sponsoren, 
Mitarbeiter der Stadtverwaltung und 
Mitglieder des Burgvereins sind seit 
einiger Zeit intensiv damit beschäf-
tigt, das Burgfest vorzubereiten. Das 
kostet viel Zeit und Kraft neben dem 
„normalen“ Alltag. Wir danken allen 
Beteiligten herzlich dafür, dass sie 
sich für Königsteins größtes Heimat- 
und Familienfest einsetzen und da-
mit dafür sorgen, dass dieses Tradi-

tionsfest stattfinden kann.
Ebenso danken wir allen, die durch 
ihr Mitwirken und die finanzielle 
Unterstützung in Form von Anzei-
gen das Erscheinen des diesjährigen 
Burgfest-Buches ermöglicht haben. 
Herrn Bürgermeister Leonhard Helm 
und seinen Mitarbeitern danken wir 
herzlich für die große Hilfsbereit-
schaft und die gute Zusammenarbeit, 
die bedingt durch die zurzeit laufen-
den Sanierungsmaßnahmen auf der 
Burg besonders intensiv war.
Ein großer Dank geht an das Deut-
sche Rote Kreuz, den Verkehrsüber-
wachungsclub Oberursel e.V., die 
Freiwillige Feuerwehr und die Poli-
zeistation Königstein.
Unserem Schirmherrn, Alexander 
Fürst zu Stolberg-Roßla, und der 
ganzen Familie danken wir herzlich 
für die Unterstützung aller unserer 
Aktivitäten und die seit vielen Jah-
ren andauernde Verbundenheit und 
Freundschaft.
Kommen Sie und feiern Sie mit uns. 
Wir freuen uns, mit Ihnen ein fröh-
liches, unbeschwertes und hoffent-
lich sonniges 70. Burgfest auf der 
Burg und in der Stadt zu feiern. Und 
lassen Sie uns auch gemeinsam das 
Burgfest am Burgfestsonntagabend 
ausklingen.

Herzliche Grüße, im Namen des Prä-
sidiums

Ihre Birgit Becker
Präsidentin des Burgverein König-
stein e.V.

Wir wünschen allen Besucherinnen Wir wünschen allen Besucherinnen 
und Besuchern ein schönes  und Besuchern ein schönes  

und harmonisches 70. Burgfestund harmonisches 70. Burgfest

Frankfurter Straße 6Frankfurter Straße 6
61462 Königstein61462 Königstein
Tel. 06174 7316Tel. 06174 7316

Wir wünschen
dem veranstaltenden Burgverein

und allen Mitwirkenden 
gutes Gelingen und allen  

Besucherinnen und Besuchern
ein fröhliches, beschwingtes und 

harmonisches 70. Burgfest. 

Haus-t-raum Immobilien GmbH
Altkönigstraße 7 · 61462 Königstein · Tel.: 06174 - 911 75 40
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70 Jahre Burgfest - 
und wir sind von Anfang an dabei! 
Die 3 Burgfräulein aus dem Hause Hees 

wünschen allen Königsteinern und 
Besuchern ein wunderschönes Burgfest.

Verena I. (2009), Lisa I. (2012) &
Sophia I. (2019)

           06174 928902       ✧       www.hees-immobilien.de

 

           06174 928902       ✧       www.hees-immobilien.de

GRÜN IST DAS NEUE COOL!

Besser leben.
Gut wohnen. 

Richtig anlegen.
Testen Sie uns:

Haben Sie den Dreh schon raus? Gut leben und 
dabei bestens leben. Unser Nachhaltigkeits-

Kompass zeigt Ihnen einfache Wege: 

mehrwert.frankfurter-volksbank.de/kompass

Frankfurter Straße 4-6, 61462 Königstein im Taunus, Telefon 06174 207-0

Wir reden kein Blech – 
wir beraten exzellent!
Das Team der Burg-Apotheke wünscht Ihnen  
viel Spaß mit Ihrer Familie und Freunden auf  
dem Königsteiner  Burgfest 2023.

Frankfurter Straße 7 · 61462 Königstein im Taunus  
Telefon +49 6174 9929-500 · Fax +49 6174 9929-699 
info@apotheke-koenigstein.de · www.apotheke-koenigstein.de
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Wir wünschen euch ein tolles 
Burgfest 2023

grüne-königstein.de gruene-glashuetten.de

Liebe Freunde des Königsteiner 
Burgfestes,
Herzlichen Dank an den Burgverein und 
alle übrigen Beteiligten, die es nach drei 
Jahren coronabedingter Abstinenz wieder 
geschafft haben, mit Feuerwerk, Festzug 
und vielen Attraktionen ein Burgfest-Pro-
gramm auf die Beine zu stellen, wie es 
nicht nur die Königsteiner Bürgerinnen 
und Bürger, sondern auch zahllose Gäste 
von außerhalb in den letzten sieben Jahr-
zehnten schätzen und lieben gelernt ha-
ben.
Die vielen Erinnerungen, die in das dies-
jährige Festbuch Eingang gefunden haben, 
belegen eindrücklich, wie das große Hei-
matfest rund um Wahrzeichen unserer 
Stadt nicht nur Geschichte wieder aufle-
ben lässt, sondern auch selbst Geschichte 
geschrieben hat und schreibt. 
Wir freuen uns auf dieses 70. Burgfest. Ich 
wünsche nicht nur allen, die mitfeiern, 
sondern besonders auch allen, die sich 
mit Vorbereitung und Durchführung viel 
Arbeit gemacht haben und machen, ein 
gelungenes Fest und eine schöne Zeit auf 
unserer Burg!

Dr. Michael Hesse
- Stadtverordnetenvorsteher -

Liebe Leserinnen und Leser der 
Königsteiner Woche, 
Liebe Freundinnen und Freunde des 
Burgfestes,
als Königsteiner Burgfräulein heiße ich Sie 
von ganzem Herzen zum 70. Burgfest will-
kommen – einer einzigartigen Jubiläums-
ausgabe, die uns nach langer Zeit endlich 
wieder zusammenführt. 
Das Burgfest ist ein Fest der Begegnung, 
der Freude und der Emotionen. Hier tref-
fen alle Menschen zusammen, ob jung oder 
alt, Königsteiner oder nicht Königsteiner. 
Sie alle haben eines gemeinsam: die Faszi-
nation und Verbundenheit zur Burg. 

Was gibt es Schöneres als ein Volksfest an 
diesem besonderen Ort? 
Dieses Jubiläum ist nicht nur eine beson-
dere Gelegenheit des Zusammenseins, 
sondern auch die der Dankbarkeit. Wir 
möchten all jenen danken, die mit ihrer 
Hingabe und ihrem Fleiß das Burgfest zu 
dem gemacht haben, was es heute ist. Jede 
einzelne Person, die ihr Herzblut und ihre 
Zeit in dieses Fest fließen lässt, trägt dazu 
bei, dass wir gemeinsam unvergessliche 
Augenblicke erleben dürfen. Im Namen 
meines Hofstaates Julia, Nathalie, Daniel 
und August danke ich dem Präsidium des 
Burgvereines, der Stadt Königstein, den 
Kellerbetreibern, allen Hilfskräften, den 
Teilnehmern und Mitläufern beim Burg-
festumzug und allen, die uns an dem Wo-
chenende begleiten werden.
Das 70. Burgfest ist unser Heimatfest, ein 
Ort, an dem wir uns auf die Tradition be-
sinnen und ein Gemeinschaftsgefühl er-
leben können. Besuchen Sie – ob allein, 
mit Freunden oder Familie – die Feierlich-
keiten auf der Burg oder das Rahmenpro-
gramm in der Stadt. Lassen Sie uns die 
Freude und den Zauber dieses Festes in 
unsere Herzen aufnehmen und mit unse-
ren Mitmenschen teilen.
Wir alle sind doch das, was das Burgfest 
ausmacht. Jeder und jede Einzelne von Ih-
nen. Nur wir gemeinsam können die Ge-
schichte weiterschreiben. Somit freue ich 
mich, Sie auf dem 70. Königsteiner Burg-
fest zu treffen. 
Denn wir gehören auf die BURG, das steht 
FEST.
� Ihre Angelika I.
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Für unterwegs: Die Ö-App.
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Fahrrad DENFELD Radsport GmbH
Urseler Straße 67  Ⅰ  61348 Bad Homburg

Tel. 06172 392910  Ⅰ  www.Denfeld.de

Herzlichen Glückwunsch 
zum 

70. Königsteiner Burgfest!
Wir wünschen allen Königsteinern 

ein wunderschönes Fest! 

MillenniuM

Wer regierte vor
dem Burgverein auf der

Königsteiner Burg?

Buchhandlung
Thomas Schwenk

Hauptstraße 14
61462 Königstein

Tel.: 06174 / 92 37 37
info@millennium-buchhandlung.de
www.millennium-buchhandlung.de

Ein Besuch in Deutschlands
größter Kleinstadtbuchhandlung 

lohnt sich immer!

… da müsste ich mal 

in einem Buch nachschlagen!

MillenniuM

Aufstellung:
Um 13 Uhr in der Schneidhainer Straße 
und in der Kurmainzer Straße
Zugweg:
Wiesbadener Str., Friedrich-Ebert-
Str., Frankfurter Str., Hauptstr., 
Fußgängerzone, Gerichtstr., Herzog-
Adolph-Str., Theresenstr., Limburger 
Str., Kirchstr.

Nach dem Festzug:
Fußgruppen und Musikgruppen gehen 
zur Burg, Wagen und Kutschen zur 
Auflösung in die Frankfurter Straße

Festzugfolge:

Nr. 1 Musikgruppe
Show & Musik Corps Star Breaker e.V.	
Nr. 2 Fußgruppe
Die Ortenberger Schützen begleiten den 
Schirmherrn.
Ortenberger Schützengesellschaft von 
1492 e.V.

Nr. 3 Kutsche
Schirmherr Alexander Fürst zu Stolberg-
Roßla und Caroline Fürstin zu Stolberg-
Roßla, Birgit Becker, Präsidentin, Inga 
Ernst, ehemalige Leiterin der Nähstube
Reiterhof Steinmetz, Heftrich

Nr. 4 Fußgruppe
Edelleute
Präsidium des Burgverein Königstein 
e.V. und Freunde

Nr. 5 Fußgruppe
Handel und Wandel leben in der 
historischen Hauptstraße. 
DPSG Pfadfinder, Königstein

Nr. 6 Wagen
Literaten und Maler entdecken die 
romantische Ruine.
Buchhandlung Millennium, Königstein

Nr. 7 Fußgruppe
Gerdt von Bassewitz, der Autor von 
„Peterchens Mondfahrt“, ist vor 100 
Jahren gestorben.
Evangelischer Kindergarten & evange-
lische Kinderkirche, Königstein

Nr. 8 Fußgruppe
200 Jahre Königsteiner Straße in Bad 
Soden: „Reiselust“
Burg-Apotheke, Königstein

Nr. 9 Fußgruppe 
Reisen ist gefährlich.
Interessengemeinschaft „Die 
Landfrauen“, Königstein

Nr. 10 Kutsche
Die Weiße Dame aus unserer 
Partnerstadt Kórnik in Polen besucht 
Königstein.
Partnerschaftsverein der Städte 
Königstein und Kórnik e.V.
Kutschfahrten Fehlinger, Eltville

Nr. 11 Fußgruppe
Der Partnerschaftsverein begleitet die 
weiße Dame aus Kórnik.
Partnerschaftsverein der Städte 
Königstein und Kórnik e.V.

Nr. 12 Fußgruppe
Schützen aus Kórnik

Nr. 13 Musikgruppe
Musikzug der Turngemeinde 1875  
Bad Soden e.V.

Nr. 14 Fußgruppe
Revolution 1848
Musketiere, Bad Vilbel

Nr. 15 Wagen
Revolution 1848: Königsteiner Bürger 
reichen eine Petition beim Landesherrn 
ein.
Privater Freundeskreis ehemaliger 
Fußballer des 1. FC Königstein

Nr. 16 Fußgruppe
Lebendige Geschichte: Heimatforscher 
Piepenbring erforscht epochenübergrei-
fend die Königsteiner Geschichte.
Königsteinerinnen und Königsteiner

Nr. 17 Fußgruppe
Die Zwerge vom Burgberg kommen in 
die Stadt.
Städtischer Kindergarten 
„Wirbelwind“, Königstein

Nr. 18 Fußgruppe
Die Kur erhält Einzug: vornehme Gäste 
im Grand Hotel.
Sachsenhäuser Berjersleut
Brunnen- und Kerbegesellschaft 
Sachsenhausen 1953 e.V.

Nr. 19 Kutsche
1922: Hilda von Baden schenkt die 
Burgruine an die Stadt.
Mitglieder des Magistrats: Sabine 
Mauerwerk, Gabriela Terhorst, Dr. 
Gerhard Adler, Rolf Kerger, Katja 
Metz, Hartmut Paulsen, Kutschfahrten 
Fehlinger, Eltville

Nr. 20 Fußgruppe
Vor 75 Jahren: Die katholische Kirche 
St. Michael in Mammolshain wird ein-
geweiht.
Heimatverein Mammolshain

Nr. 21 Kutsche
Landrat Ulrich Krebs mit Gemahlin und 
Bürgermeister Leonhard Helm
Kutschfahrten Fehlinger, Eltville

Nr. 22 Fußgruppe
Vor 100 Jahren: Königstein freut sich 
auf das Freibad.
Grundschule „Am Kastanienhain“, 
Schneidhain

Nr. 23 Fußgruppe
Vor 50 Jahre wird die 
Städtepartnerschaft mit Le Cannet-
Rocheville besiegelt.
Förderkreis der Städtepartnerschaft 
e.V. Königstein im Taunus – Le 
Cannet-Rocheville

Nr. 24 Kutsche
Kreistagsvorsitzender Renzo Sechi 
und erster Stadtrat Jörg Pöschl
Kutschfahrten Fehlinger, Eltville

Nr. 25 Fußgruppe
Wanderer eröffnen 2013 
den 3BurgenWeg.
Familie Falk und Freunde, Königstein

Nr. 26 Fußgruppe
Historische Festungsgarde des Kö-
nigsteiner Narrenclub 1971/79 
e.V. „Die Plasterschisser“ 

Nr. 27 Fußgruppe
Verbund der historischen Garden 
in Hessen und Rheinland-Pfalz
Kronberger Rittergarde
Rittergilde von Stromberg e.V.,
Landsknechte zu Schadeck,
Burgmannen von Runkel e.V.,
Historische Stadtwache Heftrich

Nr. 28 Wagen
Hohe Burgfrauen – Die Jubilarinnen
Ursula Althaus-Byrne (1982)
Katja Friedewald, geb. Heere (2001)
Fiona Byrne (2010)
Dieter Gustav Schwarz mit 
dem „kleinen Weißen“

Nr. 29 Wagen
Hohe Burgfrauen – Die Jubilarinnen
Anja Lingner (2003)
Caroline Pfaff (2013)
Birgit Villmer (1991)
Lisa Hees (2012)
Franz Lingner mit „Lilibet“

Nr. 30 Fußgruppe 
Hohe Burgfrauen mit ihren Familien
Sophia Hees (2019)
Helen Dawson (2018)
Isabelle Hunkel (2015)
Bettina Gerlowski-Zengeler (2007)
Annika Kroneberg, geb. Metz (2006)
Svenja Monteiro, 
geb. Halberstadt (2004)
Monika Wochner (1999)
Susanne Hecht (1998)
Katrin Kehrer geb. Hecht (1997)
Pamela Grosmann, geb. Stapf (1996)
Claudia Bommersheim, 
geb. Krönke (1995)
Nina Keutner (1994)
Sabine Wieland (1989)
Bettina Becker, geb. Liebold (1986) 

Nr. 31 Musikgruppe
Castellum Music & Show 
e.V., Mainz-Kastel

Planung · Beratung · Ausführung  
Erweiterung bestehender Anlagen
Altbausanierung · Stark- und Schwachstrom
Reparaturen · Neuanlagen · Garten beleuchtung

Hardtgrundweg 1 · 61462 Königstein 3
Tel. 06173/7463 · Fax 06198/7424

Wir wünschen allen ein schönes, 
erlebnisreiches Burgfest 2023.

Festzug 2023 - Sonntag, 16. Juli um 13.30 Uhr
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Wir wünschen ein wunderschönes 70. Burgfest  

und freuen uns auf gemeinsame Festtage!

www.alk-koenigstein.de

Alter GmbH Elektro- und Sicherheitstechnik 
Kirchstr. 7, 61462 Königstein im Taunus
Telefon 06174 / 29 30 0   www.altergmbh.de

Handwerksbetrieb in Königstein seit 1599

Das Team der
Elektro- und Sicherheitstechnik 

wünscht allen Besuchern und Veranstaltern
    ein vergnügungsreiches Burgfest!

Kartenvorverkauf für das Burgfest

Viel Spaß auf
der Burg wünscht

Jürgen Glässer
Hauptstraße 35 · 61462 Königstein/Ts. · 0 6174 / 34 11

Meister-
Betrieb

für

Beratung, Planung
Ausführung

Heizung, Lüftung,
Klima, Sanitär,
Schwimmbad-
anlagen
Kundendienst

Viel Freude beim Burgfest

MICHAEL TRABERT
Bezirksstraße 23

65817 Eppstein-Niederjosbach

Fernruf (06198) 5858491

Telefax (06198) 5858492 

www.carlsstiftung.de

Viel Freude und Viel Freude und 
Vergnügen beim Vergnügen beim 
70. Königsteiner70. Königsteiner
Burgfest!Burgfest!

Viel Freude und 
Vergnügen beim 
70. Königsteiner
Burgfest!

Burgfest-Keller-Plan
1	 Rathaus/Kurpark:
	 Freiwillige Feuerwehr

2 	 Zwinger im Dunklen Bogen:
	 Ritterschänke – Ritter von Königstein e.V.

3 	 Nüringkeller: 
	 Fink & Trollmann Eventmanagement - Party

4 	 Große Festwiese 

5 	 Alte Münze : 
	 Die Bruderschaft - Biergarten und Rockmusik

6 	 Kleine Festwiese: 
	 Notfallbasis – DRK, Polizei, THW, Feuerwehr

--- Innenhof ---

7 	 Museum:
	� Königsteiner Singgemeinschaft – Minnesän-

gerwein bis Sprizz 

8 	 Schlossküche:
	� Die Minnesänger – Frisch gezapftes bei Party- 

und Schlagerhits

9 	 Stolbergkeller: 
	� Das Burghain – Cubfeeling mit Lineup von 12 

DJs 

10 	 Kosakenkeller: 
	� Trinkfestung – Coole Drinks, Beer-Pong, 

Shots and more ...

11 	 Grüner Keller: 
	 Uptown – Partytime!

Stand: 10. Juli 2023 – Änderungen möglich!

Burgfest - Programm

Freitag, 14. Juli 2023
18 Uhr – �	� Ökumenischer Gottesdienst  

in der St. Marien-Kirche in der Kirchstraße
19 Uhr – �	� Öffnung der Burg und Programm 

in den Vereinskellern
20 Uhr – �	� Große Festwiese, BurgParty mit SoundClowns, 

anschließend Musik mit DJ

22.30 Uhr – 	 Großes Feuerwerk

2 Uhr –   	 Ausklang
3 Uhr –   	 Sperrstunde 

Samstag, 15. Juli 2023
16 Uhr – �	� am Rathaus, Burgweg – Empfang des Bürger-

meisters für das Burgfräulein mit der Schlüs-
sel-übergabe des Bürgermeisters an Burgfräu-
lein Angelika I., vorher besucht Burgfräulein 
Angelika I. mit Gefolge und einer Abordnung 
des Burgvereins das St. Josef-Krankenhaus

17.30 Uhr – �	� Öffnung der Burg und Prgramm  
in den Vereinskellern

17.30 Uhr – �����	� Große Festwiese Burg – Empfang des 
Burgvereins für seine Mitglieder

20 Uhr – �	� Große Festwiese, Burg –  
Livemusik mit CNO LIVE,  
anschließend Musik mit DJ 

2 Uhr –  	 Ausklang
3 Uhr – 	 Sperrstunde 

Sonntag, 16. Juli 2023 
13.30 Uhr – �	� Großer Festzug vom Tal zur Burg,  

danach Aufspielen der Musikzüge auf 
der Großen Festwiese der Burg

15 Uhr – 	 Öffnung der Burg
15.30 bis	 auf der Burg / Buntes Kinderprogramm 
18 Uhr – �	 auf der Großen Festwiese 
Ca. 17 Uhr – 	�Große Festwiese, Burg –  

Livemusik mit BACKTRIP 
18.30 Uhr – 	 auf der Burg / Programm in den Vereinskellern
21 Uhr – �	� Große Festwiese, Burg –  

Livemusik mit Revolte Tanzbein,  
anschließend Musik mit DJ 

1 Uhr – 	 Ausklang
2 Uhr – 	 Sperrstunde

Unsere App mit prak  scher 
Notapothekensuche.

Das Örtliche
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Wir wecken IhrWir wecken Ihr  Fernweh!Fernweh!

MMit über 50it über 50-Jahren Erfahrung in alle Kontinente unserer Erde -Jahren Erfahrung in alle Kontinente unserer Erde 

KKostenfreieostenfreie Katalogbestellung bei: Katalogbestellung bei:

IIKARUS TOURSKARUS TOURS ·  · Tel. 0 61 74 - 29 02 0Tel. 0 61 74 - 29 02 0 ·  · info@ikarus.cominfo@ikarus.com ·  · www.ikarus.comwww.ikarus.com

Ihr Spezialist aus Königstein für Ihr Spezialist aus Königstein für 

•  Erlebnis•  Erlebnisreisen reisen 
•  Aktivtouren & Expeditionen•  Aktivtouren & Expeditionen

•  •  Privat- und IndividualreisenPrivat- und Individualreisen

•  •  Expeditions-SeereisenExpeditions-Seereisen

Hauptstraße 21  ·  61462 Königstein im Taunus · Tel: 06174 92 29 74 

www.AKZENTE-schmuck.de · Mail: info@AKZENTE-schmuck.de

• Schmuck, Perlen, Edelsteine, Diamanten

• Anfertigung, Umarbeitung & Reparaturen
• Uhrenservice – Batteriewechsel & Uhrenarmbänder

Goldankauf 
Wir kaufen Schmuck, Uhren, Münzen, Barren u. s. w.

 zu unseren aktuellen Konditionen an.

Wir freuen uns auf Sie und beraten Sie gerne!
Montags bis freitags 9.30 – 13.00 Uhr und 14.30 – 18.00 Uhr

Samstags 9.30 – 13.00 Uhr

Unsere Leistungen:

Haarverlängerung, Extensions, 

Haarintegration, Zweithaar

Farbtechniken, Balayage, Ombre, 

Low Light, Painting …

Hand- und Nagelpfl ege

Gesichtsenthaarung

u.v.m.

Hauptstraße 36
61462 Königstein

Telefon 06174 -7108

Öffnungszeiten:
Di. bis Fr. 9.00 bis 18.00 Uhr

Sa. 9.00 bis 15.00 Uhr

Silke Janß, 
DEKRA zertifi zierte 
Sachverständige 
für Immobilien-
bewertung D1

Immobilienhaus Königstein GmbH
Telefon: +49 (0) 6174 - 969 9989
info@immobilienhaus-koenigstein.de

SIE SUCHEN EINEN 
TOP-MAKLER?
Vertrauen Sie unserer 
ausgezeichneten Expertise!

Premium Car Service ist Ihr Partner für den Werterhalt Ihrer Fahrzeuge.
Unsere Leistungsbereiche sind:

Leasingrückläufer - Smart-Repair - Dellenentfernung - Autoglas

Am Kaltenborn 1 · 61462 Königstein/Ts.
Tel. 06174/2557843 · Fax 06174/9981657

www.premium-car-service.de · info@premium-car-service.de

Premium Car Service ist Ihr Partner für den Werterhalt Ihrer Fahrzeuge.
Unsere Leistungsbereiche sind:

Leasingrückläufer - Smart-Repair - Dellenentfernung 

Am Kaltenborn 1 · 61462 Königstein/Ts.
Tel. 06174/2557843 · Fax 06174/9981657

www.premium-car-service.de · info@premium-car-service.de

Wir wünschen allen 
ein schönes Burgfest!

bernhard bank und mitarbeiter 
wünschen frohe tage zum feiern.
Adolf-Damaschke-Straße 10 · 65824 Schwalbach am Taunus

Telefon (0 61 96) 9 52 60 06 · www.bankbau.de

Burgfräulein Angelika 1.  
Außergewöhnliche Regentschaft in einer  

herausfordernden Zeit 

Geboren mit dem bürgerlichen Na-
men Angelika Geraldine Charlotte 
Orzechowsky erblickte das amtie-
rende Burgfräulein Angelika I. im 
Jahr 1996 in Königstein das Licht der 
Welt. Bereits von Kindesbeinen an 
verfolgte sie die Feste auf der Burg 
und in der Stadt, engagierte sich früh 
in zahlreichen Vereinen und fühlt 
sich seit jeher mit den Traditionen 
ihrer Heimatstadt verbunden. Damit 

war es ihr eigentlich in die Wiege ge-
legt, auch einmal das Amt des Burg-
fräuleins zu übernehmen und „ihre“ 
Stadt auf zahlreichen Festivitäten 
und offiziellen Anlässen zu vertreten. 
Im Jahr 2021 war es dann so weit – 
wenn auch unter sehr eigenwilligen 
Gegebenheiten. Das 69. Burgfest 
wurde 2019 gefeiert und das anste-
hende Jubiläumsfest – im Jahr 2020 
geplant – wurde aus Pandemiegrün-

den ganz abgesagt. Im Jahr ihrer 
Inthronisation (2021) als 66. Burg-
fräulein war das ausstehende Jubilä-
umsfest noch immer nicht möglich, 
so dass der Burgverein „ersatzweise“ 
das „Statt-Burgfest im Tal“ feierte. An-
statt auf der Burg fanden die Festlich-
keiten auf der abgegrenzten Wiese 
unterhalb der Villa Borgnis im Kur-
park statt – in stark „abgespeckter“ 
Form, ohne das Flair der historischen 

Die Hohen Burgfrauen aus dem Hause Fischer 

Margarete, Gabriele, Ursula und Fiona wünschen

Burgfräulein  ngelika I., allen Königsteinern

und Besuchern ein schönes Burgfest 2023 !

 Fiºer
Schreinermeister

Geprüfte Bestatter

Tel.  06174 - 1345

KKöönniiggsstteeiinn,,  HHaauuppttssttrraaßßee  3322 wwwwww..ffiisscchheerr--kkooeenniiggsstteeiinn..ddee

seit      1878

  A

Trinkwasseranalysen
Legionellen - E.coli - Blei - nach TrinkwV

Rufen Sie uns an: 069-314028-0

Gebr. Horne Rohrleitungen u. Techn. Bedarf  GmbH
Silostraße 65 - 65929 Frankfurt - 069-314028-0

Kontakt für Beratung, Terminvereinbarung und Bestellungen: frankfurt@horne-handel.de

Trinkwasseranalysen
Legionellen - E.coli - Blei - nach TrinkwV

Rufen Sie uns an: 069-314028-0

70. Königsteiner Burgfest
Wir wünschen allen Mitwirkenden

viel Erfolg und gutes Gelingen
und allen Besuchern

ganz viel Spaß beim Feiern!
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ENDLICH WIEDER:

UNSERE HERZEN 
SCHLAGEN FÜR DAS 
KÖNIGSTEINER 
BURGFEST 2023!

Solartechnik
Sanitär- und 

Heizungstechnik
Bauspenglerei

Wiesbadener Straße 34
61462 Königstein

Tel. 06174 / 924050 
Fax 06174 / 924060

Wir wünschen 
viel Spaß beim 
Sommerfest …

… und sonnige Tage!

Kursana Villa Königstein 
Bischof-Kaller-Straße 1, 61462 Königstein
Tel.: 0 61 74 . 29 34 - 0, www.kursana.de

Premium-Wohnen 
& Komfortpflege

Kursana Villa Königstein

Stilvoll leben, selbstbestimmt 
agieren, sich verwöhnen lassen, 
persönlichen Service erleben und 
anspruchsvoll gepflegt werden –  
so lautet die Intention der Kursana 
Villa, die Premium-Wohnen 
und Komfortpflege in einem 
stilvollen Gründerzeit-Ambiente 
mit höchstem Wohnkomfort und 
familiärem Charakter bietet. 
Ein erstklassiger Service in allen 
Lebensbereichen sowie die 
individuelle Rundum-Betreuung 
suchen ihresgleichen und werden 
gehobenen Ansprüchen gerecht.
Zudem verfügt die Kursana 
Villa über einen separat geführten 
Komfort-Demenz-Wohnbereich. 
Von der Ausstattung und fach lichen 
Spezialisierung gehört der Bereich 
zur Spitzenklasse. 
Wir freuen uns darauf, Sie in der 
Kursana Villa begrüßen zu dürfen!
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Wir gratulieren zum Jubiläumsburgfest
und wünschen allen 

eine schöne Zeit auf der Burg. 
Das Team von Hair in Style Hartmann

Tel. 06174 - 2 2518
Frankfurter Straße 3
61462 Königstein
www.hairinstylehartmann.de
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FAMILIENSPASS 
ZUM AUFDREHEN
Wasser ist die Quelle des Lebens 
und der Freude.
• Inspiration
• Beratung
• Ausführung
• Pfl ege

  

  

Zum
70. Burgfest

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

70,– € 
Gutschein* für 

Entspannung
& Sport

Möchtest Du abnehmen, einen strafferen  
Körper haben oder einfach fit bleiben?  

Fit4Women ist das Studio für Frauen jeden Alters!

hocheffizientes Ganzkörper- und Vibrationstraining
fachliche Betreuung – wohltuende Infrarotkabine

tolle Atmosphäre 
auf Wunsch persönlicher Ernährungsplan

Dein Fit4Women im Herzen Königsteins  
Hauptstraße 41 · Tel. 06174-910319

* Gilt bei Abschluss einer 
Jahresmitgliedschaft

Persönlich 
& kompetent
Schulte Bauzentrum Rhein-Main GmbH
BauFachhandel - Baumarkt

Westerbachstraße 1 · 61476 Kronberg/Ts.
Tel. 0 6173 - 60122- 0 · Fax 06173 - 60122-50
www.schulte-baustoffe.de

Doch damit nicht genug – auch im darauf-
folgenden Jahr 2022 war es dem Burgver-
ein nicht möglich, das Burgfest in seiner 
traditionellen Form auf der Burg zu feiern, 
stattdessen entschied sich das Präsidium 
für ein Sommerfest auf dem Rathausplatz – 
mit viel Musik und guter Stimmung! 
Nun wird eigentlich – der Tradition folgend 
– in jedem Jahr ein neues Burgfräulein in-
thronisiert, allerdings hatte ihre Lieblich-
keit Angelika I. in ihrer Regentschaft noch 
gar kein „richtiges“ Burgfest erlebt, was na-
türlich der Idee, dass das Burgfräulein „die 
Burg übernimmt“, zuwiderlief. So traf das 
Präsidium die Entscheidung, die Regent-
schaft von ihrer Lieblichkeit Angelika I. so 
lange aufrechtzuerhalten, bis das amtieren-
de Burgfräulein anlässlich des 70. Burgfest-
jubiläums den Schlüssel zum Burgtor aus 
den Händen von Bürgermeister Leonhard 
Helm entgegennehmen kann. So ist zu er-
klären, dass das amtierende Burgfräulein 
sein drittes Fest als Regentin erlebt, was in 
der Geschichte des Burgvereins ein bisher 
einmaliger Vorgang, jedoch voll und ganz 
nachvollziehbar ist.  Nicht nur Angelika Or-
zechowsky freute sich über diese Entschei-
dung und blickt dem Jubiläumsfest mit 
Freude entgegen, sondern auch ihr Hof-
staat Hofdame Julia (Julia Hahl), Hofdame 
Nathalie (Nathalie Dilger), Junker Daniel 
(Daniel Georgi) und Junker August (August 
Orzechowsky) hielten ihr die Treue. 
Für sie persönlich waren die vergangenen 
drei Jahre durchaus spannend, denn An-
gelika Orzechowsky schloss ihr Bachelor-
studium ab und arbeitet aktuell an ihrem 
Masterabschluss. 
Wer Angelika Orzechowsky nach ihren Er-
fahrungen, Eindrücken und besonderen 
Gegebenheiten während ihrer zweijähri-
gen Regentschaft fragt, der erfährt, dass 
diese Jahre aus ihrer Sicht besonders und 
viele Dinge dabei unerwartet positiv ge-
wesen seien. „Ich hatte das Glück, alle vier 
Partnerstädte besuchen zu können“, freut 
sich Angelika I. – ein Privileg, das vor ihr 
noch keinem Burgfräulein „vergönnt“ war. 
Überall ist sie herzlich aufgenommen wor-
den und sie kann auf zahlreiche nette und 
freundschaftliche Begegnungen zurückbli-
cken. Das Burgfest liegt ihrer Lieblichkeit 
naturgemäß ganz besonders am Herzen, 
wobei die Feier auf der Burg für sie – wie 
sich in den vergangenen Jahren zeigte – 
keine Selbstverständlichkeit mehr ist. Das 
Fest, so ist sie sich sicher, sei natürlich 
wichtig, aber nicht nur die Feierlichkeiten 
auf der Burg selbst, sondern das Gemein-
schaftsgefühl müsse wieder mehr im Fo-
kus stehen. „Es ist wichtig, die Wertigkeit 

des Burgfestes zu stärken“ ist eine Aussa-
ge, die ihrer tiefen Verbundenheit mit dem 
Fest und ihrer Heimatstadt entspringt. 
Dass sie für die zahlreichen Termine – min-
destens 60 an der Zahl – viel freie Zeit „ge-
opfert“ habe, kommentiert Angelika Orze-
chowsky mit einem überaus charmanten 
Lächeln und der Aussage, dass alles nur 
eine Frage der guten Organisation sei. Sie 
habe eben auch mal am Flughafen den Lap-
top ausgepackt und an ihrer Masterarbeit 
gearbeitet, so das Burgfräulein. Die Ter-
mine des Burgfräuleins sind vielschichtig: 
Charity-Events, Empfänge, Festlichkeiten, 
Stadtfeste und Europatage – bei all diesen 
Gelegenheiten repräsentierte sie in den 
vergangenen zwei Jahren die Stadt König-
stein und hatte nach eigener Aussage viel 
Freude dabei. Besonders schön in Erinne-
rung ist ihr der Empfang beim Ministerprä-
sidenten von Hessen, in dessen Rahmen 
das Ehrenamt eine ganz besondere Wert-
schätzung erfahre. Heute freut sie sich, 
dass die Zeiten der Pandemie endlich vor-
bei sind und vieles wieder „beim Alten“ ist. 
Wenn sie am Wochenende den Schlüssel 
zum Burgtor aus den Händen von Bürger-
meister Leonhard Helm entgegennimmt, 
liegen zwei ereignisreiche Jahre voller neu-
er Eindrücke und Erfahrungen hinter ihr 
– ihr Leben war dann eine lange Zeit im 
Stunden- und manchmal auch im Minuten-
takt durchgeplant. Eine große Stütze war 
ihr in dieser Zeit – neben der Familie – ihr 
Hofstaat, der sie bei zahlreichen Festen 
und Veranstaltungen begleitete und nach 
Kräften unterstützte. Dies gilt ganz beson-
ders für Junker Daniel Georgi, der ihr bei 
offiziellen Terminen den Rücken freihielt 
und sich um den heute so wichtigen Social 
Media-Auftritt des Burgfräuleins kümmer-
te. Als Angelika I. das Amt übernahm wuss-
te sie noch nicht, dass sie es für zwei Jahre 
innehaben würde – hatte sie doch gehofft, 
dass das Jubiläumsburgfest bereits im ver-
gangenen Jahr gefeiert werden würde. War 
sie darüber auch zunächst ein wenig ent-
täuscht, so hat sich ihre Wahrnehmung 
zum Positiven verändert und sie freut sich, 
dass sie über das diesjährige Burgfest hin-
aus zwei tolle Feste feiern durfte, die eben 
nur ihr als Burgfräulein möglich waren. 
„Geschichte wandelt sich und manches ist 
eben nicht planbar“, stellt sie fest. König-
stein habe sich in den vergangenen Jahren 
auch gewandelt und sie sei stolz darauf, ein 
Teil davon zu sein. 
„Die Zeit ging wirklich schnell vorbei“, re-
sümiert Angelika Orzechowsky und freut 
sich auf „ihr“ Burgfest und alles, was in 
den nächsten Tagen noch vor ihr liegt!
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Ihr Volkswagen Partner

Autohaus Marnet 
GmbH & Co. KG
Wiesbadener Str. 68
61462 Königstein, www.marnet.de

* Stromverbrauch ID.3 Pro kombi-
niert in kWh/100 km: 16,5–15,2; 
CO₂-Emissionen kombiniert in g/km: 
0. Stromverbrauch. ID.3 Pro S kom-
biniert in kWh/100 km: 16,5–15,3; 
CO₂-Emissionen kombiniert in g/km: 
0. Für das Fahrzeug liegen nur noch
Verbrauchs- und Emissionswerte nach 
WLTP und nicht mehr nach NEFZ vor.1

Fahrzeugabbildung zeigt Sonderausstattungen 
gegen Mehrpreis. Bildliche Darstellungen können 
vom Auslieferungsstand abweichen. Stand 
04/2023. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. 
1 Angaben zu Verbrauch und CO₂-Emissionen bei 
Spannbreiten in Abhängigkeit von den gewählten 
Ausstattungen des Fahrzeugs. Die tatsächliche 
Reichweite weicht in der Praxis u. a. abhängig von 
Fahrstil, Geschwindigkeit, Einsatz von Komfort-/
Nebenverbrauchern, Außentemperatur, Anzahl 
Mitfahrer/Zuladung, Topografie und dem Alte-
rungs- und Verschleißprozess der Batterie ab.

Ab sofort  
bestellbar

Der Audi 
Q4 e-tron1.

Autohaus Marnet wünscht 
viel Spaß beim Burgfest 
2023 in Königstein.

Jetzt Probe fahren.

Sodener Straße 1-3
61462 Königstein
Tel.: +49 6174 29930
audi-koenigstein@marnet.de
www.marnet-koenigstein.audi

Autohaus Marnet 
GmbH & Co. KG

1   Stromverbrauch (kombiniert) 
in kWh/100km: 20,1 – 16,6; 
CO₂-Emissionen (kombiniert) in 
g/km: 0. Angaben zu den Strom-
verbräuchen und CO₂-Emissionen 
bei Spannbreiten in Abhängig-
keit von der gewählten Aus-
stattung des Fahrzeugs. Für das 
Fahrzeug liegen nur Verbrauchs- 
und Emissionswerte nach WLTP 
und nicht nach NEFZ vor.

Daniel Kinch GmbH, 
Limburger Straße 24a 
61479 Glashütten

Wir laden Sie herzlich zu unserem 
Energiespartag am 13. Mai 2017 
in der Limburger Straße 24a, 61479 

Glashütten ein.

• Ausstellung und Informationsstand der   

 Firma  Viessmann  und  Solarfocus 

• Informationsstand unseres Partners Taunus-

 feger GmbH zum Thema  Energieausweis  

•  Tombola*  mit tollen Preisen

• Essen und Trinken, u.v.m.

*Der Erlös geht an den Förderverein des 
evangelischen Kindergartens Oberems

Energiespartag

T: 0 61 74 / 25 97 500
info@danielkinch.de
www.danielkinch.de

13. Mai, ab 10 Uhr

Hauptpreis:
Hauptpreis:
Hauptpreis:

Energie-Energie-Energie-sparpumpesparpumpesparpumpesparpumpesparpumpesparpumpe
bei der großen
bei der großen
bei der großen
bei der großen
bei der großen
bei der großen

TombolaTombolaTombola

Wir wünschen allen 
Besucherinnen und Besuchern 

ein tolles 70. Burgfest

Eintrittspreise
Kinder haben bis zu ihrem 
12. Geburtstag freien Eintritt.

Für Jugendliche gilt bis zu ihrem 
16. Geburtstag am Freitag und  
Samstag ein ermäßigter Preis.

Freitag und Samstag:
Regulär	 Euro 13,00 
Ermäßigt	 Euro   9,00 

Sonntag:	  
15.00 bis 17.00 Uhr	 Euro   5,00 
(Kinder und gewandete Zugteilnehmer haben 
freien Eintritt.)

Anschließend gilt 
der Abendpreis	 Euro    7,00

Die Eintrittskarten verlieren beim Verlassen der 
Burg ihre Gültigkeit, Wiedereintritt ist nur nach 
Erwerb einer neuen Eintrittskarte möglich.

Kassen
Vorverkaufsstellen in Königstein:
Anna’s Tee und Geschenke, Kirchstr. 2

HLB Pavillon, Bahnstr. 13
Kur- und Stadtinformation, Hauptstr. 13a
Partnerfiliale Deutsche Post AG, Stadtgalerie, 
Klosterstr. 15a
Pusteblume, Wiesbadener Str. 7
Tabakbörse, Hauptstr. 35

Vorverkaufsstellen außerhalb 
von Königstein:
Das Schaukelpferd, 
Katharinenstr. 8, 61476 Kronberg
Schreibwaren Marx, 
Königsteiner Str. 52, 65812 Bad Soden

Tageskassen befinden sich ausschließlich auf dem 
Platz vor dem Rathaus. Aus Gründen der Ver-
kehrssicherheit gibt es keine Kasse vor der Burg.

Die Tageskassen sind geöffnet:
Fr., 14. 7. 2023 von 19.00 bis 0.30 Uhr 
Sa., 15. 7. 2023 von 17.00 bis 0.30 Uhr
So., 16. 7. 2023 von 14.45 bis 23.30 Uhr

Online-Tickets
Tickets gibt es auch dieses Jahr online bei even-
tim.de oder im Shop auf unserer Homepage.
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Maria Himmelfahrt
im Taunus

Pastoralteam:
Pfarrer Stefan Peter  06174 – 25 50 520
Pater Vijay Kumar Rajulaparimellu 
(Kooperator)  06174 – 25 50 533
Kaplan Benedikt Wach ....................  06174 – 25 50 516
Diakon Johann Weckler .....  06174 – 25 50 517
Gemeindereferentin 
Divya Heil ...........................................  06174 – 25 50 538
Gemeindereferentin 
Magdalena Lappas .............................  06174 – 25 50 530

www.mariahimmelfahrtimtaunus.de
_________________________________________

Wir laden alle herzlich zu unseren Gottesdiensten werktags 
und an den Wochenenden ein. 
Zum täglichen stillen Gebet sind unsere Kirchen tagsüber 
geöffnet.
Das Friedensgebet findet jeden Montag in St. Marien um 
17:00 Uhr statt.

Besuch der Gottesdienste:
Bitte beachten Sie mit Rücksicht auf unsere Mitmenschen 
und zum eigenen Schutz die Hygieneregeln.
•  Bitte bleiben Sie mit Erkältungssymptomen und/oder Fie-

ber besser zuhause.

Beichtgelegenheit:
Gerne können Sie einen Termin für ein Beichtgespräch über 
das Zentrale Pfarrbüro vereinbaren.

Hausgebet:
Wer den Gottesdienst nicht besucht, kann das Hausgebet, 
das ausgedruckt in den Kirchen liegt, nutzen. Gerne können 
Sie auch ein Exemplar bei anderen einwerfen und so Freude 
bereiten! In digitaler Form finden Sie es auf unserer Home-
page unter www.mariahimmelfahrtimtaunus.de
Möchten Sie das Hausgebet als Datei zugesendet bekom-
men, dann schicken Sie uns eine Mail an pfarrblatt@maria-
himmelfahrtimtaunus.de.
Gerne senden wir Ihnen das Hausgebet zum Wochenen-
de auch in Papierform zu. Hier genügt ein Anruf zu den 
Öffnungszeiten des Zentralen Pfarrbüros Mo., Di., Do., Fr.
von 9 – 12 Uhr und Mi. von 14:00 – 17:00 Uhr unter Tel. 
06174 – 25 50 50 oder in ihrem Büro am Kirchort.

Pfarrblatt:
Weitere Informationen gibt es jeweils in unserem aktuel-
len Pfarrblatt. Sie finden es in allen Kirchen sowie auf der 
Homepage. Möchten Sie das Pfarrblatt regelmäßig per Mail 
erhalten, schicken Sie eine kurze Mail an pfarrblatt@maria-
himmmelfahrtimtaunus.de 
Ebenso wie das Hausgebet können wir Ihnen auch gerne 
das Pfarrblatt per Post zusenden. Sagen Sie einfach im Büro 
Bescheid.

Unsere Kitas:
Informationen und aktuelles aus den Kitas finden Sie auf 
der Homepage unter www.kitas-mhit.info. Ebenso finden 
Sie hier unsere aktuellen Stellenausschreibungen.

Hauskommunion und Krankenkommunion:
Gerade für alte, schwache oder kranke Menschen egal wel-
chen Alters ist die  Hauskommunion ein Zeichen christli-
cher Gemeinschaft. 
Wenn Sie jemanden kennen, der den Besuch brauchen 
könnte oder wenn Sie selber den Besuch eines Seelsorgers 
wünschen, geben Sie uns bitte Bescheid. 
Sie erreichen uns über das Zentrale Pfarrbüro montags, 
dienstags, donnerstags und freitags von 9:00 Uhr bis 12:00 
Uhr oder mittwochs von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr unter 
06174 – 25 50 50 
Wenn Sie eine Nachricht auf den Anrufbeantworter spre-
chen, denken Sie bitte an eine Telefonnummer, unter der wir 
zurückrufen können. 
Per Mail sind wir zu erreichen unter: 
pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de 
Bei der Durchführung der Hauskommunionen werden 
die erforderlichen Hygienemaßnahmen eingehalten.

St. Marien 
Kirchort Königstein

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Tel.: 06174 – 25 50 50  *  06174 – 25 50 525

E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de
Geöffnet: Mo, Di, Do, Fr 9 – 12 Uhr

Mi 14:00 – 17:00 Uhr 
(in den hessischen Schulferien mittwochs geschlossen) 

***
Freitag, 14.07.
18.00 Uhr Kirche Ökum. Burgfestgottesdienst
Samstag, 15.07.
18.00 Uhr Kirche Heilige Messe
Sonntag, 16.07.
11.15 Uhr Kirche Heilige Messe
  † Verstorbene der Familie Hasselberg 
  † Verstorbene Freunde und Verwandte der 

Familie Sangrigoli

 † Margit Kapp 
 † Christopher Pauli
14.30 Uhr Kirche Taufe
Montag, 17.07.
17.00 Uhr Kirche Friedensgebet

Christkönig 
Kirchort Falkenstein

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Tel.: 06174 – 25 50 50 *  Fax: 06174 – 25 50 525
Email: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Dienstag, 18.07.
19.00 Uhr Kirche Heilige Messe

St. Michael 
Kirchort Mammolshain

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Tel.: 06174 – 25 50 50 *  Fax: 06174 – 25 50 525
Email: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Mittwoch, 19.07.
17.30 Uhr Kirche Eucharistische Anbetung
18.30 Uhr Kirche Heilige Messe

St. Johannes 
Kirchort Schneidhain

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Telefon: 06174 – 25 50 50  *  Fax: 06174 – 25 50 525 

Email: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de
Geöffnet: Mo, Di, Do, Fr 9 – 12 Uhr,

Mi 14:00 – 17:00 Uhr 
(in den hessischen Schulferien mittwochs geschlossen)

***
Donnerstag, 13.07.
19.00 Uhr Kirche Heilige Messe
Samstag, 15.07.
18.00 Uhr  Kirche Heilige Messe für Jung und Alt: 

"Ein Sämann ging hinaus, um zu säen.."
 † Anni und Otto Katzer u. verst. Angehörige
  anschl. Gemeindefest: "Männer kochen" som-

merlich italienisch inspirierte Köstlichkeiten. 
Tischtennisplatten und Spiele stehen für die 
Kinder bereit und ein Abholservice für unse-
re Senioren kann bei Fr. Dr. Reichel bestellt 
werden (Tel: 932872). Eine Spende für Haus 
Yorosin erbeten.

Dienstag, 18.07.
18.00 Uhr  Kirche Vesper mit Anbetung mit der Ka-

tholischen Gemeinschaft Shalom
Donnerstag, 20.07.
19.00 Uhr Kirche Heilige Messe

Heilig Geist 
Kirchort Glashütten

Bitte wenden Sie sich an das Büro Schloßborn
Email: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Samstag, 15.07.
18.00 Uhr Kirche Heilige Messe

St. Philippus u. Jakobus 
Kirchort Schloßborn

 Büro: Frau Vogel, Pfarrgasse 1 (ab dem 14.04.23)
Tel.: 06174 – 25 50 540   *   Fax 06174 – 25 50 525

Email: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de
Öffnungszeiten des Büros: 

Fr 9.00 – 12.00 Uhr
***

Sonntag, 16.07.
09.30 Uhr Kirche Wortgottesfeier
14.30 Uhr Kirche Taufe von Liam Leo Horn

KATHOLISCHE 
KINDERTAGESSTÄTTEN

KiTa und St. Marien
Königstein, Georg-Pingler-Str. 26
06174-55 45
kita-marien@mariahimmelfahrtimtaunus.de

KiTa Christkönig
Falkenstein, Heinzmannstraße 3, 06174 – 2 28 56
kita-christkoenig@mariahimmelfahrtimtaunus.de

KiTa St. Michael
Mammolshain, Pfarrer-Bendel-Weg 1, 06173 – 18 17
kita-michael@mariahimmelfahrtimtaunus.de

KiTa Marienruhe
Schloßborn, Johann-Marx-Straße 1, 06174 - 61037
kita-marienruhe@mariahimmelfahrtimtaunus.de

KiTa St. Christophorus
Glashütten, Schulstraße 5a, 06174 - 61045
KiTa-Christophorus@mariahimmelfahrtimtaunus.de

Diese und weitere Informationen so wie aktuelle Stellenan-
gebote finden Sie auf unserer Website unter 
https://www.kitas-mhit.info/

Gottesdienste, Termine und Veranstaltungen der 
Evangelischen Immanuel-Gemeinde Königstein in der 
28. Kalenderwoche 2023 

Bitte beachten Sie die aktuellen Hinweise auf unserer 
Homepage: www.evangelische-kirche-koenigstein.de                                         

Donnerstag, 13. 7.                  
16.00h Kleine Kinderkirche im Adelheidsaal
Freitag, 14.7.   
10.00h Miteinander Tanzen im Adelheidstift
18.00h Burgfestgottesdienst in St. Marien
Samstag, 15. 7.   
14.30h Trauung Schütz-Riemann
Sonntag, 16.7.                         
10.00h Gottesdienst         
  Predigt: Pfarrerin Katharina Stoodt-Neuschäfer
 Orgel: Kantor Carmenio Ferrulli
Montag, 17.7.                          
10.00h Seniorengymnastik im Adelheidstift 
19.30h  Vokalensemble (Probe für J. Brahms, 

Ein deutsches Requiem)
Dienstag, 18.7.                      
08.45 Spielkreis im Adelheidstift
10.00h       Treff für Schwangere und Mütter 

im Adelheidstift 
16.00h Konfirmanden K 2024
Mittwoch, 19.7.  
16.30h  Gesprächskreis (Frauenbewegungen des 

Mittelalters: Die Beghinen)
Donnerstag, 20.7.  
16.00h Große Kinderkirche in der Immanuelkirche

Evangelische Singschule Königstein
Dirigent Michael Muche
E-Mail: kontakt@michaelmuche.de

montags
16.00h  Kinder von 4-6 Jahren (Adelheidsaal) 
mittwochs
15.30 h Kinderchor 1 (im Ev. Kindergarten)
16.30 h Kinderchor 2 (im Ev. Kindergarten)

Ev. Pfarramt Königstein, 
Burgweg 16, 61462 Königstein, Tel.: 06174 - 7334.
E-Mail: ev.pfarramt.koenigstein@t-online.de
Homepage: www.evangelische-kirche-koenigstein.de
Pfarrerin Katharina Stoodt-Neuschäfer, 
Pfarrer Dr. Bernhard Neuschäfer

Ev. Kirchenmusik: Kantor Carmenio Ferrulli
E-Mail: ferrulli@gmail.com
Dirigent Michael Muche. 
E-Mail:  kontakt@michaelmuche.de

Evangelischer Kindergarten Königstein, Heuhohlweg 22, 
Tel.: 06174-7645, E-Mail: Kita.Koenigstein@ekhn.de; 
homepage: www.evkiga.com Leiterin: Daiva Sahmel 

UKRAINEHILFE SPENDENKONTO:  
IBAN DE 20 5019 0000 6800 217847
Alle Spenden werden vom Ev. Pfarramt zügig steuerab-
zugsfähig quittiert!
www.ukrainehilfe-koenigstein.de

Donnerstag, 13.07. 
09.00 Uhr Miniclub

So 16.7. 6. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst (Fr. Gentz/Kirche)

Wochenspruch: „So spricht der Herr, der dich geschaffen 
hat: Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst; ich habe 
dich bei deinem Namen gerufen; du bist mein!“ 
 Jesaja 43, 1
Donnerstag, 20.07. 
09.00 Uhr Miniclub

Büro: Am Hohlberg 17, Di 8 – 12 Uhr, Tel. 06174-21134; 
Pfarrer Timo Winzler, Sprechzeiten nach Vereinbarung

Samstag, den 15.07.2023
11:00 Uhr  Sommerfest des Kindergartens „Villa Regen-

bogen“ mit Verabschiedung der langjährigen 
Leiterin Monika Leichsenring. Das Fest be-
ginnt um 11.00 Uhr mit einem Gottesdienst in 
der Martin-Luther-Kirche, anschließend Feier 
auf dem Gelände der KiTa in der Nüringstra-
ße. 

Sonntag (6. Sonntag nach Trinitatis), den 16.07.2023
11:15 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Lothar Breidenstein
11:15 Uhr Kindergottesdienst im Arno-Burckhardt-Saal

Donnerstag, den 20.07.2023
09:00 Uhr  Schulabschlussgottesdienst mit Pfarrer Lothar 

Breidenstein
19:00  Uhr Handarbeitskreis im Arno-Burckhardt-Saal

Büro:   Geöffnet: Dienstag, Donnerstag, Freitag 
von 9.00 – 12.00 Uhr, Gartenstr. 1, 
Tel. 06174 / 7153, Fax 930630. 
www.evangelische-kirche-falkenstein.de-
Martin-Luther-Gemeinde.Falkenstein
@ekhn.de

Pfarrer: Pfarrer Lothar Breidenstein 
 Telefon 06174-7153, 
 lothar@breidenstein-online.de

Kindergarten:  Geöffnet montags bis freitags 
7.30 –17.00 Uhr, Leiterin: Frau Monika 
Leichsenring,  Nüring str. 6, Tel. 5561. 
Sprechstunde nach Vereinbarung.

Evangelische Gemeinde
Mammolshain

Kirchliche Nachrichten für die evangelische Kirche 
Mammolshain vom 14.07.2023-20.07.2023

Sonntag, 16.07.   
09.30 Uhr    Gottesdienst  in Neuenhain,  

Prädikantin Frau Müller
11.00 Uhr   Gottesdienst in Mammolshain, 

Prädikantin Frau Müller

Monatsspruch Juli 2023
Jesus Christus spricht : Liebt eure Feinde und betet für die, 
die euch verfolgen, damit ihr Kinder eures Vaters im Him-
mel werdet.  ( Matthäus 5,44-45 )

Gemeindebüro: Mi. von 9.00 Uhr – 12.00 Uhr, 
Tel. 06173-5982, Frau Gabriel

Pfarr amt Neuenhain: 
Frau Gilgen: Tel. 06196-23566
Pfr. Jan Frey, Tel. 06196-9513432 oder 06196-21413

Nachrichten
Kirchen

Sommer-Konzert in St. Marien
Königstein (kw) – Zu einem sommerlichen 
Konzert des Kirchenchors St. Dionysius aus 
Kelkheim-Münster am Samstag, dem 15. 
Juli, um 20 Uhr, lädt die Pfarrei Maria Him-
melfahrt im Taunus in die katholische Kirche 
St. Marien in Königstein ein.
Mit Stücken von Bach, Mozart, Mendelssohn, 
Fauré, Elgar u.a. bietet der Chor unter Chor-
leiter Christian Meeßen in der konzertarmen 
Sommerzeit die Gelegenheit, geistliche Mu-
sik in der Marienkirche zu genießen.
Der Königsteiner Motettenchor hat sich pan-
demiebedingt leider aufgelöst. Ein knappes 
Dutzend der ehemaligen Mitglieder des Mo-
tettenchores hat seine chorische Heimat nun 
im Kirchenchor St. Dionysius gefunden und 
möchte mit diesem Konzert auch einen Dank 
an die treuen Freunde des Motettenchors Kö-
nigstein aussprechen.
Für den Konzertbesuch wird kein Eintritt 
erhoben, aber um eine Spende zur Unterstüt-
zung der musikalischen Arbeit wird gebeten.

Beatrice Schenk-Motzko auf 
dem Wochenmarkt 

Königstein (kw) – Am morgigen Freitag wird 
die CDU-Bürgermeisterkandidatin ab 10 
Uhr mit einem Stand auf dem Wochenmarkt 
vertreten sein. „Der Wochenmarkt verleiht 
unserer Stadt jeden Freitagvormittag einen 
besonderen Charme. Ein Ort, an dem wir re-
gional und lokal einkaufen können, aber auch 
ein Ort, an dem man sich trifft, ins Gespräch 
kommt und ins Wochenende startet. Ein Le-
bensgefühl und ein wunderbarer Impuls für 
unsere Stadt“, schwärmt die Kandidatin und 
lädt daher alle Bürgerinnen und Bürger zu ei-
nem offenen Austausch und Kennenlernen an 
ihren Stand ein. 

Sommerfest der FDP  
Glashütten

Glashütten (kw) – Der FDP-Ortsverband 
Glashütten lädt alle interessierten Bürge-
rinnen und Bürger zu seinem traditionellen 
Sommerfest ein. Los geht‘s am Sonntag, den 
16. Juli, um 11.30 Uhr im Gemeindehaus 
Schloßborn in der Pfarrgasse. 
Geplant ist ein Imbiss bei anregender Unter-
haltung mit interessanten Gesprächsteilneh-
mern. So haben die Besucherinnen und Besu-
cher u. a. die Gelegenheit zu einem Gespräch 
mit Katja Adler, die als Mitglied der FDP-
Bundestagsfraktion den Wahlkreis vertritt, 
und mit Dr. Stefan Naas, Landtagsabgeord-
neter für den Hochtaunuskreis und FDP-Spit-
zenkandidat für die Landtagswahl in Hessen.
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Von wo ich komm‘, geh ich zurück.
Dazwischen wartet etwas Glück

und etwas Liebe, eine Reise,
und am Ende geh‘ ich leise

das ganze Stück zurück.
Kathrin Wirth

Wir verabschieden uns von unserem lieben Papa, Schwiegerpapa,  
Opa, Uropa und meinem Bruder 

Georg „Schorsch“ Gregori
* 1. 3. 1928            † 9. 7. 2023 

Dein unvergleichlicher Humor, deine Fürsorglichkeit und deine Liebe,
die du uns gegeben hast, werden uns sehr fehlen. 

Christine und Andreas Bitterauf
Nadja Fuhr

Jessica und Denis Gellert mit Levi und Romy
Viktoria Fuhr

Christa Kingswood
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag, dem 21. Juli 2023, 
um 10.30 Uhr auf dem Schneidhainer Friedhof statt.

Für den Magistrat 
der Stadt Königstein im Taunus 

Leonhard Helm
Bürgermeister

Die Stadt Königstein im Taunus trauert um ihren

Stadtältesten  
Ersten Stadtrat a. A.

Georg Gregori
der am 9. Juli 2023 im Alter von 95 Jahren verstarb.

Herr Gregori gehörte von 1956 bis zur Fusion im Jahre 1972 den Gremien  
der ehemaligen Gemeinde Schneidhain an. In der Zeit von 1964 bis 1968  

hatte er das Amt des Vorsitzenden der Gemeindevertretung inne.  
Von 1971 bis 1972 war er Bürgermeister der Gemeinde Schneidhain.  

Als Erster Stadtrat war er von 1972 bis 1991 im Magistrat der Stadt Königstein  
im Taunus tätig. 1976 wurde er mit dem Ehrenbrief des Landes Hessen ausgezeichnet.

Als engagierter Mitbürger und Kommunalpolitiker hat er sich um das Wohl der 
Gemeinde Schneidhain und der Stadt Königstein im Taunus große Verdienste erworben. 

Wesentlich war er an der Entwicklung unserer Stadt nach der Gebietsreform  
und insbesondere auch des Stadtteils Schneidhain beteiligt.

Sein Wirken verdient höchsten Dank, Respekt und Anerkennung.

Für die Stadtverordnetenversammlung
der Stadt Königstein im Taunus 

Dr. Michael Hesse
Stadtverordnetenvorsteher

Für den Ortsbeirat Schneidhain

Wolfgang Gottschalk
Ortsvorsteher

Die Königsteiner SPD trauert um

Georg Gregori
Stadtältester
Stadtrat a. A.

* 1. März 1928            † 9. Juli 2023

Georg Gregori war 63 Jahre Mitglied der SPD Königstein
und erhielt im Alter von 90 Jahren die Willy-Brandt-Medaille, 

die höchste Auszeichnung der SPD an ihre Mitglieder. 

Er war von 1972 bis 1991 1. Stadrat von Königstein.  Darüber hinaus war er in  
den Gremien der ehemaligen Gemeinde Schneidhain Vorsitzender der Gemeinde-

vertretung sowie von 1971 bis 1973 Bürgermeister der Gemeinde Schneidhain.

Die SPD Königstein wird ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Unser tief empfundenes Mitgefühl und unsere Anteilnahme gelten seiner Familie.

Tina Blome
Vorsitzende SPD Königstein

Felix Lupp
SPD Fraktion Königstein

SPD Königstein zum Tod von  
Georg Gregori

Die SPD Königstein trauert um ihr langjäh-
riges Mitglied Georg Gregori. 
Georg Gregori war 63 Jahre lang Mitglied 
der SPD und hatte zahlreiche öffentliche 
Ämter in Königstein inne. Er war von 1956 
bis 1972 in den Gremien der ehemaligen 
Gemeinde Schneidhain, in den Jahren von 
1964 bis 1968 Vorsitzender der Gemeinde-
vertretung, von 1971 bis 1972 Bürgermeister 
der Gemeinde Schneidhain und von 1972 bis 
1991 1.Stadtrat der Stadt Königstein. 
Großes Geschick zeigte er bei der Transfor-
mation Schneidhains von einer selbststän-
digen Gemeinde zu einem Stadtteil König-
steins Anfang der 70er Jahre – ein Prozess, 
den er als Bürgermeister aktiv gestaltete. 
Sein Engagement fand den Beifall der großen 
Mehrheit seiner Mitbürgerinnen und Mitbür-
gern. Wer diese Leistung ermessen mag, sei 
auf die zahlreichen Konflikte verwiesen, die 

die damaligen Maßnahmen der Gebietsre-
form anderenorts hervorgerufen hatten. 
Im Alter von 90 Jahren wurde Georg Gregori 
mit der Willy-Brandt-Medaille die höchste 
Auszeichnung der SPD an ihre Mitglieder 
verliehen.
Dr. Ilja-Kristin Seewald, ehemalige Ortsver-
einsvorsitzende, zeigte sich von der Nach-
richt vom Tode Georg Gregoris tief beküm-
mert: „Schorsch war der letzte Bürgermeister 
von Schneidhain und später 1. Stadtrat unter 
Antonius Weber. Er war ein ‚feiner Kerl‘, so 
wie man sich einen guten Kommunalpoliti-
ker vorstellt. Ich habe mir gerne seinen Rat 
eingeholt.“
Tina Blome, Vorsitzende des Ortsvereins, er-
gänzt: „Georg Gregori war und ist uns mit 
seinem jahrzehntelangen Engagement ein 
Vorbild. In seinem Geiste werden wir wei-
terarbeiten“.

Traueranschrift: Limburger Straße 35, 61479 Glashütten

Die Trauerfeier mit Beisetzung der Urne findet am Mittwoch, dem 19. Juli 2023 um 14.00 Uhr 
auf dem Friedhof in Glashütten statt.

In Erinnerung
Manfred und Magda Kotitschke geb. Wittlich
Karin und Ellen mit Familien
Wanda Mockiene

Hermann Wittlich
*12.06.1944     † 04.07.2023

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied 
von meinem Bruder, Schwager und unserem Onkel

Was du im Leben hast gegeben, dafür ist jeder Dank zu klein.
Du hast gesorgt für deine Lieben von früh bis spät, tagaus, tagein.
Du warst im Leben so bescheiden, nur Pflicht und Arbeit kanntest du.
Mit allem warst du stets zufrieden, nun schlafe sanft in ewiger Ruh‘. 

„Männer kochen“ in St. Johannes d.T.
Schneidhain (kw) – Seit vielen Jahren ko-
chen Männer der katholischen Gemeinde St. 
Johannes d.T. in Schneidhain einmal im Jahr 
für ein fröhliches Gemeindefest mit Jung und 
Alt. Am Samstag setzen sie wieder die Koch-
mützen auf und laden herzlich ein. 
Der Abend beginnt um 18 Uhr mit einem Got-
tesdienst in der Kirche in der Waldhohlstraße 
zum Thema „Ein Sämann ging hinaus, um 
zu säen“. Anschließend serviert die „Männer 
kochen“-Gruppe italienisch inspirierte Köst-
lichkeiten vom Aperitif bis zum Dessert im 

Gemeindezentrum und Pfarrgarten an der 
Kirche. Für Kinder stehen Tischtennisplatte 
und Spiele bereit. Seniorinnen und Senioren, 
die gerne zuhause abgeholt werden möchten, 
können sich bis Freitag 15 Uhr unter der Te-
lefonnummer: 932872 melden und ggf. für 
einen Rückruf auf den Anrufbeantworter 
sprechen. 
Die Männer laden ein und bitten zugleich 
alle Gäste um großzügige Spenden für das 
Gemeindeprojekt „Haus Yorosin“ in Burkina-
Faso.

„Mädchen-Flohmarkt“ der St. Angela-Schule
Königstein (kw) – Bereits zum 5. Mal in 
Folge findet in diesem Jahr der „Mädchen-
Flohmarkt“ unter dem Motto „100% for the 
planet“ statt. Los geht‘s am Samstag, den 15. 
Juli, von 11 bis 13 Uhr – bei gutem Wetter im 
Freien. 
Die Schülerinnen der St. Angela-Schule ver-
kaufen auf diesem Flohmarkt gebrauchte und 
guterhaltene Markenkleidung, Spielsachen, 
Bücher, Taschen, Schmuck, etc.. Außerdem 
bereiten zwei Klassen einen leckeren Kuchen-
verkauf vor, sorgen für chillige Musik und 

erstellen einige Informationen zum Thema 
Klimaschutz.  
Als Umweltschule möchte die SAS einen Bei-
trag zum Klimaschutz leisten: Daher werden 
alle Standgebühren an ein regionales Klima-
schutzprojekt gespendet. Die Einnahmen des 
Kuchen-Verkaufes fließen in die Klassenkas-
sen. 
Alle Käuferinnen und Käufer sind herzlich 
eingeladen – die jungen Damen und der Kli-
maschutz freuen sich über zahlreiche kauf-
kräftige Gäste. 

Was man tief in seinem Herzen besitzt,
kann man nicht durch den Tod verlieren.

Hans Mohr
* 8. Oktober 1940            † 9. Juni 2023 

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die in Trauer mit uns Abschied nahmen und ihre Verbundenheit 

und Anteilnahme in so liebevoller und vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten. 

Besonderen Dank an Frau Gemeindereferentin Dinya Heil für ihre trostreichen  
und persönlichen Worte, der Diakoniestation Neu-Anspach für die fürsorgliche 

Betreuung, dem Alloheim Senioren-Residenz Schmitten-Arnoldshain 
sowie dem Bestattungsinstitut Lohnstein in Neu-Anspach.

Wir sind dankbar für die Zeit, die wir mit ihm verbringen durften. 

Christa Mohr mit Kindern und allen Angehörigen

Glashütten, Juli 2023
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Ich höre auf zu leben,
aber ich habe gelebt.

(Johann Wolfgang v. Goethe)

Karl Remmele
* 24. Juli 1936            † 7. Juli 2023 

In unseren Herzen bleibst Du immer bei uns.

In Liebe 

Margarete Remmele, geb. Reck
Alexander Remmele und Meike Engel

mit Pauline und Charlotte
sowie alle Angehörigen und Freunde

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am  
Donnerstag, dem 20. Juli 2023, um 14.00 Uhr auf dem Mammolshainer Friedhof statt.

Wie von unsichtbaren Geistern gepeitscht 
gehen die Sonnenpferde der Zeit mit unsers Schicksals 
leichtem Wagen durch; und uns bleibt nichts, 
als mutig gefasst die Zügel festzuhalten, 
und bald rechts, bald links, vom Steine hier, 
vom Sturze da, die Räder wegzulenken. 
Wohin es geht, wer weiß es? 
Erinnert er sich doch kaum, woher er kam.

Goethe, Egmont

Klaus Schmiedel
Chemiefacharbeiter, Diplomchemiker, Dr. rer. nat.

2. Februar 1932 – 8. Juli 2023

Er erinnerte sich sehr gut, woher wir kamen, er sagte es uns oft.  
Seine Zügelführung war mutig und gefasst. Dies soll uns im Leben ein Vorbild sein.

Wir nehmen Abschied in Liebe und mit Dankbarkeit.

R. Wiebe
Ute Schmiedel, Martin Schmiedel, Ursula Horsten und unsere Partner

Carola, Robert, Stefan, Christian, Timon und Hannes

Das Begräbnis findet am Freitag, 14. Juli 2023, um 10.00 Uhr  
auf dem Friedhof in Königstein-Schneidhain, Kohlweg, statt. 

Anstelle von Grabschmuck freuen wir uns über eine Spende zugunsten der  
DEUTSCHEN STIFTUNG DENKMALSCHUTZ, IBAN: DE67 700 400 700 400 700 400,  

BIC: COBADEFFXXX, Kennwort Dr. Klaus Schmiedel.

Kondolenzpost bitte an Pietät Fischer, Hauptstraße 32, 61462 Königstein im Taunus

In memoriam

Rudolf Pratsch
* 6. 9. 1925         † 15. 7. 2007

        

Manchmal bist du in unseren Träumen,
oft in unseren Gedanken,

für immer in unseren Herzen.

Deine Familie

MARMOR- UND GRANITWERK GMBH
Orber Straße 38 · 60386 Frankfurt a. M.
Telefon 0 69/ 4110 35 · WWW.HOFMEISTER-NATURSTEINE.DE

G R A B M A L E   S E I T   1 8 6 4

GRABMALE • INDIVIDUELLE GRABGESTALTUNG
G R A B M A L E   S E I T   1 8 6 4

HOFMEISTER – KÖNIGSTEIN I. TS. · Tel. 0 61 74 / 9

W. STEFFENS
& SOHN
Grabsteine

KRONTHALER STRASSE 53

61462 KÖNIGSTEIN - MAMMOLSHAIN

TELEFON 0 61 73 / 94 09 90 · TELEFAX 0 61 73 / 94 09 91Du fehlst.
Nichts ist schwerer 
als einen geliebten  

Menschen 
gehen zu lassen.

Mit einer Traueranzeige 
teilen Sie Ihren 

Schmerz, finden Halt 
bei Freunden und 
nehmen würdig 

Abschied.

„Statt-Museum“ mit Plänen 
von Mangin zur Festung

Königstein (kw) – Im Schaufenster des Hau-
ses Hauptstraße 37 ist seit dem 23. Juni eine 
kleine neue Ausstellung der drei historischen 
Vereine Königsteins zu sehen: „Wir haben 
uns entschlossen, einmal die wenig bekann-
ten Vermessungspläne von Francois Ignace 
Mangin aus dem Jahr 1791 zu präsentieren“, 
erläutert Ellengard Jung, Vorsitzende des Ver-
eins Denkmalpflege e.V. Königstein, die Ak-
tion: „Gerade angesichts der fortschreitenden 
Sperrungen auf der Festungsruine und des 
ebenso fortschreitenden Verfalls können die-
se Pläne doch dazu beitragen, der allgemei-
nen Öffentlichkeit viele Details der heutigen 
Ruine nahezubringen, wenn auch nur im Ran-
ge von Erinnerungen. Allerdings haben wir 
aus den verschiedenen Projekten der drei Ver-
eine auch mehr als zwei Dutzend QR-Codes 
ins Fenster gestellt. So kann also ein jeder 
noch direkt in der Hauptstraße per Handy zur 
Festung in der Zeit um 1791 sich komplette 
Filme ansehen: Von der Vorstellung einzelner 
Räume im Schloss bis zur detaillierten Erläu-
terung des ‚Dunklen Bogens‘ oder der Bastio-
nen kommen da insgesamt schon mehr als 60 
Filmminuten zusammen“.
Das Statt-Museum wird nach dem Willen des 
Vorstandes des Heimatkundevereins in Ver-
bindung mit den beiden Partnervereinen Neu-
er Königsteiner Kreis e.V. und Denkmalpflege 
Königstein e.V. buchstäblich das neue Schau-
fenster des Stadtmuseums: „Das Schaufenster 

hat immer auf, das Museum nur zweimal die 
Woche“, begründet Frauke Heckmann vom 
Vorstand des Heimatkundevereins die Ak-
tion: „Wir haben für klassische ‚Sonderaus-
stellungen‘ im Museum ohnehin keinen Platz, 
und das Angebot von Herrn Gerhard Haug, 
das ehemalige ‚Obsteck‘ als Schaufenster in 
die Geschichte benutzen zu dürfen, haben wir 
dankbar angenommen. Für viele Touristen 
auf dem Weg zur Festungsruine ist es also in 
der nächsten Zeit überhaupt die einzige Chan-
ce, sich per Video Information zur Ruine he-
runterzuladen. Oder eben in der Eingangstür 
vom Museum“. Die Ausstellung ist für ein 
paar Wochen vorgesehen und wird im Juli 
durch ein neues Thema abgelöst.

Blick in das ‚Statt-Museum‘ in der Haupt-
straße 37� Foto: Schlott

TSG lädt zum Falkensteiner Weinfest
Falkenstein (kw) – Die TSG Falkenstein 
lädt nach drei Jahren coronabedingter Pause 
erstmals wieder sehr herzlich zu ihrem tradi-
tionellen Weinfest ein, welches am Sonntag, 
den 23. Juli 2023, ab 11 Uhr auf der Fest-
wiese am Bürgerhaus Falkenstein stattfindet 
und am späten Nachmittag ausklingt.
Ein buntes Programm erwartet die Besucher 
aus Nah und Fern. 
Ein besonderer musikalischer Leckerbissen 
ist dabei immer wieder die Festeröffnung um 
11 Uhr mit der 30-köpfigen Blaskapelle vom 
Musikverein Kronberg, der bis 13 Uhr zur 
Unterhaltung der Gäste beiträgt. 
Die an diesem Tag frisch aus dem thüringi-

schen Apolda (übrigens der gleiche Lieferant 
wie beim Königsteiner Weihnachtsmarkt) 
gelieferte „Original Thüringer vom Grill“ ist 
ebenfalls, zusammen mit den hausgemachten 
Kartoffelsalaten, eine beliebte Tradition.
In diesem Jahr wird die TSG acht Sorten rhei-
nischen Weins aus dem Weingut Gauer in Bo-
denheim/Rheinhessen zur Verkostung bzw. 
zum Ausschank am Weinstand anbieten.
Wer mehr auf die süßen Gaumenfreuden 
schielt, ist an der großen Kaffee- und Kuch-
entafel bestens aufgehoben.

Im Rahmenprogramm finden ab 14.30 Uhr 
auch diverse Mitgliederehrungen statt.

Save the Date – Bolzercup am 3. Sept.
Falkenstein (kw) – Der diesjährige „Bolzer-
cup“ findet am Sonntag, den 3. September, ab 
10 Uhr wie gewohnt auf dem Kleinsportfeld 
an der Falkensteiner Grundschule statt.
Wer mitspielen möchte, kann sich ab sofort 
gerne als ganze Mannschaft (Torwart , fünf 
Feldspieler + Ersatz, mit mindestens 1 Grund-
schulkind) oder als Einzelspieler(in) formlos 
mit einer E-Mail an Bolzercup2023@web.de 
anmelden. Spielberechtigt sind Kinder und 
Jugendliche zwischen 6 und 17 Jahren. 
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer rekru-
tieren sich mittlerweile weit über die Grenzen 
Falkensteins hinaus aus allen Königsteiner 
Stadtteilen und seit einigen Jahren auch aus 

den umliegenden Gemeinden. Die Organisa-
toren sind gespannt, an wen dieses Jahr der 
umkämpfte Wanderpokal, gestiftet von Bür-
germeister Leonhard Helm, sowie die wei-
teren Pokale für die drei Erstplatzierten, den 
Torschützenkönig etc…vergeben werden. 
Die Zuschauer erwarten viele spannende 
Fußballpartien mit Teamgeist, Siegeswillen 
und ganz viel Spaß und wir freuen uns auf 
ein schönes Fußballfest! Vielen Dank an die 
vielen Freunde und Unterstützer, unter an-
derem Fa. Haub Dachdecker aus Königstein. 
Wer den diesjährigen Bolzercup unterstützen 
möchte, kann sich ebenfalls gerne per Mail an 
Bolzercup2023@web.de wenden.

DANKSAGUNG

Kurt Meiß
† 1. 6. 2023

In den Stunden des Abschieds durften wir noch einmal erfahren,  
wie viel Liebe, Zuneigung und Freundschaft meinem Mann, Bruder  

und unserem Vater entgegengebracht wurde.
Für diese Anteilnahme, die uns auf vielfältige Weise erreichte, danken wir herzlich.

Luzie Meiß, geb. Graf
Uwe Meiß

Heike und Oliver Jordan
Wilhelm und Waltraud Meiß mit Sabine und Eberhard Haas

Andrea und Markus Müller mit Tim

Königstein, im Juli 2023



Seite 20 - KW 28	 KÖNIGSTEINER WOCHE� 13. Juli 2023

ANK ÄUFE

Alte Gemälde gesucht, Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel. 
 Tel. 06171/55497 
 oder 0171/2060060

Alte Orientteppiche und Brücken 
gesucht, auch abgenutzt. Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel. 
Tel. 06171/55497 oder 0171/2060060

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Kaufe bei Barzahlung alte und 
nostalgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan u. Uh-
ren aller Art.  Tel. 06074/46201

Suche Rasentraktor, Hochgras-
mäher oder Balkenmäher sowie ei-
nen PKW-Anhänger oder Pferdean-
hänger.  Tel. 0177/7177706

Geigenbauer kauft zu Höchstprei-
sen alte Geigen, Cello, Kontrabass, 
Bratsche, Saxophon auch repara-
turbedürftig.  Tel. 0176/37656265

Kaufe Antiquitäten und Kunst z.B. 
Möbel, Gemälde, Bronze usw. auch 
Oldtimer Fahrzeuge. Alles anbieten, 
auch reparaturbedürftig.  
 Tel. 0176/37656265

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Achtung Info! Sammler Horvath 
kauft alles. Pelze, Leder, Garderobe  
aller Art, Kunst u. Antiquitäten, 
Holz- und Porzellan� guren, Ess-/ 
Kaffeeservice, Wandteller, Römer-
gläser, Bierkrüge, Lampen, Milita-
rias 1. + 2. WK, Blechspielzeug, 
Ferngläser, Kameras, Näh- und 
Schreibmaschinen, Musikinstru-
mente, Münzen, Modeschmuck, 
Goldschmuck, Zinn, Silberbesteck, 
Armband- u. Taschenuhren. Zahle 
bar und fair  Tel. 06145/3461386

Privater Militaria Sammler aus Kö-
nigstein sucht militärische Nachläs-
se u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Junge Künstlerin sucht alles aus 
Zinn z.B. Becher, Teller, Löffel, Krü-
ge, Wein-Römer, Kupfer, Messing, 
Uhren, Gemälde, Teppiche, Silber-
besteck ect. Zahle Sammlerpreis! 
Frau J. Pohl
 Tel. 06108/9958275 oder 
 0159/06268782

Seriöse Dame aus Oberursel zahlt 
Höchstpreise für Schmuck aller Art, 
Altgold, Bruchgold, Zahngold, Sil-
berschmuck, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Armbanduhren auch 
defekt. Münzen, Silberbesteck, Pel-
ze aller Art, Teppiche, Gemälde, 
Puppen, Zinn u. vieles mehr. Auch 
Haushaltsau� ösungen! 100% Zu-
friedenheit! Zahle bar vor Ort. 
 Tel. 0611/13700494

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Sammler sucht: Pelze, Nähmaschi-
nen, Porzellan, Kleider aller Art, 
Bleikristall, Möbel, Puppen, Schall-
platten, Teppiche, Silberbesteck, 
Zinn, Silber/Gold Münzen, Zahn-
gold, Bruchgold, Bernstein, Mode-
schmuck, Taschenuhren, Gardinen, 
Tischdecken, Kleidung aller Art, 
Hausau� ösungen. Kostenlose An-
fahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8–21 Uhr, auch an Feierta-
gen. Tel. 069/97696592

Herr Daniel kauft: Pelze, Nerze al-
ler Art, alte Nähmaschinen, Porzel-
lan, Münzen, Modeschmuck, Bern-
stein, Perlen, Kleider, Eisenbahnen, 
Kroko-Ledertaschen, Schreibma-
schinen, Zinn, Messing, Figuren, 
Taschenuhren, Teppiche; Silber/Alt 
+ Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Puppen, Ferngläser, Krü-
ge, Spielzeuge. Wohnungsau� ösun-
gen. Kostenlose Hausbesuche. 
Tägl. von 7.30 - 21.00 Uhr erreich-
bar. Korrekte Barabwicklung.  
 Tel. 06173/3358229

Achtung Info Achtung Info, ich 
kaufe: Pelze, Alt-, Bruch- und Zahn-
gold, Goldschmuck, Münzen, Perü-
cken, Puppen, Ferngläser, Bleikris-
tall, Bilder, Modeschmuck, Silber-
besteck, Bernsteinschmuck, Teppi-
che, Nähmaschinen, Uhren, Möbel, 
Gardinen auch Haushaltsau� ösung, 
kostenlose Beratung und Anfahrt 
sowie Werteinschätzung. Zahle 
Höchstpreise. 100% seriös und dis-
kret. Barabwicklung vor Ort. Mo-Sa. 
8-20 Uhr.  Tel. 06104/7770852

Achtung aufgepasst! Kaufe und 
zahle sofort vor Ort in bar: Schreib- 
und Nähmaschinen, Zinn, Pelze, Ta-
felsilber, LPs, Musikinstrumente, 
Sammelobjekte, gesammelte Wer-
ke, Ölbilder, Antike Bilderrahmen, 
Schmuck aller Art (auch repa-ratur-
bedürftig), Zahngold mit Zähne, Mi-
litaria 1. u. 2. Welt-krieg, Bernstein-
schmuck, Münzen u. Uhren, vieles 
mehr. Tel. 0157/81170334

Herr Leibnitz kauft:  Pelze aller Art, 
Bekleidung, Alt- u. Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Leder- u. 
Krokotaschen, Figuren, u. Eisen-
bahn, Münzen, Perücken, Puppen, 
Ferngläser, Blei kristalle, Bilder, Zinn, 
Modeschmuck, Silberbesteck, Bern-
steinschmuck, Krüge, Teppiche, 
Porzellan, Schallplatten, Nähma-
schinen, Uhren, Möbel, Gardinen, 
auch Haushaltsau� ösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt sowie 
Werteinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös u. dis-
kret, Barabwicklung vor Ort. Von 
Mo. – So. 8.00 – 20.00 Uhr
 Tel. 06172/9818709

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

Frau Milli aus Rödelheim kauft: 
Pelze, Nerze aller Art, Kleidung,  
Möbel, Porzellan, Silberbesteck, 
Uhren, Schallplatten, Schreib- u. 
Nähmaschinen, Perücken, Bücher, 
Krüge, Münzen, Bernstein, Silber 
aller Art, Modeschmuck, Altgold, 
Bruchgold, Goldschmuck, Zahn-
gold, Leder- u. Krokotaschen, Anti-
quitäten, Bilder, Teppiche, Zinn, 
Perlen, Orden, Bleikristall, Fernglä-
ser, Puppen, Briefmarken, kompl. 
Nachlässe aus Wohnungsau� ö-
sung. Kostenlose Beratung u. Wert-
einschätzung. Zahle bar Vorort. 
Tägl. v. 7-21.30 Uhr, gerne auch am 
Wochenende.  Tel. 069/59772692

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug, Or-
den, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design  Tel. 069/788329

AUTOMARKT

Wir kaufen Ihr 
Wohnmobil & Wohnwagen!
0800-1860000 (kostenlos)
www.ankaufwohnmobile.de

Golf 7 GTI weiß EZ12/2019, 245 
PS, DSG, 48.000 km, Benzin, 5-Tü-
rer, in gutem Zustand. 8-fach be-
reift, erste Hand, unfallfrei, 27.000,- 
€ VB.   Tel. 0171/7582402

Golf 1,4 Tour, 80 PS, EZ 03/08, HU 
02/25, 132 Tkm, NR/Garagen-KFZ, 
silbermet., scheckheftgep� egt, VB 
4.900,- €.  Tel. 06172/1378666

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

PKW GESUCHE

Suche BMW, AUDI und MERCEDES
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

TG-Stellplatz/Einzelgarage für Old-
timer in HG oder Umgebung.   
 Tel. 0173/1860710

Zwei Stellplätze (nebeneinander) 
in gep� egter Tiefgarage (kleine Ein-
heit) nur zusammen, ab August für 
180,- €/Monat zu vermieten.       
 Chiffre VT 28/04

MOTORR AD/
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex, 
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda, 
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum 
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

OLDTIMER

Achtung suche Oldtimer. Merce-
des Benz - Porsche - BMW. Von pri-
vat, seriöse Abwicklung.   
 Tel. 0177/5066621

KENNENLERNEN

Suche Interessenten, die mit mir 
div. Keltenwege gehen. Anschließend 
kann man bei mir eine Erfrischung 
trinken sowie eine Runde Rummikub 
spielen.  Tel. 06172/31194  
 (13-15 Uhr, abends nach 19 Uhr)

Junggebliebene 70.-jährige Frau
sucht eine Ersatztochter mit Klein-
kind, zwecks gegenseitiger Hilfe 
und Zuwendung oder einen liebens-
werten zuverlässigen Mann zur Frei-
zeitgestaltung, eventuell auch mehr. 
 Chiffre VT 28/01

Er, 58, sucht nette Begleitung für 
Freizeitaktivitäten während der 
Reha ab dem 19.07. im Raum       
Königstein. Chiffre VT 28/02

PARTNERSCHAFT

Das Singleleben macht mir keinen 
Spaß mehr. Desw. suche ich in Bad 
Homb. / Oberursel eine phill. Frau f. 
gemeins. Leben. Ich bin männl., 170 
cm groß, kräftig, Schnauzb., bin 58 
J., wirke aber wesentl. jünger. Bitte 
mit Bild an  Chiffre OW 2602

PARTNERVERMITTLUNG

 ➤ Sorgsame Witwe Hedi, 75 J., fraulich-
schlank, häuslich, ohne gr. Ansprüche, auf 
jeden Fall umzugsbereit. Eins weiß ich genau,
wir können nicht einfach da sitzen u. warten, 
wir müssen was tun für unser Glück. Ich habe
den ersten Schritt gemacht u. jetzt hoffe ich,
dass Sie üb. pv anrufen u. wir uns gut ver-
stehen. Tel. 01520-8293309

Ich Birgit, 75 J., mit schöner Figur u. 
etwas mehr Oberweite, bin vertrauens-
voll, fahre gern Auto, liebe Musik u. 
Fernsehabende, die schwere Zeit der 
Trauer habe ich überwunden, nun 
möchte ich wieder nach vorne schauen, 
deshalb suche ich e. netten Mann (Alter 
egal). Fühle mich sehr einsam u. würde 
mich gerne mit Ihnen verabreden pv
Tel. 0157 – 75069425

 ➤ Marion, 70 J., nach vielen Ehejahren
war ich plötzlich Witwe, bin ansehnlich, mit 
schöner weibl. Figur, mag Ausfl üge mit mei-
nem Auto, Garten u. die Natur. Suche e. lieben 
Mann bei getrennt. od. gemeins. Wohnen. Ich 
wäre jederzeit für Sie da u. möchte mich gut 
mit Ihnen verstehen. Kostenloser Anruf, Pd-
Seniorenglück Tel. 0800-7774050

BETREUUNG/
PFLEGE

24 Std.-Pflegerin
sofort frei, 53 J. Polin, 

mehrj. Erfahrung, gutes Deutsch, 
über ask senioren-home-service
06172-28 89 191

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

PROMEDICA PLUS Hochtaunus
www.promedicaplus.de/hochtaunus

Tel. 06172 - 59 69 09

Ich suche eine herzliche,                  
erfahrene Frau für stundenw. Be-
treuung m. Mutter in HG-Dornholzh. 
Für d. Herrichten v. Frühst + Mittag-
essen u. Gesellschaft. Zum Ken-
nenlernen 1-2x Mo-Fr. (zeitl. Ausbau 
erw). Tel.(gerne SMS) 0178/8848949

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause.
 Tel. 06172/287495

Internet, Handy, PC. Fühlen Sie sich 
auch digital überfordert? Emphati-
sche und vertrauensvolle Unterstüt-
zung unter  Tel. 0151/25591674

Zuverlässige Frau bietet Senioren-
unterstützung z. B. bei Einkauf oder 
Arztbegleitung. Tel. 0172/5892272

IMMOBILIEN
MARKT

GARTEN-/
BAUGRUNDSTÜCK

Grundstück gesucht. 200 - 400 m2 

Fam. Straub. Tel. 0176/34494789 
 o.bstraub@bullmann.de

IMMOBILIEN-
GESUCHE

Junge Familie, ein Kind, sucht ein 
Haus zum Kauf von Privat im Radius 
von 30 km um den Hochtaunuskreis. 
Bis 400.000,- €.  Tel. 0173/6802655

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.   
 Tel. 06171/9519646

Wir suchen ein Mehrfamilienhaus 
von Privat zum Kauf.
 Tel. 0177/8040808

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

Wir suchen für unsere bonitätsge-
prüften Käufer ein EFH, DHH, RH in 
Kelkheim, Eschborn, Bad Homburg. 
Ainsley GmbH. Stefan Weidner  
 Tel. 0160/90241284
 E-Mail: s.weidner@ainsleygroup.des

IMMOBILIEN-
ANGEBOTE

Bad Homburg, kleines RMH, ruhige 
Lage, W� . ca 80 m², Grundstück 
135 m², voll unterkellert, optimal für 
ein Paar mit Haustieren. EBK, Hei-
zung neuwertig, alles andere bei 
Besichtigung. VB 420.000,- € Bitte 
keine Makler !  Chiffre OW 2801

Charmante 2-Zi-NB-ETW, 
Frd-Köppern, 60 m² Wfl , kl. Grt, 
TglBad, barrierefr., Aufzug, Erstbe-
zug. Wärmepumpe (!), BA: Strom, 
A+, 26 kwh/(m²*a),. 

Verkauf + Besichtigung: 

H&B Wohnbau GmbH
Tel. 0171 7811367

Alsfeld OT Lingelbach, 1 Fam.-
Haus mit Fernwärme, BJ 1966, klei-
ner Garten, 140 m² W� ., 150 m² N� ., 
408 m² Grundstück, KP 125.000,- €, 
direkt vom Eigentümer.   
 Tel. 0178/6064305

Grünberg-Weickartshain: 2 Häu-
ser für einen Preis von 199.000,- €, 
250 m² W� ., 300 m² N� ., 743 m² 
Grundstück zu verkaufen, direkt 
vom Eigentümer. Tel. 0178/6064305

Verkauf: Ostsee-Ferienhaus, 
strandnah. Eckernförder Bucht. 90 
m2, 700 m2 Garten. Interesse? Mehr 
erfahren?  
 ostseestrandhaus@gmail.com

GE WERBER ÄUME

Suche Nachmieter für Gewerbe-
Lager in 63 m2 mit Heizung und Ge-
meinschafts-WC. Ab 1.10.23 , Miete 
700,- € plus MwSt und 120,- € Um-
lagen. Es ist kein Keller aber 4-5 
Stufen runter, trocken und sauber. 
 Tel. 0172/9746839

MIETGESUCHE

Akademikerpaar mit kleiner Toch-
ter sucht gep� egte Wohnung (80-
110 m²) mit Einbauküche in HG, OU, 
Kronberg. Kein DG.    
 TaunusWohnung23@gmx.de 
 oder Tel. 01515/9876583

Junge Familie (Beamte), ein Kind, 
sucht ab Sept. helle 3-4 Zi.Woh. (ab 
90 m2) mit Terr./Garten(nutzung), 
EBK, GästeWC, nette Nachbar., 
Stellplatz, Keller, in Steinbach. Kein 
Hochhaus. Nichtraucher/keine Tie-
re. Julia Gö. Tel. 0160/97655573

Freundliche Kunststudentin sucht 
günstige kleine Wohnung, Einlieger-
zimmer oder kleine WG. Ich bin of-
fen, ruhig, dramafrei, liebe die Natur 
und tanze gerne. Freue mich über 
jede Hilfe. Bitte per E-Mail an   
 beke1200@mail.de

Haus/Wohnung mit Garten in Kö-
nigstein-Falkenstein gesucht: Wir 
(Anne/39/Ärztin, Tobias/45/Projekt-
entwickler-Denkmalschutz, Bene-
dikt/4/Naturliebhaber, Frederick/1) 
suchen ab September 2023 (oder 
später) ein schönes, hochwertig 
ausgestattetes Zuhause (> 120 m²) 
mit Garten in einer ruhigen, attrakti-
ven und naturnahen Lage in Falken-
stein bis KM 3.500,- €.  
 Mail: zuhause2023@gmx.eu
 Tel. 0173/8297380

Ehepaar sucht 3 ZKB zur Miete in 
Oberursel Mitte. Wir  verkaufen un-
ser Haus und wollen uns verklei-
nern. Garage, Balkon, bis 2.000,- €.  
 Tel. 0157/54761703

VERMIETUNG

Friedrichsdorf-Dillingen, DG mit 
Balkon, 74 m², kompl. renoviert, 
740,- € + Nebenkosten + 3 Mon. 
Kaution.     
 Tel. 0171/8658066 (17-19 Uhr)

Wir sind für Sie da!
www.taunus-nachrichten.de

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Zukunftsgespräche in Königstein
Stellv. CDU Generalsekretärin 
Christina Stumpp will Kommunen 
und Berlin besser vernetzten
Königstein (kw) – Zu den Themen Innen-
stadtgestaltung und Millionenprojekten wie 
der Burgsanierung hat CDU-Bürgermeister-
kandidatin Beatrice Schenk-Motzko einen 
prominenten Gast aus Berlin nach Königstein 
eingeladen. Christina Stumpp, stellvertreten-
de Generalsekretärin der CDU Deutschlands, 
kommt am Dienstag, 18. Juli, ab 16 Uhr in die 
Kurstadt. CDU-Kandidatin Schenk-Motzko: 
„Nachdem die Bürgerinnen und Bürger sich 
am Wochenende intensiv bei der Ideen-Werk-
statt mit dem Thema Innenstadt auseinander-
gesetzt und ihre Vorschläge erarbeitet haben, 
möchte ich Berlin auf die Weiterentwicklung 
Königsteins ansprechen. Deshalb freue ich 
mich sehr, Christina Stumpp als stellvertre-
tende Generalsekretärin und Bundestagsmit-

glied, unsere schöne Kurstadt zu zeigen und 
dabei zukünftige Projekte ansprechen zu kön-
nen.“
Zusammen mit dem Kreisvorsitzenden der 
CDU Hochtaunus, Markus Koob, wird die 
CDU-Kandidatin einen Rundgang durch die 
Innenstadt machen und dabei aktuelle Prob-

lematiken der Gewerbetreibenden, die Ver-
besserung der Aufenthaltsqualität für alle 
Generationen, die nachhaltige Gestaltung von 
Innenstadt und Kurpark ansprechen.
Schenk-Motzko: „Königstein hat viel vor, nur 
muss auch jedem klar sein, ohne Unterstüt-
zung und vor allem Geld von Land und Bund 
wird das nicht gehen. Königstein als Kommu-
ne kann das alleine nicht stemmen.“ Schenk-
Motzko hat neben der Innenstadt auch noch 
die anstehenden Millionen-Sanierungen von 
Burg und Kurbad im Blick und freut sich, 
vor Ort mit einer kompetenten Partnerin aus 
Berlin über Königsteins Zukunft sprechen 
zu können. Schenk-Motzko: „Es ist nicht nur 
schön, sondern geradezu notwendig die He-
rausforderungen vor denen wir als Kommune 
stehen, bei entscheidenden Stellen zu hinter-
legen.“
Stumpp hat es sich zur Aufgabe gemacht ei-
nen engen Draht zwischen Bundespolitik und 

der Kommunalpolitik herzustellen. Sie leitet 
das neue Kommunalbüro der CDU im Kon-
rad-Adenauer-Haus in Berlin mit dem Ziel, 
die CDU in den Gemeinden, den Städten und 
Landkreisen noch besser zu vernetzen. Und 
eine gute Verbindung nach Berlin herzustel-
len.
Ab 17 Uhr werden Christina Stumpp gemein-
sam mit Markus Koob, Bürgermeisterinnen 
und Bürgermeistern aus dem Hochtaunus 
und Main-Taunus-Kreis sowie Mandats- und 
Funktionsträger aus dem Hochtaunuskreis 
begrüßen, um über die Herausforderungen 
der kommunalen Familie in schwierigen Zei-
ten zu diskutieren. Herzlich eingeladen sind 
dazu auch die Bürgerinnen und Bürger aus 
Königstein. Die Veranstaltung findet neben 
der Villa Borgnis im Kurpark in lockerer At-
mosphäre statt. 
Um Anmeldung wird gebeten unter 
service@cdu-hochtaunus.de

� Foto: CDU Königstein
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Donnerstag

Helle rennov. Wohnung (EG) 35 m2

mit EBK, Dusch-Bad, Gas-H., Ka-
bel-TV ab 01.08.2023 oder später 
an eine ältere Person (NR) zu ver-
mieten. Kaltmiete: 380,- €, NK     
70,- € 3 Monm. Kaution. Heizk. u. 
Strom separat. Tel. 06173/64673

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Reit im Winkl, Chiemgau, 4* u. 5*
Ferienwohnungen Tel. 08640/8992
 www.beimhausbacher.de

Hochwertig ausgestattetes        
Ferienhaus auf AERO zu vermieten, 
500 m bis zum Sandstrand, 
Meerblick, großer Garten. 2,5 
Schlafzimmer, insgesamt 5 Betten, 
komplett neue Küche, 2 Bäder, 2 
WZ, Klimaanlage,  WhatsApp o.  
 Tel. 0175/3672815

KOSTENLOS

Neuwertige Matratze, 1 x 2 m, ge-
reinigt, zu verschenken.   
 Tel. 06172/81216 o. 0177/4231494

NACHHILFE

D-Sprachförd., Lernbegleit., Ferien-
förderprogr.  LRS/ADHS, Probestd., 
v. Priv., OU, HG, F.
 Tel. 0151/70152087 (18–23h)

Deutsch – auch bei Nachprüfung – 
f. alle Klassen mit Hilfe in Recht-
schreibung u. Textinterpretation erteilt 
prof. Lehrkraft; auch Grammatik- 
Kurse. Tel. 0162/1545972

Intensivkurse Latein – auch bei 
Nachprüfungen – helfen, Lücken zu 
schließen. Prof. Lehrkraft (i. Dienst) 
erteilt Einzelunterricht in Grammatik 
u. Übersetzung. Tel. 0162/3360685

Mathematikkurse – auch bei Nach-
prüfungen – verhelfen zum Erfolg. 
Lehrerin (i. Dienst) erteilt Einzelun-
terricht inkl. Fehleranalyse.
 Tel. 0162/3360685

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Suche Mitarbeiter nach Kronberg, 
Werkhalle zum Kehren, Do-Fr ca. 
ab 15.00 h, jeweils 4 Std., Minijob. 
  Tel. 0152/29845651

Suche Putzhilfe für 2-3 Std., Mon-
tag bis Donnerstag, in Friedrichs-
dorf. Bis 15,- € / Std.   
 Tel. 0176/66624230

Familie (Kinder 8 u. 10) aus Bad 
Homburg sucht ab August Kinder-
frau/Nanny für Mo-Fr von ca. 14:00 
bis 19:00 Uhr. Auf Rechnung oder 
fest angestellt. Führerschein und 
Deutsch sind Voraussetzung. Engl.,  
Franz. oder Russ. optional.   
 Tel. 01590/1361842

Nette Familie mit zwei Kindern 
sucht zuverlässige und � eißige Hilfe 
im Haushalt (2-3x/Wo). Längerfristi-
ge Anstellung wünschenswert.  
 Tel. 0176/20660146

Berufstätiger Rollstuhlfahrer in 
Oberursel sucht zur Ergänzung sei-
nes Teams, kräftige, sorgsame, tier-
liebe, deutschsprachige P� egekraft 
in Teilzeit oder Minijob. Kernarbeits-
zeiten 6-10 Uhr u. 21-23 Uhr im 
Schichtdienst.    
 job15oberursel@gmx.de

Reinigungshilfe in Oberrod (bei 
Glashütten) gesucht. 4-5 Std./Wo-
che, 20,- €/Std., Auto + sicheres 
Deutsch notw. Tel. 0151/53360557

Suche ab sofort erfahrene 
deutschsprachige Haushaltshilfe. 
Jeden Freitag 8 Std. in Kelkheim. 
Anrufe zwischen Mo.-Do.18-21 Uhr 
und Freitag zwischen 10-21 Uhr er-
beten. Tel. 06195/74171

Ab Herbst sucht junge Familie
aus Königstein nach zuverlässiger, 
ordnungsliebender und freundlicher 
Haushälterin auf 450,- Euro-Basis. 
Aufgaben: Instandhaltung und Rei-
nigung des Doppelhauses, Wäsche/
Bügeln und gelegentliche Einkäufe/
Besorgungen. Gute ÖPNV-Anbin-
dung. Chiffre VT 28/03

Reinigungskraft auf Minijobbasis
(5 mal wöchentlich, 2 h am Tag) in 
Königstein gesucht! Bitte melden 
unter  Tel. 0151/19719898

STELLENGESUCHE

Celebi Dienstleistungen
Wir reinigen Lamellen, Glas und 
Rahmen, Treppenhäuser, Haus-
meisterservice, Bauendreinigung, 
gründlich • zuverlässig • pünktlich
 Tel. 0157 – 850 93 118

Zu viel Papierkram? Ich biete an: 
Ordnungs/Ablagesystem, Steuer-
vorbereitung, Privatsekretariat. 
Büromanagement/Backof� ce für 
kleine Unternehmen.   
  Tel. 0172/9625126

Allround-Handwerker (gelernter 
Elektriker) baut auch Ihre Möbel/
Gartenhütte auf. Tel. 0170/8528049

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenp� ege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0162/9108464

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
Entrümpelungen, Abbrucharbeiten. 
Bei Interesse bitte melden unter: 
 Tel. 01578/3163313

Renovieren im Haus, Fliesen le-
gen, Trockenbau, Sanitärarbeiten, 
Parkett und Laminat, Maler- und 
Tapezierarbeiten, Fassadenarbeiten. 
Schnell und qualitativ.
 Tel. 0157/38136689

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenp� ege, P� as-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art.  Tel. 0172/4085190

Innenausbau: Trockenbau, Malen 
und Tapezieren, Fliesenlegen, Par-
kett- und Laminatverlegung sowie 
Fassaden- und Terassenarbeiten. 
 Tel. 0157/58666956

Renovierung: Maler- u. Tapezierarb.,
Trockenbau, Fliesen- / Bodenverleg. 
Wir renovieren nach Ihren Wünschen 
und mit Qualität! Tel. 0173/6802655

Innenausbau: Trockenbau, Innen-
putz, Tapeten, Malerarbeit, Boden-
beläge und Fliesen verlegen. Kurz-
fristige Terminv. Tel. 0151/25505839

Baumfällung, Zaunmontage, P� as-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen verlegen, Gartenarbeiten 
aller Art. Tel. 0178/5084559

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus u. Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0162/9108464

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten-
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad-
Sanierung-Schreiner-Glasschäden-
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0160/7075866

Privat-Chauffeur: Security, Flugha-
fen-Transfer, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, 7 Tage, 24 h-Service. 
  Tel. 0160/7075866

Zuverlässige, nette Frau mit Erfah-
rung sucht Putz- und Bügelstelle.  
 Tel. 0176/14825995

Renovierungsarbeiten: streichen, 
Laminat verlegen, Trockenbau, etc. 
  Tel. 0157/51458657

Ich biete Catering-Servicekraft für 
private und geschäftliche Events. 
  Tel. 0172/5892272

Suche Arbeit. Fliesen, Trockenbau, 
Bad-Sanierung, Laminat, Tapezie-
ren u.v.m. Festanstellung, Teilzeit 
od. Sub. Alles anbieten.   
  Tel. 0162/5899756

Reinigungskraft 
mit Erfahrung, bietet Fenster-

reinigung, Büroreinigung 
und Unterstützung im Haushalt. 
Zuverlässig und auf Rechnung. 

Tel.: 01590 / 6123692

Renovierungen aller Art: Maler-/
Lackierarbeiten, Trockenbau, Bo-
denverlegung, Fassaden-/Terras-
sensanierung. Unsere Angebote 
sind kostenlos!  Tel. 0176/23690725

Gartenarbeiten aller Art: Hecken-
schnitt, Sträucherschnitt, Baumfäl-
larbeiten, Rasenverlegung, Rase-
mähen, Gartengestaltung, Beetp� e-
ge. Tel. 0176/56715582

Langjähriger Gärtner erledigt für 
sie die Gartenarbeit: Hecken/Bäu-
me schneiden, Rasenmähen, P� as-
tersteine verlegen, Zaun, Entsor-
gung u. vieles mehr.   
 Tel. 0172/7178986
 o. 06171/8944720

Gelernter Maurer erledigt Maurer-, 
Verputz- (innen & außen), Abbruch-, 
P� asterstein-, Terrassenbau- und 
Estricharbeiten. Tel. 0176 45952362

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit,
p� ege u. erledige die Arbeiten in 
ihrem Garten wie z. B. Hecken 
schneiden, Bäume schneiden, 
Rasen verlegen und vertikutieren.
Tel. 0176/49653996 o. 06171/8665187

Senioren-Sekretärin, zuverlässig, 
kompetent, mit langjähr. Erfahrung, 
bietet: Privatsekretariat, Korrespon-
denz, Abrechnung mit PKV, Ablage 
u.v.m. Tel. 06174/930378 oder    
 sekretariat-htk@t-online.de

Zuverlässige Reinigung für   
Rhein-Main-Gebiet, privat, Büro, 
Firmen, Praxis, kundenorientiert, 
pünktlich und � exibel, nur auf Rech-
nung! Ich freue mich auf Ihren Anruf! 
 Tel. 06173/3940680 o. 
 0176/64765764

Frau sucht in Privathaushalt Arbeit 
zum Putzen und Bügeln. Alle 14 Tage 
montags u. jeden Freitag.  
 Tel. 0157/82137232

Objektbetreuung, Hausmeisterser-
vice, Gartenarbeiten und Dachreini-
gung bei Interesse:                            
 Tel. 0176/22035041

Hecke schneiden, Baum fällen und 
Gartenp� ege. Tel. 0177/7916500

Großer Gartenfeund übernimmt die
Betreueung ihres Gartens in den ers-
ten 3 Ferienwochen, viel Erfahrung. 
 Tel. 0151/25261479

Private Fensterreinigung und           
Jalousienreinigung.                            
 Tel. 0176/22035041

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
schnell u. zuverlässig: Tapezieren, 
Verputzen, Renovieren, Trockenbau, 
Whg.-Au� ösung. Tel. 0171/8629401

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Gartenarbeiten preiswert: Rasen-
mähen, vertikutieren, Hecken-
schneiden, Beete anlegen, Unkraut 
Entfernung, kleinere P� asterarbei-
ten , Objektp� ege.  
 Tel. 0152/36706288

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Steinp� ege vom Pro� . Wir reinigen 
und versiegeln Ihre P� aster, Platten, 
Natursteine und Betonbeläge. So 
garantieren wir einen dauerhaften 
Schutz vor Unkraut, Gräsern, Flech-
ten und Ameisen. Terrassenreini-
gung mit Langzeitschutz. Aus alt 
macht neu. Sauber u. schnell zu fai-
ren Preisen. Wir schützen und im-
prägnieren jeden Stein. Alle Fragen 
sind erwünscht. Unverbindliches 
Angebot. Mo.–Sa. 9–18 Uhr. 
30 % Rabatt auf alle Leistungen. 
 Tel. 0152/14421499

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub, 
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenp� ege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, P� aster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse:
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Rasen mähen, Hecken schneiden, 
Laub kehren und entsorgen, Bäume 
fällen. Gärtner sucht Arbeit. Auch 
Entrümpelungen. Tel. 0174/6939305

Übernehme Schreibarbeiten aller 
Art, Korrektorat, Übersetzungen 
Korrespondenz (engl./deutsch/
engl.), Nebenkostenabrechnungen, 
Buchhaltungsvorbereitungsarbei-
ten, Mietverwaltung, Ablage und 
Organisation Ihres Büros, gerne 
auch im Home-Of� ce oder für Pri-
vatpersonen.  Tel. 01577/6832180

FASSADEN-/
DACHDÄMMUNG

135,– €/m2 inkl.
– Gerüst –

– Material –
– Arbeit –

0171 1070660

RUND UMS TIER

Bolonka-Zwetna-Welpen, weib-
lich, tricolor ab sofort abgabebereit. 
 Tel. 0163/1573384
 Email:lucky.dogs22@yahoo.com

Liebevolle Betreuung während Ur-
laub und auch sonst gelegentlich 
mal für meine beiden lieben, mittel-
großen Hunde, m/w, kastr. aus dem 
Tierschutz.  Tel. 0171/2612023

UNTERRICHT

Endlich Englisch meistern! Ef� zi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.
 Tel. 06174/298556

Endlich Französisch in Angriff
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner. 
 Tel. 06174/298556

Lehrer erteilen Nachhilfe in Latein, 
Deutsch, Mathe, Physik, PoWi. Abi-
turvorber. (Online-Unterricht) Raum 
Königstein. Tel. 0176/52111811

VERK ÄUFE

2 Tennisschläger, bespannt, 1 Ma-
tratze, 1 m x 2 m, unbenutzt, preis-
günstig zu verkaufen.   
 Tel. 06171/72926

Friedberg 06031-92576 · www.piano-palme.de

KLAVIERBAU - FACHBETRIEB
Verkauf von gebr. Klavieren und Flügeln 
z.B. Bechstein, Blüthner, Bösendorfer, Seiler, 

Schimmel, Steinway & Sons und Yamaha

Neuwertiger Aktenschrank (Dekor 
Buche) vom Büromöbelpro�  Fa. 
Reiss. 2-türig mit � ex. Fächern, ab-
schließbar. Passendes Sideboard 
kann dazu verkauft werden (500,-
/700,- €). Selbstabholer.   
 Tel. 0173/3040035

Großer Garagen-Flohmarkt aus 3 
Haushalten: Kleidung (Damen, Her-
ren, Kinder), Haush.-Artikel, Deko, 
Reitsachen, Autozubehör. Am 
Sonntag, 16. Juli 2023 von 11:00-
16:00, Höllsteinstrasse 2, Ecke 
Castillostr, am Jubiläumspark, Bad 
Homburg

Verschenke für 100,- € Meyers 
Konversationslexikon Bibliographi-
sches Institut Leipzig und Wien, 
1897, kompl. 21 Bände, Zustand 
gut bis sehr gut, Standort Karben.  
 Tel. 06039/486966

Aus altersgründen abzugebeben:
Umfangreiche Canon Fotoausrüs-
tung, Canon EOS6 MK2, Canon 
Speed 470, verschied. Festbrenn-
weiten. Filter. Manfotto Stativ, Fo-
torucksack. VB. Tel.06174/966830

VERSCHIEDENES

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge  
+ A-Z-Grundreinigung, A-Z-Reno-
vierung + A-Z-Badsanierung. 
 Tel. 0160/7075866

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung),
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), 
Tablet und Smartphone (Kein Apple!).
Bad Homburg & nähere Umgebung.
 Tel. 0151/15762313

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Haushaltsau� ösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Suche alte Pfennige und Groschen 
für Spielgeld im Altenheim. Auch al-
tes Urlaubsgeld (Peseten, Lire, 
Schilling etc.)  Tel. 0174/5891930

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion u. Moderni-
sierung, Internet, E-Mail, Drucker, 
WLAN, Handy. Nehmen Sie Kontakt 
auf:  Tel. 06195/7583010 
 u. 0170/7202306

Dipl.- Mathematiker erteilt     
Nachhilfe in EDV, Excel, Mathematik 
und Rechnungswesen, auch Prü-
fungsvorbereitung, Abitur- und Feri-
entraining. Tel.06195/3905

Immer informiert!

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN
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Stellenmarkt
Aktuell

Bad Homburger Baumschulen
Familie Peselmann

Tannenwaldallee 61,
61348 Bad Homburg, Tel. 06172-31716 oder

info@baumschule-peselmann.de
www.baumschule-peselmann.de

Bad Homburger Baumschulen

Wir suchen Sie,

eine/n zuverlässige/n, freundliche/

Kassierer/in m/w/d
in Teilzeit (3 volle Tage)

Gärtnerische Fachkenntnisse sind nicht nötig.
Basiscomputerwissen ist hilfreich, um sich in unser 
Kassensystem besser einzuarbeiten.

Wenn Sie Lust haben, unser gut eingespieltes Team 
zu verstärken, senden Sie uns Ihre Bewerbungs-
unterlagen zu, kontaktieren Sie uns telefonisch oder
kommen Sie in unsere Baumschule und lernen uns
persönlich kennen.

n

Kassierer/in m/w/d

Wir suchen motivierte 
Menschen, die unsere

Sprache sprechen:
Muttersprachliche 

Sprachlehrer (m/w/d)
für Deutsch, Englisch, 

Spanisch
auf freiberuflicher Basis
für Unterricht im Taunus 
und Rhein-Main-Gebiet.

Senden Sie Ihre aussage-
kräftige Bewerbung an:

Berlitz Deutschland GmbH
Hauptstraße 81–85,

65760 Eschborn
jobs.eschborn@berlitz.de

www.berlitz.de

Psychotherapeu� sche Praxis in Bad Homburg sucht für sofort 
eine freundliche und fl exible 

Bürokra�  m/w/d
für nachmi� ags (Mo. - Do. 10 - 20 Stunden) 

Aufgaben: Kommunika� on mit Pa� enten, in jeglicher Form 
und diverse Bürotä� gkeiten.

Kontakt per Mail: boerder-muellerleile@t-online.de

Wir suchen ab sofort

Service- und 
Thekenkräfte (m/w/d) 

aushilfsweise 
oder in Festanstellung.

Zum Rühl Oberursel
Kurmainzer Straße 50

Tel. 06171 / 73477

Wir suchen in Kürze 
einen oder mehrere

Omnibusfahrer/innen
für Schüler-, Linien- und 

Gelegenheitsverkehr in Teilzeit 
oder zur Aushilfe  im Nahverkehr.

Wir erwarten freundliches 
Auftreten, sichere Fahrweise 
bzw. mehrjährige Erfahrung.

Wir bieten gutes Gehalt 
und gutes Betriebsklima.

Ihre Kurzbewerbung bitte an:
service@omnibus-koenigstein.de

 

MFA/Arzthelfer/in/Assistent/in (w/m/d) 
für Privatpraxis in Königstein in Teilzeit gesucht, Fachaus-

bildung nicht zwingend erforderlich. Arbeitszeiten nach  
Absprache. Wir begrüßen auch „Quer- und Wiedereinstei-
ger/innen“ und arbeiten Sie gerne ein. Sind Sie engagiert, 
zuverlässig und empathisch, dann freuen wir uns auf Sie!

Bewerbungen bitte an maria.banzer@t-online.de 

Telefonist/in/ 
Empfangskraft (w/m/d) 
(auch Quereinsteiger/in) 

in Teilzeit gesucht.  
Beginn nach Vereinbarung.  
Sehr nettes Praxisteam &  
attraktive Bedingungen.
Wir freuen uns auf Ihre  
Bewerbung. Mehr unter  

www.hautarztpraxis-kronberg.de 
HAUTARZTPRAXIS KRONBERG 

Dr. Gündogan & Kollegen

Versandmitarbeiter m/w/d
für Onlinehandel in 
Friedrichsdorf gesucht. 
Bewerbung bitte an: 

www.aubaho.de/karriere

Wir freuen uns über tatkräftige 
Unterstützung 

- Freie Mitarbeiter gesucht -
Wir berichten

über viele Veranstaltungen, 
Feste und Wissenswertes.

Für die Berichterstattung in Königstein, Kronberg, Bad Soden, Kelkheim suchen wir 
immer freie Mitarbeiter*innen, die  …

• sich in den Städten auskennen
• Spaß am Schreiben und Berichten haben 
• offen für viele Themen sind.  

Das trifft auf Sie zu? Dann bewerben Sie sich mit einem kurzen Lebenslauf an: 
poehlmann@hochtaunus.de 
Persönliches Kennenlernen und spannende Termine nicht ausgeschlossen!

KÖNIGSTEINER WOCHE
KRONBERGER BOTE

BAD SODENER WOCHE
KELKHEIMER ZEITUNG

DRUCKHAUS TAUNUS

URLAUBSVERTRETUNG 
Unterstützung für 

Urlaubszeiten gesucht!

Zur redaktionellen Unterstützung suchen wir 
eine Kollegin/einen Kollegen in Teilzeit oder als Freelancer. 

Wir berichten über zahlreiche Veranstaltungen, Feste und interessante Begebenheiten
in unseren Redaktionen für Königstein, Kronberg, Kelkheim und Bad Soden.
Die Tätigkeit umfasst die Berichterstattung und das Layout der jeweiligen Zeitung
Wir suchen eine Person, die:
•  Freude am Schreiben hat
•  sich in den Städten wohlfühlt
•  offen für neue Herausforderungen ist

Das trifft auf Sie zu? Dann bewerben Sie sich mit einem kurzen Lebenslauf an 
poehlmann@hochtaunus.de.

Wir freuen uns schon jetzt auf ein persönliches Kennenlernen!

KÖNIGSTEINER WOCHE
KRONBERGER BOTE

BAD SODENER WOCHE
KELKHEIMER ZEITUNG

DRUCKHAUS TAUNUS

Restaurant in Königstein 
sucht Küchenhilfe/Koch/
Servicekräfte (w/m/d) 
Teil- oder Vollzeittätigkeit.  
Bei Interesse bitte unter 

alexits1@googlemail.com 
melden.

Das Evangelische Dekanat Hochtaunus 
ist Träger von 13 Kindertagesstä� en 

im Hochtaunus und Main-Taunus Kreis.

Für unsere Evangelische Kindertagesstä� e Arche Noah in Oberursel 
suchen wir im Zuge einer Nachfolgeregelung 

ab dem 01.08.2023 eine 

Kita-Leitung (m/w/d)
in Vollzeit (39 Wochenstunden) 

Die Arche Noah ist eine Einrichtung mit bis zu vier Gruppen 
für Kinder von 1-6 Jahren.

Nähere Informa� onen zu den Stellenangeboten fi nden Sie
unter www.evangelisch-hochtaunus.de/stellen

Darüber hinaus suchen wir ebenso 
Erzieher*innen / pädagogische Fachkrä� e.

Kommen Sie in unser Team. Wir freuen uns auf Sie.
Evangelisches Dekanat Hochtaunus, Geschä� sstelle Kinder-

tagesstä� en, O� o-Hahn-Straße 20, 61381 Friedrichsdorf, 
Tel. 06172-3088-31, Email: kitas.dekanat.hochtaunus@ekhn.de

Taunus Nachrichtenwww. .de

Sperrungen, Parken und Nachtbusse zum Burgfest
Am kommenden Burgfest-Wochenende 
gibt es einige Änderungen im Stadtgebiet. 
Das betrifft Parkplätze, zusätzliche Busse 
und Straßensperrungen.
Der Innenstadtbereich von der Herzog-
Adolph Straße in Richtung Kirchstra-
ße und auch der Burgweg werden gesperrt. 
Anwohner dürfen selbstverständlich durch. 
Auch die Parkplätze in diesem Bereich, in-
klusive des Rathausplatzes, fallen weg.

Parkplätze
Die Stadt rät, auf den öffentlichen Parkplät-
zen in der Stadtmitte, im Parkhaus Stadtga-
lerie und dem Parkdeck City Arkaden (alle 
gebührenpflichtig) zu parken. Zusätzlich ste-
hen kostenlose Parkplätze an der St. Angela 
Schule (Gerichtstraße 19), dem Taunusgym-
nasium (Falkensteiner Straße 31) und am 
Haus der Begegnung (Bischof Kindermann 
Straße) zur Verfügung. 

Nachtbusse
Im besten Fall reist man mit den öffentlichen 
Verkehrsmitteln an: vom 14. 7. bis zum 16.7 
werden von der Stadt Königstein und dem 
Burgverein Nachtbusse bezahlt, diese Fahr-
ten sind kostenlos. Ab der Stadtmitte gibt 

es jeweils drei Sonderfahrten ab 1.35 Uhr im 
Stundentakt mit der Linie 261 über Kronberg 
nach Oberursel und mit der Linie 253 über 
Mammolshain nach Bad Soden. (Aushänge 
gibt es dann in der Stadtmitte).

Sperrungen zum Festumzug
Am Burgfestsonntag zum großen Umzug gibt 
es ab 11 Uhr Halteverbotsbereiche und Voll-
sperrungen bis 16 Uhr. Im Bereich Schneid-
hainer Straße und Kurmainzer Straße wird 
ab 13 Uhr gesperrt, denn dort stellt sich der 
Zug auf. Dann geht es über die Wiesbadener 
Straße durch die Stresemannstraße über die 
Frankfurter Straße Richtung Fußgängerzone 
weiter durch die hintere Hauptstraße, Ge-
richtstraße durch die Herzog Adolph Straße, 
Theresenstraße über die Limburger Straße 
und durch die Kirchstraße wieder durch die 
Hauptstraße zur Ecke Georg Pingler Straße, 
wo sich der Zug auflöst.

Kontrollen an der Burg
Beim Eintritt auf die Burg gibt es Taschen-
kontrollen und Glas, Alkohol, Drogen, ge-
fährliche Gegenstände und auch Regen-
schirme werden abgenommen. Hunde sind 
während der Festtage generell verboten.
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Immobilien
Verkäufe • Vermietungen • Gesuche
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Urteil: Außerordentliche Kündigung  
gerechtfertigt
Guten Tag liebe Leserinnen und Leser,
ein Vermieter darf dem Lebensgefährten einer ursprünglichen Mieterin außer-
ordentlich kündigen, wenn dieser ihm ihren Tod verschweigt. Das entschied das 
Amtsgericht München (AZ: 417 C 9024/22). Im vorliegenden Fall ordnete das 
Amtsgericht eine mehrmonatige Räumungsfrist an und verpflichtete den Lebens-
gefährten (Beklagten), die Wohnung zurückzugeben. Die ursprüngliche Mieterin 
hatte 1975 einen Mietvertrag mit ihrem Vermieter für eine Zweizimmerwohnung 
in Milbertshofen geschlossen und lebte zusammen mit ihrem Lebensgefährten in 
der Wohnung. Die ursprüngliche Mieterin starb im September 2020. Ihr Lebens-
gefährte informierte die Vermieter jedoch erst ein Jahr später darüber. Aufgrund 
dieser verspäteten Mitteilung äußerten die Vermieter erhebliche Zweifel an der 
Zuverlässigkeit des Beklagten und kündigten ihm außerordentlich.
Die Richter bestätigten, dass eine zeitnahe Mitteilung über den Tod eines Mieters 
an den Vermieter zu den vertraglichen Nebenpflichten gehört. Die unterlassene 
Mitteilung stelle einen wichtigen Grund für die Kündigung dar, da sie das Ver-
trauen in die zukünftige Vertragstreue des Beklagten erschüttert. Zudem ergaben 
sich keine Härtegründe, die eine Fortsetzung des Mietverhältnisses rechtfertigen 
könnten. Das Urteil ist rechtskräftig.
 

Ihr

                
 Dieter Gehrig
Quelle: justiz.bayern.de Angaben ohne Gewähr. 
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein
E-Mail: info@haus-t-raum.de · www.haus-t-raum.de !

06174 - 911 75 40

Sie möchten Ihre Immobilie 
verkaufen/vermieten? 

Gerne erstellen wir Ihnen 
kostenlos und unverbindlich 

eine Schätzung.

06174 - 911 75 40

PROVISIONSFREI
Königstein Woogtal 

Haus im Haus in 1A-Feldrandlage,  195 
m2 ausgebaute Fläche , Blk, Terrasse, 
Gartenanteil für nur 795.000,– € 
inkl. TG-Platz. 
Bj. 1983, Gas, Klasse D, Verbrauchswert 10506174 - 911 75 40

Kronberg 
Villenetage in 1-A-Innenstadtlage. 99 m2  
Wfl., überhohe Decken, 3 Zi., Mo-
dernisierung erforderlich. KP nur 
530.000,– €. 
Energieausweis: Es besteht keine Pflicht

06174 - 911 75 40

Liebe Eigentümer,
für den Verkauf/ 

die Vermietung Ihrer  
Immobilie erstellen wir für 

Sie kostenfrei einen

Rundgang. 

Gleich anrufen 
und beraten lassen.

Partnerbetrieb

Max-Planck-Straße 12 
65779 Kelkheim 
Tel. 0 61 95 – 91 15 94 
www.schreinereipreuss.de  
E-Mail: info@schreinereipreuss.de 

PaXsecura –  
aus Erfahrung sicher

Wir bieten Ihnen eine 
große Auswahl an PaX 
Sicherheitsfenstern 
und -türen, die Ihrem 
Wunsch nach mehr 
Einbruchschutz am 
besten gerecht werden. 

Unser quali�zierter 
Fachbetrieb ist beim 
LKA ein gelistetes 
Errichterunternehmen.

Ihr Weg in
Ihr neues 

Zuhause!

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

Die „Villa Regenbogen“ verabschiedet 
Monika Leichsenring

Falkenstein (kw) – Wenn die „Villa Regen-
bogen“, der evangelische Kindergarten in Fal-
kenstein, am kommenden Samstag ihr Som-
merfest feiert, dann geht mehr zu Ende als nur 
ein Kindergartenjahr.
Eine Ära kommt zum Abschluss, die geprägt 
war von einer Erzieherin, die in fast 20 Jahren 
die „Villa“ auf einem guten Kurs gehalten hat: 
Die KiTa und die Gemeinde verabschieden 
die langjährige Leiterin Monika Leichsenring 
in den Ruhestand. 
Beinahe 20 Jahre gehörte „Moni“, wie die 
Kinder und die Kolleginnen sie nennen, zum 
Team. Nach langen Jahren als Erzieherin in 
Schneidhain hatte sie damals noch eine neue 
Herausforderung gesucht, und so trat sie im 
April 2004 eine Stelle als Erzieherin in Fal-
kenstein an. 
Ihre langjährige Erfahrung hat der „Villa“ so 
gut getan! Von Anfang an war sie eine der tra-
genden Säulen und hat wesentlichen Anteil an 
allen Entwicklungen, die die Einrichtung in 
diesen Jahren vorangebracht haben.

Auch selbst hat sie sich in dieser Zeit noch 
sehr weiterentwickeln können. Seit 2009 war 
sie stellvertretende Leiterin, und als dann 
2010 die Leitungsposition vakant wurde, da 
hat sie mit diesem Schritt noch einmal einen 
neuen Abschnitt ihres Berufslebens gewagt. 
Die „Villa“ hätte keine Bessere finden kön-
nen! Mit großem Engagement hat sie diese 
neue Aufgabe in Angriff genommen und da-
bei neben dem laufenden Betrieb die entspre-
chenden Qualifikationen erworben. Seither 
war sie das ebenso freundliche wie kompe-
tente Gesicht der „Villa“. Generationen von 
Kindern hat sie beim Großwerden geholfen, 
und es gibt nicht wenige Eltern, die schon bei 
„Moni“ in den Kindergarten gegangen sind. 
Ihr Führungsstil hat viel dazu beigetragen, 
dass der evangelische Kindergarten in Fal-
kenstein ein so guter Ort nicht nur für die 
Kinder und ihre Familien war, sondern auch 
für das Team, das ihr großes Vertrauen entge-
genbrachte. 
„Sie hat alle Kraft für die Villa Regenbogen 
gegeben, und dafür sind wir ihr zu tiefstem 
Dank verpflichtet“, so Pfarrer Lothar Brei-
denstein, der ihr seit ihren Anfangstagen in 
Falkenstein vertraut ist. „Auch durch ihr 
Wirken ist die KiTa bis heute ein Kraftzen-
trum unserer Martin-Luther-Gemeinde, und 
sie hat in diesen Jahren auch viele Mitglieder 
des Kirchenvorstandes motiviert, sich für den 
Kindergarten zu engagieren.“
Verabschieden werden die Kita-Familie und 
die Gemeinde Sie im Rahmen eines Gottes-
dienstes, mit dem das Sommerfest beginnt. 
Der Gottesdienst findet statt am Samstag, 15. 
Juli, um 11 Uhr in der Martin-Luther-Kirche 
im Debusweg. Dazu sind auch alle eingela-
den, die ihr „Auf Wiedersehen“ sagen möch-
ten.
Danach feiern Kinder, Eltern und Team ihr 
Sommerfest in der „Villa Regenbogen“.

 Foto: Ev. Martin-Luther-Gemeinde

Als bezahlte Betreuer zum  
Jugendaustausch nach Frankreich

Falkenstein (kw) – Der Jugendaustausch Fal-
kenstein - Le Mêle sucht für die Zeit vom 21. 
Juli bis 4. August eine zweite (fast) volljäh-
rige Betreuung für den endlich wieder statt-
findenden Austausch. In der ersten Woche 
geht es mit acht Teilnehmerinnen und Teil-
nehmern in die Normandie – die zweite findet 
im Anschluss in Falkenstein und Umgebung 
statt. Die Aufwandsentschädigung für den in-
teressanten „Ferienjob“ beträgt 500 Euro und 
umfasst – neben der Begleitung – die Mitar-

beit beim Cartoon Workshop und die Über-
nachtung in Familien. Die An- und Abreise 
für die Betreuer und acht Kinder und Jugend-
liche erfolgt mit dem Minibus und ICE. Die 
Organisation steht, gefragt sind Betreuung, 
Aufsicht und Beschäftigung zwischendurch. 
(gs)

Nähere Informationen gibt es unter unver-
zagt@yahoo.com oder telefonisch bzw. über 
WhatsApp 0151 23513231.

DLRG-Vereinsmeisterschaften –  
Bestzeiten und Spaß im Wasser

Königstein (kw) – Ein voller Erfolg waren 
die diesjährigen Vereinsmeisterschaften der 
DLRG Königstein. 107 Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene machten mit und zeigten, 
wie leistungsstark der Verein der Rettungs-
schwimmer ist.
Vereinsintern traten die Mitglieder in den 
Disziplinen Brustschwimmen, Rücken-
schwimmen und Kraul gegeneinander an. 
Aber anders als im normalen Schwimmver-
ein war bei den älteren Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern auch die Disziplin „Schleppen“ 
angesagt. Jugendvorstands-Mitglied Konrad 
Wagenknecht erreichte darin vereinsweit die 
beste Zeit. Hosam Sandid war allerdings ins-
gesamt der schnellste Schwimmer beim dies-
jährigen Wettbewerb.
Im Kurbad gab es einen von der DLRG-Ju-
gend organisierten Familiennachmittag mit 
Kuchenbuffet, Siegerehrung und Filmvorfüh-
rungen. Sophie Mühlbauer, Jugendvorstand 
und Schwimmtrainerin: „Wir sind sehr stolz 
auf die guten Ergebnisse unserer Schwimme-
rinnen und Schwimmer. Selbst die Jüngsten 
haben sehr gut mitgemacht.“ Dementspre-
chend bekamen auch alle Teilnehmerinnen 

und Teilnehmer eine Urkunde, und für die 
ersten drei Plätze der jeweiligen Altersgrup-
pen ab Jahrgang 2016 gab es eine Medaille. 
Vorstand Andreas Mühlbauer lobte die Ju-
gend: „Sie haben den Wettbewerb gut organi-
siert und einen tollen Familiennachmittag auf 
die Beine gestellt.“
Zwar ginge es bei den Rettungsschwimmern 
nicht in erster Linie um Bestzeiten, aber den 
sportlichen Wettbewerb würden die Schwim-
merinnen und Schwimmer auf keinen Fall 
scheuen. Mühlbauer weiter: „Bei den Kindern 
ist der richtige Umgang mit dem Element 
Wasser und auch der Spaß daran wichtig. Und 
das lernen sie bei unseren Trainerinnen und 
Trainern.“
Folgende Mitglieder wurden mit einer 
Goldmedaille ausgezeichnet: Aurelio De-
gregorio, Maike Glatz, Florian Risch, Elias 
Schlenkhoff, Merle Mrosek, Jasper Ger, Na-
dine Kirch, Tim Strotkemper, Thalia Wurf, 
Konrad Wagenknecht, Emma Gerlach, Ho-
sam Sandid, Laura Bachmann, Thorsten 
Strotkemper, Grit Glatz, Elke Urselmann, 
Jens Krause, Stephan Dichmann und Gebina 
Wildermann.

 Foto: Privat

Dank an den hingebungsvollen  
Friedhofsgärtner

Königstein (kw) – Der Vorstand des Vereins 
„Denkmalpflege-Königstein e.V.“ äußert sich 
in einem „Dankesbrief“ über den ehrenamt-
lichen Einsatz von Gerhard Jansen: „ Ja, es 
gibt ihn noch, den unermüdlichen, selbstlo-

sen Helfer und Arbeiter, der unaufgefordert 
und ohne Aufhebens den Missstand behebt. 
Genau das trifft auf unserem Friedhof an 
der Limburger Straße zu – der Königsteiner 
Gerhard Jansen, ehemaliger Angestellter der 
Stadt Königstein mit Arbeitsgebiet auf dem 
Friedhof und schon lange im Ruhestand, mäht 
wie früher die hoch gewachsenen Wiesen auf 
dem gesamten Areal und reinigt verschmutz-
te Grabsteine und Bodenplatten. 
Auch die ungepflegten Ehrengräber der Stadt 
entgehen seinem Blick nicht, eines erstrahlt 
nun wieder in weißem Marmor – wie einst.
Und das alles mit eigener Gerätschaft und oh-
ne einen Cent! Ihm gebühren an dieser Stelle 
unser Dank, unsere Unterstützung und Aner-
kennung für seine geleistete Arbeit und seine 
Fürsorge“, so Ellengard Jung.  

 Foto: Privat



Vor dem Renovieren sollten 
Rauchmelder von der Monta-
geplatte abgedreht werden, 
um sie vor Staub und Farbe zu 
schützen.  (Foto: epr/Ei 
Electronics)
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www.fisch.team 
info@fisch.team

0176 84 260 228 

Baby- und Kleinkindschwimmen 
Kinder- u. Erwachsenenschwimmen  

Aquafitness
Asklepios Königstein Falkenstein

Jetzt einliefern zur  
nächsten Versteigerung!

Fuchstanzstraße 33 · Tel. 06171 - 27 90 467 
www.auktionshaus-oberursel.de

AUKTIONSHAUS
berurselO

ITALIAN FASHION 
Emporio Armani

D. Exterior (Made in Italy)
Exklusive Mode 

für Damen
Louisenstr. 64 

61348 Bad Homburg
Tel. 06172/5938337
Tel. 0172/6956140

Uns können Sie auch 
im Internet lesen.

www.taunus-nachrichten.de

Bauen & Wohnen
Rauchmelder-Ratgeber fürs Renovieren –  
Tipps für den Umgang mit Rauchmeldern  

beim Modernisieren der Wohnung
(epr) Ob Streichen, Tape-
zieren oder Boden erneu-
ern, beim Renovieren las-
sen sich Staub und Dreck 
nicht vermeiden. Sicher-
heitsrelevante, sensible 
Geräte wie Rauchmelder 
müssen davor geschützt 
werden. Der Hersteller Ei 
Electronics gibt Tipps, wie 
die kleinen Lebensretter 
während und nach Ende 
der Renovierungsarbei-
ten zu handhaben sind.

Generell gilt in Deutsch-
land eine Rauchmelder-
Pflicht in allen Wohnun-
gen und Häusern. Daher 
dürfen die Geräte nur in 
begründeten Fällen ab-
genommen werden, so 
z. B. bei Renovierungsar-
beiten. Der entstehende 
Schmutz kann die Funkti-
onsfähigkeit beeinträch-
tigen und beispielswei-
se Fehlalarme auslösen. 
Um die Rauchmelder vor 
Staub und Farbe zu schüt-
zen, empfiehlt Ei Elect-
ronics, sie von der Mon-
tageplatte abzudrehen 
und in einem anderen 
Raum aufzubewahren. 

Am sichersten verstaut 
man den Rauchmelder in 
einem Plastikbeutel und 
beschriftet diesen mit 
dem zugehörigen Raum. 
Wird die Decke gestri-
chen, sollte am besten 
auch die Montageplatte 
abgenommen werden. 
Bei dieser Gelegenheit 
bietet es sich an, das 
empfohlene Austausch-

datum zu überprüfen. Bei 
Ei Electronics Modellen ist 
es beispielsweise an der 
Seite außen am Rauch-
melder aufgedruckt. Spä-
testens nach zehn Jahren 
müssen die Geräte aus-
gewechselt werden. Falls 
ein Austausch notwendig 
ist, empfiehlt sich eine An-
schaffung vor oder wäh-
rend der Renovierung. So 
kann man auch prüfen, ob 
bestehende Montage-
löcher wiederverwendet 
werden können. Nach 
Abschluss der Arbeiten 
sollten die Rauchmelder 
schnellstmöglich wieder 
an der Decke angebracht 
werden. Falls Rauchmel-
der ausgetauscht werden 
müssen, sollte man die 
Montageplatte immer 
mit Dübeln und Schrau-
ben befestigen, um eine 
sichere Verbindung zur 
Zimmerdecke herzustel-
len. Dabei sind mindes-
tens 50 cm Abstand zu 
Wänden oder Möbeln 
einzuhalten. Egal ob neu-
er oder alter Melder, es 
gilt: Nach dem Aufdrehen 
des Melders auf die Mon-

tageplatte muss zum Prü-
fen der Funktionsfähigkeit 
der Testknopf gedrückt 
werden. Wer unsicher 
ist, in welchen Räumen 
Rauchmelder vorgeschrie-
ben sind, kann sich unter 
www.rauchmelder-sind-
pflicht.de informieren.

Fa. Steinbach –  
IHR SPEZIALIST IN SACHEN …

• Pflasterreinigung 
• Terrassenreinigung
• Mauerreinigung 
• Fassadenreinigung
• Dachreinigung 
• Spezielle Versiegelung
• Arbeiten rund ums Haus

Bahnhofstraße 9c · 65552 Limburg
Tel.: 0177 5929360

1983 - 2023

Unser Leistungsprogramm:
Spezial Fassadenanstrich • Eigener Gerüstbau

Kunststoffputz • Malerarbeiten • Wärmedämmung
Tapezierarbeiten • Trockenbau • Brandschutz

Am Salzpfad 19 · 61381 Friedrichsdorf
Tel. 0 60 07 - 71 44 · Handy 0171 - 78 28 192 · Fax 0 60 07 - 93 06 44

E-Mail: maler@zoeller-u-john.de  ·  www.zoeller-u-john.de

Meisterbetrieb • Ausbildungsbetrieb
Mitglied der Maler- und Lackierer-Innung

Baggerarbeiten, 
Rodungen,

Wurzelstockausfräsung
Tel. 0163/1915325 

Firma Rentel

Bäume fällen, schneiden und 
roden. Gartenpfl ege und Ge-
staltung. Tel. 06171/6941543 

Firma FR Oberurseler 
Forstdienstleistungen 

www.oberurseler-
forstdienstleistungen.de

65824 Schwalbach · Friedrich-Stoltze-Str. 4a · Tel. 0 61 96 / 8 13 10

MARKISEN S. OSTERN
SONDERANGEBOTE: Direkt ab Fabrik

Seit 50 Jahren 
Ihr zuverlässiger Markisen-Partner

Mo - Do 8-18 Uhr - Fr 8-16 Uhr
06122-92100 info@walle-in-wallau.de

Hessenstr. 10 - 65719 Hofheim-Wallau
�

in 5 Minuten zum Angebot - mit
1-Tags-Montage zur neuen Heizung

www.heizungsrechner-online.de

Öl/Gas Brennwert-Anlagen
Pellet-Anlagen Solar-Anlagen
Heizkörper Design-Heizkörper
große Heiztechnik-Ausstellung

DIE TECHNIKER HEIZUNG
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Liebe Kunden,
ich stehe Ihnen gerne mit Rat 
und Tat zur Seite.
Ihr Mediaberater
06174 9385-66
caruso@hochtaunus.de
Beste Grüße
  Angelino Caruso

Unsere Leserin Andrea Hess dankt den Mit-
arbeitern des Ordnungsamtes, des Bürger-
büros und der Stadtpolizei für die freund-
liche Unterstützung im Umgang mit einem 
„Parksünder“ vor ihrer Einfahrt:
Durch die Lage meines Grundstücks in un-
mittelbarer Nähe zu Katholischem Kinder-
garten, Kirche und Gemeindesaal bin ich 
Einiges an Kummer gewohnt, was die Park-
situation vor meiner Garageneinfahrt betrifft. 
In der Regel wird meine Ein- und Ausfahrt 
nur kurzfristig blockiert, was manchmal zu 
Unmut meinerseits führt, da es durch die 

Hol- und Bringzeiten des Kindergartens tat-
sächlich mehrmals am Tag vorkommt. Meist 
kenne ich meine „Pappenheimer“ schon und 
weiß, wo ich Bescheid geben muss, dass ich 
jetzt in meine Garage rein- oder rausfahren 
möchte …
Am Sonntagnachmittag nun stand ein mir un-
bekannter Wagen vor meiner Garageneinfahrt 
auf der Straße. Am Abend stand er immer 
noch, und sogar am Montagmorgen blockier-
te er weiterhin meine Ausfahrt. Was war da 
los? Da ich nachmittags einen wichtigen Ter-
min hatte, wandte ich mich dann ratsuchend 

an das Bürgerbüro. Hier erhielt ich umgehend 
einige Rufnummern zum Ordnungsamt, die 
ich dann auch kontaktierte. Die Mitarbeiterin 
des Ordnungsamtes, die ich erreichte, hat alle 
Hebel in Bewegung gesetzt, den Halter aus-
findig zu machen. Als nach knapp drei Stun-
den der Wagen immer noch vor meiner Ga-
rage stand, rief ich sie erneut an und schickte 
auch ein paar Bilder der Situation vor Ort per 
Mail. Kurz darauf erschien die freundliche 
Stadtpolizei, die den Halter zuhause antraf, 
welcher das Auto dann auch umgehend ent-
schuldigend entfernte. 

Alle Menschen, die sich meines kleinen Pro-
blems angenommen haben, waren ausgespro-
chen freundlich und hilfsbereit. Da oft über 
„die Behörden“ und „das Ordnungsamt“ ge-
schimpft wird, ist es mir ein Bedürfnis, diese 
positiven Begegnungen hervorzuheben. Herz-
lichen Dank allen Beteiligten!

Und ein kleiner Appell noch an Fahrzeugfüh-
rer allgemein: Bitte seien Sie rücksichtsvoll 
und achten darauf, dass Sie niemanden blo-
ckieren, wenn Sie Ihr Auto parken. Ihre Mit-
menschen danken es Ihnen.

Leserbrief
Parksünder

Samstag

27  17

Sonntag

23  16

Freitag

26  12

auf fast alle Weissweine

WEISSWEIN WETTER !
AKTION 6 + 1 Mittelweg 6, Kelkheim

Samstag

27  17

Sonntag

23  16

Freitag

26  12




